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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
An diesem Wochenende wird es bunt 
in der Innenstadt. Das „Sommer Fee-
ling“ steht an. SEITEN 6 BIS 9

SENDENHORST
Ihren 50. Geburtstag feiert die 
Realschule St. Martin in der ersten 
Juni-Woche. SEITE 10

SPORT
Der erste Spatenstich für die neue,
3,4 Millionen Euro teure Sporthalle
in Albersloh ist erfolgt. SEITE 4

Mittwoch: Mix aus Sonne und Wolken, am
Nachmittag ist Regen möglich, bis 16 Grad
Donnerstag: mal bedeckt, mal sonnig, dazu
kräftige Böen und Regenschauer, bis 15 Grad
Freitag: wechselhaft mit etwas Sonne, aber
mehr Regenwolken, dazu höchstens 15 Grad
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Das lokale Wetter

Rinkerode • Auf Einladung 
der Rinkeroder Ortsunion 
kommt Karl-Josef Laumann 
(Bild) am Freitag, 9. Mai, um 
19 Uhr ins Pfarrzentrum. 

Laumann ist Staatssekretär, 
Bevollmächtigter für Pflege 
und Patientenbeauftragter 
der Bundesregierung. Der 
56-jährige stellvertretende 
CDU-Landesvorsi tzende 
wird über die Gesundheit im 
ländlichen Raum sprechen. 
Dabei werden verschiedenste 
Perspektiven beleuchtet, wie 
etwa zukünftiger oder 
schon bestehender 
Ärztemangel auf 
dem Land, stei-
gendes Des-
interesse am 
Beruf des „All-
gemeinmedizi-
ners“, Nieder-
lassungsquote 
für Fachärzte 
oder Abwan-
derung junger 
Ärzte ins Ausland. 
Laumann 
wird sei-
ne poli-
t i s c h e n 
S t r a t e -
gien für 

die zukünftige Entwick-
lung, unter anderem gegen 
den Hausärztemangel und 
zur Stärkung der Patienten-
rechte, darlegen. 

Für die Rinkeroder ist be-
sonders die notärztliche 
Versorgung vor Ort von Be-
deutung. Das notärztliche 
Versorgungssystem wurde 
Mitte 2013 kreisweit umge-
stellt. Die Fragen lauten nun: 
Wie funktioniert das neue 
System? Gibt es Schwach-
stellen? Welche Risiken be-
stehen durch die den Ort 

durchtrennende Bahn 
für Notfallpatienten? 
Welcher Rettungs-
h u b s c h r a u b e r 
kommt woher?

Auch die Mit-
glieder der 
F i rs t -Respon-
der-Gruppe der 

örtlichen Feuer-
wehr werden zu 

Wort kommen. 
Die Ortsuni-
on lädt alle 
interessier-
ten Bürger 
zu diesem 
C D U - F o -
rum ein.

Woher kommt der
Krankenwagen ?
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Karl-Josef Laumann zu Gast in Rinkerode

GWA zu 99,9 Prozent Meister

Die Fußballer der DJK GW Albersloh hatten am Sonntag Grund zum Feiern. Die Mannschaft von Trainer Michael We-
ster (oben, 2.v.l.) setzte sich im Spitzenspiel der Kreisliga B3 gegen die Warendorfer SU II vor eigenem Publikum mit 
2:0 durch und wird nach fünfjähriger Abstinenz in der kommenden Saison wieder in der höchsten Klasse auf Kreis- 
ebene spielen. „Das war eindeutig. Wir haben nichts zugelassen“, freute sich Wester über den souveränen Auftritt. 
GWA-Abteilungsleiter Heinz-Josef Horstmann sprach von einer „überragenden Leistung“. • Seite 4   Text/Foto: Kleineidam

Drensteinfurt • Endlich 
kommen Freunde des 
Freiluftschwimmens in 
Stewwert wieder auf ihre 
Kosten. Am heutigen Mitt-
woch um 8 Uhr öffnet das 
Erlbad seine Pforten.

Das 50 mal 21 Meter große 
Mehrzweckbecken aus Edel-
stahl mit Sprunganlage sowie 
das kindgerechte, 130 Qua-
dratmeter große Planschbe-
cken mit vielen Attraktionen 
sollen auch im Jahr 2014 
wieder viele große und klei-
ne Besucher anlocken. Auch 
Badegäste von auswärts sind 
natürlich stets gern gesehene 
Gäste in Drensteinfurt. 

Die beiden Volleyballfelder, 
das beliebte Street-Basket-
ball-Feld sowie zwei moder-
ne Tischtennisplatten und 
die rund 25 000 Quadratme-
ter große Liegewiese stehen 
ebenfalls zur Verfügung. 

Erneut wird in dieser Saison 

die Möglichkeit des Früh-
schwimmens im Erlbad an-
geboten. Immer donnerstags 
von Mai bis August (außer an 
Feiertagen) können Wasser-
ratten bereits ab 6.30 Uhr ein 
erfrischendes Bad genießen. 

Der Sprung-
turm ist beson-

ders beliebt. Foto: pr 

Ansonsten ist das Erlbad 
montags von 12 bis 20 Uhr 
sowie dienstags bis sonntags 
von 8 bis 20 Uhr geöffnet.

Auch zahlreiche Sonder-
veranstaltungen werden 
wieder im Erlbad durchge-

führt. Neben den be-
liebten monatlichen 
Spielnachmittagen 
findet bereits die 
fünfte Auflage des 
Erlbathlon mit 
Familienwertung 

am 23. August statt. 
Ferner wird am 18. Juni ab 18 

Uhr eine Zeltakti-
on unter 

dem 
M o t t o 

„Nachts im Freibad“ zum 
„Jahr der Familie“ angebo-
ten. Anmeldung unter Tel. 

(02508) 993790.
Die familienfreundlichen 

Eintrittspreise bleiben auch 
zur diesjährigen Badesaison 
konstant. Freibadliebhaber 
können Saisonkarten für 50 
Euro für Erwachsene und 
für 24 Euro für Kinder und 
Jugendliche erwerben. Fami-
liensaisonkarten gibt‘s für 70 
Euro. Auch für die Familien-
tageskarte, die bereits ab dem 
zweiten Kind lohnend ist, 
bleibt der Preis von 8 Euro 
unverändert. Darüber hinaus 
ermöglicht ein sogenannter 
„Spätschwimmertarif“ für 
Erwachsene und Kinder die 
günstige Nutzung des Erl-

bades ab 18.30 Uhr.
Alle Karten können ab so-

fort direkt an der Kasse, Tel. 
(02508) 413, erworben wer-
den. An der Erlbadkasse wer-
den zudem Anmeldungen 
zur Teilnahme an Schwimm- 
und Aqua-Fitnesskursen ent-
gegen genommen.

„Nachts im Freibad“
Das Drensteinfurter Erlbad startet am heutigen Mittwoch in die neue Saison

Mai-Öffnung:

Mo.–Fr.: 8–19 Uhr

Sa. 8–16 Uhr
Prozessionsweg 4 · 59227 Ahlen · Telefon 0 23 82/ 24 57

An der B 58, Ortsausgang Ahlen in Richtung Drensteinfurt
www.gaertnerei-schulze-eckel.de

Gärtnerqualität aus

heimischer Region!

Bei uns jede Menge Geschenkideen, z. B.:

schön dekorierte Blumen-Ampeln,

Margeritenbüsche, Sommerblumen-Solitär-

pflanzen, Hochstämmchen und Büsche –

damit es ein schöner Muttertag wird!

nur0,39EEISBEGONIEN

versch. Farben

im 9-cm-Topf . . . . . . . . . . . . .

0,99

Jetzt größte

Auswahl Beet-

und Balkon-

pflanzen, z. B.

GERANIEN

stehend und hängend,

Gärtnerqualität, 12-cm-Topf nur0,99E

Sonntag,

11. 5. 2014,

Muttertag

… Kaufen Sie da,

wo es wächst!

an alle
groSSen und
kleinenwaS iSt
eigentlich eine
geburtStagSkiSte

?????????
kommt vorbei.
gerne zeigen wir
euch tolle beiSpiele.

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00
dein Schreib- und Spielwarengeschäft
Westwall 46 · 48317 Drensteinfurt

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00
Dein Schreib- und Spielwarengeschäft
Westwall 46 . 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08 / 99 98 83 -0

Sommerfeeling 
• HeliumballonS  
    für alle KiDS

• GeScHenKballonS

• ScHminKen /tattooS

• Würfelrabatt

• ecHte ScHlanGen
    zum anfaSSen 

eure SuSanne

Lehrer steht auf der Bühne
Sendenhorst • Das Haus 
Siekmann hat sich mittler-
weile zur gefragten Adresse 
für außergewöhnliche Li-
ve-Konzerte der nationalen 
und internationalen Aku-
stikgitarrenmusik entwickelt. 
Dass die „Stadt der Stimmen“ 
hier mit der Acappella-Kon-
zertreihe auch hervorragende 
Vokalmusik etablieren konn-
te, freut umso mehr. 

Am Samstag, 10. Mai, prä-
sentiert die Musik- und Kul-
turschule (Muko) hier zum 
ersten Mal regionale aku-
stische Gitarrenmusik. Der 
Wahl-Sendenhorster Thomas 
Fichtl ist als Gitarrenlehrer 

der Muko ein bekannter An-
sprechpartner. Als Vollblut-

musiker und Bandmitglied 
von „Breadless“ kommt er 
zusammen mit dem Singer/
Songwriter Björn Alberternst 
ins Haus Siekmann, um in 
einem Doppelkonzert die 
Debüt-CD „Midnight Show“ 
vorzustellen.

Einlass ist ab 19.30 Uhr, 
Konzertbeginn um 20 Uhr. 
Die Karten kosten im Vor-
verkauf 8 Euro und an der 
Abendkasse 10 Euro. Vor-
verkaufsstellen sind das Mu-
ko-Büro (Auf der Geist 3), das 
Café Kaffeepause (Weststraße 
15) und Hesselmann (Kirch-
platz 13 in Albersloh).

www.muko-sendenhorst.de

Die Band „Breadless“ präsentiert am Samstag ihre Debüt-CD

Holzofen-Eck
Aprikosen-Sreußel 
 St. 2,80 €

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21
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+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
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Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15 
Tel.: 0 25 08/91 21

Jeden Sonntag geöffnet  
von 8.00 – 11.00 Uhr

Unser Tipp: Schlaue Füchse 
bestellen vor, damit sie  
nicht warten müssen!

Möhren-
Dinkelkorn
Dinkel, Roggen, Roggenschrot 
und Natursauerteig, geraspelte 
Möhren, Leinsamen und 
Haferflocken
weizen- und laktosefrei!

 500 g   2,50 €

Nussschleifen
Zarter Butterplunder mit 
Haselnussfüllung und 
gehackten Haselnüssen

 St.   1,20 €

Erdbeer-
Schiffchen
frische Erdbeeren auf  
Mürbeteig mit Makronenrand 
und selbstgekochtem 
Vanillepudding

 St.   1,80 €
Unser Angebot  2 St.   3,20 €

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Klein-
anzeigen-
annahmeTel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Klein-
anzeigen-
annahme

Die Band „Breadless“ stellt 
im Haus Siekmann ihre De-
büt-CD vor.	 Foto: pr

Wochenendangebot 
vom 08.05. - 10.05.2014

Schinkenschnitzel 
ideal für Pfanne oder Backofen
 1 kg  6,98 E
Mini-Mettbraten
saftige Schinkenstücke 
mit einer herzhaften Mettfüllung

 1 kg  7,98 E
Putenbrust gegart
mit Paprikarand 
 100 g  1,38 E
Kochschinken
1 A Metzgerqualität 
passend zum Spargel

 100 g  1,68 E
Donnerstag Eintopftag 
Möhreneintopf mit Mettendchen

 Portion  3,00 E

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08/12 61
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Mittwoch

Drensteinfurt
•14 Uhr: kfd, Radtour zur Mai-

andacht nach Bockum-Hövel, 
ab Kirchplatz St. Regina

•15 Uhr: Ev. Frauenhilfe, Spie-
lenachmittag, Gemeindehaus

•17-18 Uhr: kfd, Kursbeginn 
„Feldenkrais“, Studio Wetter

•19 Uhr: Café Malta, Nachtref-
fen Demenzbegleiter-Kursus, 
Malteser-Unterkunft

•19.30 Uhr: Spieltreff für Er-
wachsene, Kulturbahnhof

•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-
kranke, ev. Gemeindehaus

•19.30 Uhr: Gesprächskreis St. 
Regina, Treff, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum
•20 Uhr: Info-Abend zum Kursus 

„Musikzwerge“, Jugendheim

Walstedde
•14 Uhr: kfd, Radtour zur Mai-

andacht nach Bockum-Hövel, 
ab Kirchplatz St. Lambertus

Sendenhorst
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)
•17 Uhr: kfd, Radtour, ab Pumpe
•18.30 Uhr: ADFC, „Bummel- 

Radtour“, ab K+K-Parkplatz
•19 Uhr: Stadt, Unternehmer-

treffen, Gasthaus Waldmutter 

Albersloh
•15 Uhr: Seniorenkreis, offenes 

Treffen, Gnadenkirche
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel, am St. Josefs-Haus

Ascheberg
•14 Uhr: Seniorengemeinschaft, 

zur Maiandacht in Werne, ab 
Appelhofstraße

•16-17.30 Uhr: Bürgermeister- 
Sprechstunde, Rathaus

•19 Uhr: CDU, Versammlung 
und Vortrag R. Polenz: „Die 
Putin-Doktrin“, Breilklause

Herbern
•16-17 Uhr: Familienzentrum, 

Computer-Sprechstunde für 
Senioren, Kita St. Benedikt

•18 Uhr: Hegering, Exkursion, 
ab Parkplatz Schloss Lembeck

•18.30 Uhr: kfd, Maiandacht, 
Hof Schulze-Horn (18 Uhr: 
Radtour ab Kirchplatz)

Davensberg
•14.30 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Treff, Pfarrheim
•18-21 Uhr: offener Jugend- 

treff, Pfarrheim St. Anna

Donnerstag

Drensteinfurt
•8-13 Uhr: Markt, Martinstraße
•9-11 Uhr: Caritas-Verband, 

Sprechstunde für Familien, 
Kita Zwergenburg

•9-11.30 Uhr: Frauencafé, Alte 
Küsterei

•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•9.30-11.30 Uhr: MiO-Elternca-
fé, Kulturbahnhof

•14 Uhr: Heimatverein, Radtour, 
ab Alte Post

•14 Uhr: KAB-Senioren, Schwim-
men in Werne, ab Bahnhofstr.

•15.30 Uhr: KAB, Gesprächsnach-
mittag mit BM-Kandidat C. 
Grawunder, Altes Pfarrhaus

•16-18 Uhr: Bürgermeister- 
Sprechstunde, Rathaus

•18-21 Uhr: Spieltreff für Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene, Kulturbahnhof

•19 Uhr: Stadt, Abschlussveran-
staltung „Integriertes Hand-
lungsprogramm“, Alte Post

•19-22 Uhr: Landfrauen, Töp-
ferkursus Teil 2, Keramikwerk-
statt Tönnishäuschen

Rinkerode
•14 Uhr: Männergemeinschaft, 

Radtour, ab Dorfplatz
•19 Uhr: kfd, Maiandacht, Hof 

Dartmann (Altendorf 1)

Walstedde
•18-21 Uhr: Jugendcafé, For-

tuna-Vereinsheim

Sendenhorst
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Die kleinen Strolche 
(Hermann-Löns-Straße 12)

•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 
DRK-Heim (Weststraße)

•19 Uhr: DRK, Dienstbespre-
chung, DRK-Heim

•20 Uhr: „Jam Session“, offener 
Musikertreff, Titanic

Albersloh
•20 Uhr: Jagdgenossenschaft, 

Versammlung, Geschermann

Ascheberg
•10-12 Uhr: DRK, Stand zum 

Welt-Rotkreuztag, Kirchplatz
•ab 14 Uhr: Pflege- und Wohn-

beratung des Kreises Coesfeld, 
Rathaus (1. OG, Zi. 0.03)

•14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-
tharinenplatz

•18 Uhr: Bauausschuss, öffentl. 
Sitzung, Bürgerforum

Herbern
•13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel- 

ausgabe, Jochen-Klepper-Haus

Davensberg
•14-18 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Frauenrunde, Pfarrheim
•19.30 Uhr: kfd, Treff alleinste-

hender Frauen, Pfarrheim

Freitag

Drensteinfurt
•16 Uhr: CDU-Wahlkreisge-

spräch, Spielplatz Beckamp
•18 Uhr: DLRG, Anschwimmen
•19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

•20-22 Uhr: Offener Jugend- 
treff, Messdienerheim

Rinkerode
•15.30-17 Uhr: „Basar rund 

ums Kind“, Warenannah-
men, Grundschule; 19-20 Uhr: 
Voraböffnung für Schwangere

•19 Uhr: CDU, Karl-Josef Lau-
mann zu „Gesundheit im länd-
lichen Raum“, Pfarrzentrum

•20 Uhr: Heimatverein, platt-
deutscher Stammtisch, Droste

Walstedde
•16.30-18.30 Uhr: Teenieclub, 

Pfarrheim

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
•9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be-

treuung von Demenzpati-
enten, Malteser-Unterkunft

•17-19 Uhr: SPD, Treffen in der 
Nachbarschaft, Lorenbeckstr. 5

Albersloh
•18 Uhr: „Albersloh Verkehr(t)“, 

Meinungs- und Ideenaus-
tausch, Sozialzentrum

Ascheberg
•15.15 Uhr: Oja, zur Kinder-Uni 

in Münster, ab Oja-Räume

Davensberg
•17-20 Uhr: offener Jugendtreff, 

Pfarrheim St. Anna

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•9-12.30 Uhr: Angelverein Wer-

setal 80, betreutes Angeln für 
Jugendliche, Werseinsel

•9-16 Uhr: Café Malta, „Tag für 
mich“, Malteserstift St. Marien

•11-22 Uhr: „Sommer-Feeling“ 
mit Musikprogramm und 
Marktbummel, Innenstadt

•14 Uhr: KAB, Tagesfahrt nach 
Beckum, ab Landsbergplatz

•15.15 Uhr: Spielmannszug, Pro-
be in Werne, ab La Piccola

•20 Uhr: Stewwerter Klein-
kunstbühne, Auftritt „Theken-
tratsch“, Festhalle Volkmar

Rinkerode
•9-12 Uhr: „Basar rund ums 

Kind“, Verkauf, Grundschule; 
16.30-17.30 Uhr: Waren- und 
Erlösausgabe

•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 
Jugendheim

Walstedde
•19 Uhr: Kolpingsfami-

lie, Josef-Schutzfest, Lam-
bertus-Kirche und Pfarrheim

Sendenhorst
•9 Uhr: ev. Gemeinde, Gemein-

defahrt nach Dortmund, ab 
Lambertiplatz

•20 Uhr: Konzert mit „Bread-
less“, Haus Siekmann

Albersloh
•7.30 Uhr: Männersodalität, 

Jahresausflug, ab Hof Bils (und 
um 7.35 Uhr ab Dorfplatz)

Ascheberg
•10-11 Uhr: CDU, „35. Wa-

rentauschtag“, Schulhof des 
Schulzentrums; (9-10 Uhr: Wa-
renannahme)

•14 Uhr: Kolpingsfamilie, Ba-
steln für Muttertag, Pfarrheim

Herbern
•8 Uhr: Hegering, Schießen in 

Coesfeld-Flamschen, ab Ge-
schäft Lendermann (Südstr.)

•15 Uhr: Heimatverein, Dorffüh-
rung, ab Heimathaus

• Mathilde Berkemeier vollendet am 7. Mai das 87. Lebensjahr.
• Paul Frommer vollendet am 7. Mai das 84. Lebensjahr.
• Heinrich Borgschulte vollendet am 8. Mai das 87. Lebensjahr.
• Rudi Rottmann vollendet am 8. Mai das 88. Lebensjahr.
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Drensteinfurt • Zu einem 
Ausflug ins Naturschutzge-
biet Venner Moor lädt der 
Heimatverein am Samstag, 
17. Mai, ein. Abfahrt ist um 
14 Uhr an der Alten Post. Zu-
nächst findet um 14.30 Uhr 
eine Führung durch die Ka-
pelle in Venne statt. Die ein-
stündige Wanderung durch 
das Naturschutzgebiet begin-
nt um 15.30 Uhr. Auch Nicht-
mitglieder sind eingeladen. 
Anmeldung bis zum 10. Mai 
bei Günter Koch, Tel. (02508) 
8004, und Franz-Josef Naber, 
Tel. (02508) 1505.

Ausflug ins
Venner Moor

Sendenhorst • Das Büro der 
evangelischen Kirchenge-
meinde Sendenhorst bleibt 
am kommenden Freitag, 9. 
Mai, geschlossen.

Rinkerode • Zur Maiandacht 
lädt die kfd Rinkerode am 
Donnerstag, 8. Mai, um 19 
Uhr auf den Hof Dartmann 
in Altendorf ein. Ein gemüt-
liches Beisammensein aller 
Besucher schließt sich an.

Rinkerode • Zur monatlichen 
Fahrradtour der Männerge-
meinschaft St. Pankratius 
treffen sich am Donnerstag, 8. 
Mai, alle Interessierten. Start 
ist um 14 Uhr am Dorfplatz.

Drensteinfurt • Mit den 
CDU-Wahlkreiskandidaten 
Heinz-Josef Voss und Andreas 
Brinkmann sowie Bürgermei-
ster Paul Berlage können In-
teressierte am Freitag, 9. Mai, 
ab 16 Uhr am Spielplatz im 
Beckkamp diskutieren.

Einladung zur
kfd-Maiandacht

Monatliche
Fahrradtour

Gemeindebüro
geschlossen

CDU bittet zum
Wahlkreisgespräch

Albersloh • In diesem Jahr 
werden wieder zwölf Kinder 
aus der Tschernobyl-Region 
in Sendenhorst und Albers-
loh zu Gast sein. Ab dem 28. 
Juni werden die acht- bis elf-
jährige Mädchen und Jungen 
hier einen dreiwöchigen Er-
holungsurlaub verbringen.

Das Team der Aktion bittet 
dafür um Kleiderspenden 

(Sommer- und Winterklei-
dung, Badeanzüge, Unter-
wäsche, Schlafwäsche) der 
Größen 128 bis 152. Auch 
Schuhe und Strümpfe in den 
Größen 33 bis 40 werden be-
nötigt.

Spender können sich bei 
Linde Trottier, Tel. (02535) 
959379, oder Brigitte Riemer, 
Tel. (02535) 363, melden.

Kleiderspenden für
Tschernobyl-Aktion

Kurz notiert

Rinkerode • Der Abenteuer-
tag der Rinkeroder Pfadfinder 
findet am Sonntag, 11. Mai, 
auf dem Pfadfindergrund-
stück am Göttendorfer Weg 
(gegenüber der Reithalle 
Große Dütting) statt. Von 11 
bis 17 Uhr wird gebastelt, 
gebaut, gespielt und ge-
schlemmt. Alle Kinder, Eltern 
und Interessierten sind einge-
laden, sich ein Bild von der 
Pfadfinderarbeit zu machen 
oder einfach einen schönen 
Tag zu verbringen. Verpfle-
gung wird zu familienfreund-
lichen Preisen angeboten, das 
Programm ist kostenlos.

Ein Tag voller
Abenteuer

Stehende Ovationen gab es zum Schluss eines beeindruckenden Konzerts in der Pfarrkirche St. Regina am Sonntagabend. 
Kantorin Miriam Kaduk gelang es eindrucksvoll, zwei Drensteinfurter Chöre, ein Orchester und vier Solisten zu einer Ein-
heit zu verbinden und Werke von hohem künstlerischen Anspruch zu dirigieren. Absoluter Höhepunkt des Abends war die 
„Krönungsmesse“. Durch die große Sängerschar wirkte Mozarts Werk noch beeindruckender. Neben dem Kirchenchor St. 
Lambertus und dem Ensemble „DiWerse Voci“ zeigten die Solisten Uta Harder (Sopran), Isabel Baumgartner (Alt), Walter 
Drees (Tenor) und Christian Walter (Bass) ihr Können. Begleitet wurden die Sänger vom Orchester „Concerto“ unter Lei-
tung des Drensteinfurters Andreas Klingel. 						                    Text/Foto: M. Wiesrecker

„Krönungsmesse“ als Höhepunkt

Drensteinfurt/Senden-
horst/Ascheberg • In der 
heutigen Zeit wird es für 
Vereine immer schwie-
riger, neue Mitglieder zu 
gewinnen. Einige örtliche 
Gemeinschaften haben 
sich nun für eine beson-
deren Abstimmung an-
gemeldet, um Werbung 
für sich zu machen – und 
vielleicht sogar einen 
Preis einzuheimsen.

Bei der Spendenaktion „Di-
BaDu und Dein Verein“ hat 

jeder Verein, ob groß oder 
klein, die Chance auf einen 
Gewinn. Denn die Vereine, 
die bis zum 3. Juni die mei-
sten Stimmen in ihrer jewei-
ligen Gruppe erreicht haben, 
erhalten Spendengelder im 
Gesamtwert von 1 Mio. Euro. 
Mit dem Gewinn möch-
te beispielsweise der MGV 
Drensteinfurt eine große Wer-
bekampagne starten, auf die 
Chormusik in Drensteinfurt 
aufmerksam machen und 
neue Sänger gewinnen.

Abgestimmt werden kann 

auf der Seite http://verein.
ing-diba.de. Wer mitma-
chen will, muss seine Han-
dy-Nummer angeben, dann 
erhält er eine SMS mit drei 
Abstimmcodes, die für 24 
Stunden Gültigkeit haben. 

Ein Mal voten

Pro Handy-Nummer kann 
nur ein einziges Mal gevotet 
werden. Die ersten 250 Ver-
eine in jeder Vereinsgröße, 
die bis 12 Uhr am 3. Juni die 
meisten Stimmen haben, er-

halten jeweils 1000 Euro.
Zurzeit rangieren die Sän-

ger auf Position 510. Neben 
dem MGV machen auch die 
Stewwerter Pfadfinder (Rang 
229) und die Voltigierabtei-
lung des RV Drensteinfurt 
(Rang 333) mit. Zudem ist 
der Albersloher Kanu-Club 
bei der Aktion dabei (Rang 
752). Auch die Handbal-
ler der HSG Ascheberg/
Drensteinfurt (Rang 384) und 
der SV Davaria Davensberg 
(Rang 2233) haben sich ange-
meldet (Stand gestern).

Vereine auf Stimmenfang
Spendenaktion im Internet läuft bis zum 3. Juni / Den Gewinnern winken Geldpreise

Zwölf Kinder sind im Sommer zu Gast

Albersloh • Die Landjugend 
würde sich auch in diesem 
Jahr über viele neue Mit-
glieder freuen. Anmeldungen 
sind bis zum 10. Mai beim 
Vorsitzenden Dominik Ho-
enhorst, Tel. 0160/5600734, 
Stellvertreter Daniel Schmitz, 
Tel. 0157/82930459, oder 
per E-Mail an kljb.albers-
loh@t-online.de möglich. Die 
Landjugend weist darauf hin, 
dass Jugendliche, die in die 
Landjugend aufgenommen 
werden möchten, in diesem 
Jahr 16 werden müssen. Die 
Neuaufnahme findet am 
Samstag, 17. Mai, in einem 
feierlichen Rahmen statt.

Anmelden für
Neuaufnahme

Gesprächskreis
trifft sich

Drensteinfurt • Der Ge-
sprächskreis St. Regina lädt 
am heutigen Mittwoch um 
19.30 Uhr ins Alte Pfarrhaus 
ein. Zunächst werden aktu-
elle Fragen aus dem kirch-
lichen Leben diskutiert. Dann 
werden das Buch „Über Gott 
und die Welt und das Para-
dies auf Erden“ von Abt Hen-
ckel Donnersmarck und das 
Evangelium des kommenden 
Sonntags besprochen.

Drensteinfurt • „UTA“, so 
heißt der Vogel für das dies-
jährige Fest der Bürgerschüt-
zen St. Johannes. Er wurde 
bei der Generalversammlung 
am Samstagabend auf diesen 
Namen getauft.

Gesponsert haben den 
Holzvogel Alfred und Edith 
Leschnikowski. Der Name 
„UTA“ setzt sich aus den 
Anfangsbuchstaben ihrer 
drei Söhne Uwe, Thomas 
und Axel zusammen. Es ist 
bereits der dritte Vogel, den 
das Ehepaar Leschnikowski 
gesponsert hat.

Des weiteren wurden bei 
der Versammlung fünf neue 
Mitglieder in den Verein auf-
genommen, sodass er nun 
674 Mitglieder zählt. 

Der Vorsitzende Theo 
Scharbaum präsentierte dann 
das Festprogramm für 2014: 
Das Schützenfest startet tra-

ditionell am Freitag, 13. Juni, 
um 18 Uhr mit der Messe in 
St. Regina. Um 20 Uhr be-
ginnt das Bierkönig-Schie-
ßen. Im Anschluss sorgt DJ 
Marco für Stimmung im Zelt. 
Am Samstag startet das Pro-
gramm um 12 Uhr, um 14 Uhr 
steht das Vogelschießen auf 
dem Programm. Der Abend 
endet mit dem Festball, den 

die Tanzband „Gigolos“ mit-
gestaltet. Am Sonntag endet 
das Schützenfest mit dem 
Frühschoppen.

Für das 425-jährige Jubi-
läum in 2018 wurde bei der 
Generalversammlung ein 
Festausschuss gegründet, der 
das besondere Fest planen 
soll. • dd
www.buerger-drensteinfurt.de

Feuer frei auf „UTA“
Vogeltaufe bei Generalversammlung der Bürgerschützen

Der Vogel wurde von 
Alfred Leschnikowski 
auf den Namen „UTA“ 
getauft.             Foto: dd

Jedes Jahr werden die Gast-
kinder hier mit Kleidung 
versorgt.       Foto: pr

Plattdeutscher Stammtisch startet Freitag
Rinkerode • Die Plattdeut-
sche Sprache erfreut sich 
wieder größerer Beliebtheit.

Der Heimatverein Rinkero-
de möchte deshalb einen re-
gelmäßigen plattdeutschen 
Stammtisch ins Leben rufen. 

Das erste Treffen für alle In-
teressierten, auch für Nicht-
mitglieder, findet statt am 
kommenden Freitag, 9. Mai, 
um 20 Uhr in der Rinkeroder 
Gaststätte Droste. 

Zwangloses Klönen auf 

Plattdeutsch soll die Sprache 
wiederbeleben. Die weite-
ren Termine des kostenlosen 
Stammtisches werden je 
nach Wunsch der Teilneh-
mer festgelegt. Anmeldungen 
sind nicht erforderlich.



Dreingau Zeitung Mittwoch, 7. Mai 201419. Woche • Seite 3

Neues aus der Geschäftswelt

Drensteinfurt • Das gibt‘s 
doch gar nicht: Auf den Tag 
genau ein Jahr ist es am mor-
gigen Donnerstag, 8. Mai, 
schon her, dass der Drogerie-
markt „Ihr Platz“ im Herzen der 
Innenstadt eröffnet hat. Und 
das soll natürlich gebührend 
gefeiert werden.

Für die Kunden halten Markt-
leiterin Petra Korthues und ihr 
Team an diesem Tag Kaffee 
und Sekt bereit. Außerdem 
werden zehn Prozent Rabatt 
auf das gesamte Sortiment 
gewährt (ausgenommen Ta-
bakwaren, Fotoarbeiten und 
Geschenkgutscheine). Und 
nach der Premiere in der 
Weihnachtszeit wird morgen 
zum zweiten Mal eine Treue-
kartenaktion angeboten. Mit 
dieser Bonuskarte bekommt 
man bei jedem Einkauf ab 5 
Euro einen Stempel und beim 
elften Mal dann einen Rabatt 
von 15 Prozent. Das lohnt 
sich! Und diese Treuekarten 
werden eben nur am ersten 

Geburtstag ausgegeben.
Seit der Geschäftseröffnung 

vor einem Jahr hat sich das 
Sortiment ständig gewandelt, 
denn das „Ihr Platz“-Team 
legt großen Wert darauf, auch 
Kundenwünsche zu berück-
sichtigen. So wurden bei-

spielsweise ein zweiter Foto-
drucker angeschafft sowie das 
Angebot an Schmink- und Na-
geldesign-Utensilien erweitert. 
Auch trendiger Modeschmuck 
und Accessoires wie Halstü-
cher sind neu hinzugekommen 
– da lässt sich doch bestimmt 

eine Kleinigkeit für den bevor-
stehenden Muttertag finden ... 
Glückwunschkarten und Ge-
schenke zur Kommunion so-
wie Partyartikel für den gelun-
genen Kindergeburtstag sind 
ebenfalls in den Regalen zu 
finden. Und wer nicht genau 

weiß, welches Geschenk zu 
Hause am besten ankommt, 
der ist dann mit den hausei-
genen Geschenkgutscheinen 
oder einem „Stewwert-Taler“ 
gut bedient.

Neuerdings kann man sich 
in der Drogerie an der Müh-
lenstraße übrigens eine Ma-
schine zum Reinigen von Tep-
pichwaren und Polstermöbeln 
ausleihen. Die ist so groß wie 
ein Trolley und passt damit in 
jeden Kofferraum.

„Unser Angebot wird wirk-
lich gut angenommen, und 
wir bekommen viele positive 
Rückmeldungen – sowohl von 
den Kunden als auch von den 
benachbarten Geschäftsleu-
ten“, freut sich Geschäftsfüh-
rerin Martina Lammersmann. 
Denn „Ihr Platz“ hat werktags 
durchgehend von 9 bis 18.30 
Uhr und samstags von 9 bis 
13 Uhr geöffnet – und lädt da-
mit auch dazu ein, in der Mit-
tagspause mal eben auf einen 
Sprung vorbeizuschauen. • ne

Sekt und Treuekarten zum Geburtstag
Der Drogeriemarkt „Ihr Platz“ im Herzen von Drensteinfurt feiert morgen einjähriges Bestehen

Geschäftsführerin Martina Lam-
mersmann (3.v.l.) und Marktleite-
rin Petra Korthues (3.v.r.) freuen 
sich mit ihrem Team über den 
ersten Geburtstag.      Foto: Evering

Drensteinfurt • „Was ist dran 
am Burnout und am Bore-
out?“: Zu diesem Vortrag lädt 
am Montag, 12. Mai, die städ-
tische Gleichstellungsbeauf-
tragte Carolin Wientzek um 
19.30 Uhr alle Interessierten 
in den Kulturbahnhof ein.

Viele, die permanentem 
Stress ausgesetzt sind, sind 
sich heutzutage unsicher, ob 
es einfach nur mal zu viel 
war, oder ob schon von einem 
Burnout gesprochen werden 
muss. Doch woran lässt sich 
erkennen, dass Handlungsbe-
darf besteht? Coach Christina 
Döpper-Mehlhorn erläutert 

aktuelle Fakten zum Thema 
und möchte mit den Teilneh-
mern über Prävention, Be-
handlung und Heilungschan-
cen diskutieren. Ein zweites 
Thema des Abends soll dem 
Aspekt Boreout gewidmet 
werden. Zu viel Routine, 
die zu Lustlosigkeit und im-
mer geringerer Belastbarkeit 
führt, sowie Unterforderung 
können schnell zu einem Bo-
reout führen.

Der Vortrag kostet 3 Euro an 
der Abendkasse. Anmeldung 
bei Carolin Wientzek, Tel. 
(02508) 995120, E-Mail: c.wi-
entzek@drensteinfurt.de.

Drensteinfurt • Die kfd St. 
Regina stellt das Programm 
für den Monat Mai vor.

• Am Mittwoch, 7. Mai, 
lädt die kfd um 15 Uhr 
zur gemeinsamen Maian-
dacht mit den Frauen aus 
Walstedde ein. Das Ziel ist 
die Schlosskapelle Haus Er-
melinghof in Bockum-Hövel. 
Die Drensteinfurter Frauen 
treffen sich um 14 Uhr mit 
Fahrrädern am Kirchplatz.

• Am Samstag und Sonntag, 
10./11. Mai, sind die Frauen 
mit einem Stand beim „Som-
mer-Feeling“ vertreten.

• Am Mittwoch, 21. Mai, 
startet um 14 Uhr am Kir-
chplatz die Gruppe „Rad 
und Rast“ zur ersten Tour in 
2014. Wie gewohnt führen 
die Leiterinnen Adelheid Sa-
phörster und Marlies Kroos 
durch Wald, Feld und Flur. 
Alle Frauen, die gerne ra-
deln, sind willkommen.

• Am Sonntag, 25. Mai, 

heißt es um 14.30 Uhr wie-
der „Kaffeeklatsch für Jeder-
mann“ im Malteserstift.

• Am Montag, 26. Mai, tref-
fen sich die kfd- und Kol-
pingfrauen um 13.30 Uhr zur 
Diözesanwallfahrt zum Ann-
aberg nach Haltern. Anmel-
dung bei Elisabeth Leuckert, 
Tel. (02508) 997916.

• Am Dienstag, 27. Mai, 
lädt die kfd um 8.30 Uhr zu 
einem Gottesdienst in die 
Pfarrkirche St. Regina ein. 
Am gleichen Tag startet die 
Gruppe „Pedalis“ in die neue 
Radfahrsaison. Die erste Tour 
beginnt um 18.30 Uhr ab 
Parkplatz Dortmann. Mecht-
hild Güttler und Siegrid von 
Looz haben auch in diesem 
Jahr wieder die Leitung der 
Radtouren übernommen.

• Die Zeitschrift „Frau & 
Mutter“ liegt in diesem Mo-
nat am Dienstag, 27. Mai, zu 
den üblichen Öffnungszeiten 
im Kirchenbüro bereit.

Blickpunkt kfd-Programm

Frauen starten in
die Radfahrsaison

Drensteinfurterinnen haben viel vor

Walstedde • Die kfd St. Lam-
bertus gibt folgende Termine 
für den Mai bekannt:

• Am Mittwoch, 7. Mai, fin-
det die Maiandacht gemein-
sam mit der kfd St. Regina 
statt. Treffen mit dem Fahrrad 
ist um 14 Uhr am Kirchplatz. 
Am Bahnhof Mersch treffen 
sich gegen 14.15 Uhr die bei-
den kfd-Gruppen zur gemein-
samen Weiterfahrt, um gegen 
15 Uhr an der Kapelle auf 
Schloss Ermelinghof in Bo-
ckum-Hövel einzutreffen. In-
teressierte, die nicht mit den 

Fahrrad teilnehmen, können 
direkt zur Kapelle kommen.

• Am Mittwoch, 14. Mai, 
findet um 8.30 Uhr die mo-
natliche Gemeinschafts-
schaftsmesse in der Kapelle 
in Ameke statt.

• Am Donnerstag, 15. Mai, 
startet der Tagesausflug nach 
Lübbecke pünktlich um 8 
Uhr am K+K-Parkplatz.

• Am Mittwoch, 28. Mai, 
beginnt die Mitarbeite-
rinnen-Runde um 15 Uhr mit 
einer Maiandacht in der St. 
Lambertus-Kirche.

Maiandacht und
Lübbecke-Fahrt
Das planen die Frauen aus Walstedde

B-Plan liegt
öffentlich aus

Walstedde • Der Vorentwurf 
zur Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 2.05 „Schulze-Wies-
cheler-Biermann“ liegt bis 
einschließlich 2. Juni in der 
Stadtverwaltung, Zimmer 18, 
öffentlich aus. Während der 
frühzeitigen Beteiligung kön-
nen Anregungen schriftlich 
oder mündlich zur Nieder-
schrift vorgebracht werden. 
Infos gibt‘s auch online.

www.drensteinfurt.de

Drensteinfurt • Die nächste 
Radtour des Heimatvereins 
ist am Donnerstag, 8. Mai, 
Treffpunkt ist um 14 Uhr an 
der Alten Post. Es wird kein 
Fahrdienst eingesetzt. Alle, 
die nicht mit dem Fahrrad 
fahren, kommen direkt zur 
Familie Naber, Auf der Brede 
6a. Infos hat Hedwig Müns-
termann, Tel. (02508) 1476.

Radtour am
Donnerstag

Drensteinfurt • Die nächste 
Sprechstunde von Bürger-
meister Paul Berlage findet 
am Donnerstag, 8. Mai, von 
16 bis 18 Uhr in der Stadt-
verwaltung statt. Dann steht 
Paul Berlage den Bürgern in 
Einzelgesprächen zur Verfü-
gung. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich.

Berlages
Sprechstunde

Was tun beim
Burnout-Syndrom ?

Vortrag beschäftigt sich auch mit Boreout

Spielleute
musizieren

Drensteinfurt • Der Spiel-
mannszug Grün-Weiß fährt 
am Samstag, 10. Mai, nach 
Werne, um sich auf das 
Schützenfest an Pfingsten 
vorzubereiten. Hierzu treffen 
sich die Mitglieder um 15.15 
Uhr in Uniform bei La Picco-
la. Am Sonntag, 11. Mai, mu-
sizieren die Spielleute beim 
„Sommer-Feeling“. Treff ist 
um 13.45 Uhr bei Rewe.

Drensteinfurt • Der erste 
Hilfsgütertransport des Mal-
teser Hilfsdienstes in diesem 
Jahr geht nach Ungarn. Irm-
gard und Theo Avermann 
sowie Irmgard und Manfred 
Kraft fahren vom 12. bis 17. 
Mai nach Zsambek. Sie brin-
gen Kleidung, Rollstühle, 
Rollatoren, Pflegebedarf und 
Fahrräder zu ihrer Partner-
gruppe, dem Prämonstraten-
serinnen-Kloster in Zsambek. 
Die Ordensleute haben Kon-
takt zu den bedürftige Men-
schen in der Umgebung. 

In den vergangenen Wo-

chen haben die Drenstein-
furter Malteser die Hilfsgüter 
zusammengetragen. In der 
vergangenen Woche wurde 
der Malteser-LKW von Fer-
dinand Drüge, Franz Nielsch, 
Manfred Kraft und Theo 
Avermann mit den gespende-
ten Hilfsgütern beladen.

„Wir freuen uns besonders, 
dass uns Pastor Matthias 
Hembrock in diesem Jahr in 
Ungarn besuchen möchte“, 
erläuterte Manfred Kraft. „Pa-
stor Hembrock wird voraus-
sichtlich vom 14. bis 16. Mai 
in Zsambek zu Besuch sein.“

Ungarn ist erstes
Ziel des Jahres

Hilfstransport der Drensteinfurter Malteser

Ferdinand Drüge, Franz 
Nielsch, Manfred Kraft 
und Theo Avermann 
(v.l.) haben die Hilfsgü-
ter verladen.         Foto: pr

Das Nabu-Naturfoto des Monats Mai kommt von Markus 
Westermann aus Drensteinfurt und trägt den Titel „Herbst-
frühling“. Der Fotograf erläutert: „Wir haben einen wun-
derschönen Apfelbaum im Garten. Nach jeder Ernte lassen 
wir immer den letzten Apfel am Baum. Dieser hat den ver-
gangenen Winter so gut überstanden, dass er bis zur erneu-
ten Blüte hängen geblieben ist.“ Naturfreunde haben die 
Möglichkeit, ihre schönsten Fotos auf der Homepage der 
Nabu-Naturschutzstation zu zeigen. Die Fotos werden ge-
mailt an naturfoto@NABU-Station.de, gerne mit einer Ge-
schichte oder amüsanten Begebenheit rund um das Foto. 
Ausgewählte Bilder werden veröffentlicht. 	    Foto: pr

 „Herbstfrühling“

Alle Kinder untergebracht
Drensteinfurt • In den 
Drensteinfurter Kinderta-
geseinrichtungen ist die 
Platzvergabe für das Jahr 
2014/2015 abgeschlossen. 

Alle Kinder, die bis zum 31. 
Oktober das erste Lebens-
jahr vollenden und in einer 
Kindertageseinrichtung neu 
angemeldet wurden, können 
zum kommenden Kindergar-
tenjahr einen Betreuungs-
platz in Anspruch nehmen. 

Dafür wurde das bisherige 
Platzangebot zum neuen Kin-
dergartenjahr um 13 zusätz-
liche Plätze auf nun insge-
samt 578 aufgestockt. 

Die hiesigen Tageseinrich-
tungen haben gemeinsam mit 
dem Kreis Warendorf und der 

Stadt Drensteinfurt aktuell ei-
nen Abgleich der Platzange-
bote und der Anmeldungen 
nach dem Kinderbildungs-
gesetz vorgenommen. Dabei 
wurden alle Kinder berück-
sichtigt, die für das Kinder-
gartenjahr 2014/2015 neu an-
gemeldet wurden oder noch 
in den Kindergärten verblei-
ben. Leider konnte nicht in 
allen Fällen ein Platz in der 
Wunscheinrichtung angebo-
ten werden. Den Eltern bleibt 
jedoch die Möglichkeit, ei-
nen anderen Kindergarten in 
ihrem Ortsteil zu wählen.

Nach aktuellem Stand ergibt 
sich für das Jahr 2014/2015 
folgende Platzsituation in 
den einzelnen Altersklassen:

• Bei den 449 Plätzen für 

Kinder vom vollendeten 
dritten Lebensjahr bis zur 
Einschulung sind mit 446 an-
gemeldeten Kindern aktuell 
noch drei Plätze frei.

Komplett belegt

• Auch wenn die 98 Plätze 
für Kinder von zwei bis drei 
Jahren nun vorerst komplett 
belegt sind, können nach-
trägliche Änderungen die 
Platzsituation entschärfen. 
Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit, alternative Be-
treuungsformen zu wählen.

• Freie Kapazitäten gibt es 
noch bei den Plätzen für un-
ter Zweijährige. Bei 31 Plät-
zen werden nach aktuellem 
Stand 28 Plätze zum kom-

menden Kindergartenjahr be-
legt sein.

• Neben den Betreuungs- 
angeboten der Kindergärten 
besteht auch die Möglichkeit, 
sein Kind in einer Spielgrup-
pe oder bei der Tagespflege 
betreuen zu lassen. Auch 
hier sind noch Plätze frei.

Bürgermeister Paul Berlage 
zeigte sich mit der aktuellen 
Betreuungssituation sehr zu-
frieden: „Durch die erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit 
den Kindertagseinrichtungen 
in Drensteinfurt und dem Ju-
gendamt des Kreises Waren-
dorf können wir den Dren-
steinfurter Familien auch 
weiterhin ein bedarfsgerech-
tes Angebot bei der Kinder-
betreuung anbieten.“

Insgesamt stehen in Drensteinfurt 578 Plätze in Tageseinrichtungen zur Verfügung

Bitte vorbestellen!
An Heiligabend frisch für Sie hergestellt
Schlesische Weisswurst
aus herzhaft gewürztem Kalb- und Schweinefleisch 100 g 0.55
Maredo
Roastbeef oder Rumpsteak
besonders saftig und kräftig im Geschmack 100 g 3.19
Maredo
Rinderhüfte oder Rinderhüftsteaks
herzhaft und saftig 100 g 2.19
Frische
Rinderrouladen
aus dem Kernstück vom deutschen Jungbullen 1 kg 7.99
Frisches
Hähnchenbrustfilet
Hkl. A, das zarteste vom Hähnchen 1 kg 5.49
Krombacher, Warsteiner, Veltins, Brinkhoffs No.1
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l  zzgl. Pfand
Literpreis = 1.00/1.26 9.99
Coca-Cola, Fanta, Sprite usw.
12 x 1,0 l zzgl. Pfand
Literpreis = 0.67 7.99

    

    

    

    

   

   

    

    

   

    

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Nur von deutschen Jungbullen
Rinderrouladen
aus der Keule 1 kg 8.29
Frische
Bratwurst und Mett
pikant gewürzt, mehrmals täglich frisch hergestellt 1 kg 3.49
Für das Original Wiener-Schnitzel
Kalbs-Oberschalen-Steak
besonders zart und mager 100 g 2.19

Kraft Philadelphia
5 % Fett absolut bis 70 % F. i. Tr.
175 g Packung                       100 g = 0.44 statt 1,39 0.77
Kräuterlikör aus Italien
Ramazotti
0,7 l Flasche 30 % Vol.          1 l = 12.84 statt 11,49 8.99
Söhnlein Brillant Sekt
versch. Sorten
0,75 l Flasche                         1 l = 3.32 statt 3,49 2.49

Brinkhoffs No. 1
20 x 0,5/24 x 0,33 l zzgl. Pfand   1 l = 1.10/1.39  10.49

Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
12 x 1,0 l zzgl. Pfand                   1 l = 0.50  5.99

Nackensteaks
versch. gewürzt/mariniert, gefroren/getaut 100 g 0.49
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Bezirksliga 12
  1. SV Burgsteinfurt 	 29  81:25  68
  2. SV Borussia Emsdetten 	 29  57:17  63
  3. SC Münster 08	 29  68:39  56
  4. DJK Wacker Mecklenbeck 	 29  57:33  54
  5. SC Westfalia Kinderhaus	  29  63:44  53
  6. SG Telgte	  29  59:52  49
  7. SV Teuto Riesenbeck	  29  53:51  45
  8. Vorwärts Wettringen 	 29  54:46  44
  9. TuS Altenberge 	 29  49:45  42
10. FC Eintracht Rheine II 	 29  46:45  38
11. TuS Germania Horstmar 	 29  39:50  36
12. SC Altenrheine	  29  50:54  34
13. DJK Amisia Rheine 	 29  38:60  33
14. DJK Arminia Ibbenbüren 	 29  45:74  28
15. SV Grün-Weiß Rheine 	 29  40:72  28
16. SW Havixbeck	  29  28:52  25
17. SV Rinkerode 	 29  24:57  21
18. TSV Handorf 	 29  39:74  20
30. Spieltag (Sonntag, 11. Mai):
TuS Altenberge – SV Rinkerode, 15 Uhr

Kreisliga A Lüdinghausen
  1. SuS Olfen 	 27  80:26  64
  2. Eintracht Werne 	 27  78:26  59
  3. SG Selm 	  27  57:48  49
  4. GS Cappenberg 	 28  63:49  46
  5. Westfalia Vinnum 	 27  65:43  44
  6. Fortuna Seppenrade 	 27  48:37  42
  7. SV Herbern II 	 27  58:44  39
  8. BW Ottmarsbocholt 	 27  50:47  39
  9. SC Capelle 	 27  48:46  39
10. BW Alstedde 	 28  54:67  38
11. SV Stockum 	 27  49:63  34
12. SV Südkirchen 	 27  55:63  31
13. SV Davaria Davensberg 	 28  48:61  31
14. PSV Bork	  28  44:60  30
15. TuS Ascheberg II	  28  33:63  22
16. VfL Senden II 	 27  29:66  22
17. Union Lüdinghausen II 	 27  41:91  16
30. Spieltag (Sonntag, 11. Mai):
TuS Ascheberg II – Davaria Davensberg, 13 Uhr
Fortuna Seppenrade – SV Herbern II, 15 Uhr

Bezirksliga 7
  1. SV Hilbeck	  27  73:27  55
  2. DJK Vorwärts Ahlen 	 27  68:44  53
  3. TuS Wiescherhöfen 	 27  58:38  48
  4. SuS Bad Westernkotten 	 28  58:45  47
  5. Westfalen Liesborn 	 27  67:59  46
  6. SV Drensteinfurt 	 27  55:55  41
  7. SV Westfalia Soest 	 28  61:54  40
  8. SV Westfalia Rhynern II 	 27  59:46  39
  9. Türkischer SC Hamm 	 27  52:60  39
10. TuS Germania Lohauserholz	  27  53:63  36
11. SG Bockum-Hövel 	  27  56:58  35
12. Warendorfer SU	  27  37:40  35
13. SVF Herringen 	 28  56:62  35
14. SF Ostinghausen	  28  42:57  30
15. SVA Langeneicke 	 28  38:57  29
16. TuS Bremen 	 27  48:66  28
17. SV Neubeckum	  27  31:81  14
30. Spieltag (Sonntag, 11. Mai):
SV Drensteinfurt – SV Westfalia Soest, 15 Uhr

Bezirksliga 8
  1. SC Husen Kurl 	 28  66:33  56
  2. SV Langschede 	 27  60:41  49
  3. FC Nordkirchen	  28  68:45  48
  4. Westfalia Wethmar	  26  57:48  48
  5. Werner SC 	 27  51:36  47
  6. FC Overberge 	 27  51:51  44
  7. TuS Ascheberg	  27  59:50  42
  8. VfL Senden 	 27  50:47  39
  9. TSC Eintracht Dortmund 	 27  51:48  38
10. VfL Kamen	  27  49:51  36
11. SuS Kaiserau 	 27  45:53  34
12. SuS Oberaden 	 28  43:57  32
13. FC TuRa Bergkamen	  28  42:58  32
14. SG Alemannia Scharnhorst 	 27  49:50  30
15. ÖSG Viktoria Dortmund 	 27  41:61  28
16. Union Lüdinghausen 	 27  44:58  24
17. Königsborner SV 	 27  37:76  16
30. Spieltag (Sonntag, 11. Mai):
TuS Ascheberg – ÖSG Viktoria Dortmund, 15 Uhr

Kreisliga A Beckum
  1. SpVg Oelde	  25  101:28  67
  2. Westfalia Vorhelm 	 24    62:24  49
  3. SC Roland Beckum II 	 24    79:36  47
  4. TuS Wadersloh 	 24    54:36  41
  5. Fortuna Walstedde 	 25    54:40  41
  6. SuS Enniger 	 24    52:50  37
  7. BW Sünninghausen 	 25    52:54  36
  8. SpVg Beckum II	  24    43:45  36
  9. Baris Spor Oelde 	 24    48:51  34
10. Ahlener SG 	 25    55:43  33
11. VfJ Lippborg	  24    38:53  24
12. SV Diestedde 	 24    36:82  23
13. FSG Ahlen 	 24    46:76  22
14. SV Benteler 	 24    37:64  19
15. SuS Enniger II 	 24    18:93    4
16. Ahlener SG II	 zurückgezogen
27. Spieltag (Sonntag, 11. Mai):
SuS Enniger – Fortuna Walstedde, 15 Uhr

Landesliga 4
  1. FC Viktoria Heiden 	 25  62:37  49
  2. SC Preußen Borghorst 	 25  47:32  45
  3. DJK Eintracht Coesfeld 	 25  51:41  45
  4. SV Mesum 	 25  34:24  41
  5. TuS Haltern	  25  40:33  41
  6. SpVg Beckum	  25  42:33  38
  7. SV Eintracht Ahaus 	 25  41:41  35
  8. YEG Hassel	  25  39:39  35
  9. SV Herbern 	 25  40:40  34
10. SF Stuckenbusch 	 25  42:35  33
11. VfL Sportfreunde Lotte II 	 25  34:41  32
12. SG Borken 	 25  41:42  30
13. SpVg Emsdetten 	 25  39:44  30
14. TuS Sinsen 	 25  33:38  30
15. Hammer SpVg II 	 25  40:55  30
16. SV Vestia Disteln 	 25  22:72    7
26. Spieltag (Sonntag, 11. Mai):
VfL Sportfreunde Lotte II – SV Herbern, 15 Uhr

Kreisliga B3 MS/WAF
  1. DJK GW Albersloh 	 25  99:20  68
  2. Warendorfer SU II	  25  80:36  53
  3. SC Müssingen 	 25  70:38  50
  4. SV Drensteinfurt II 	 25  49:43  41
  5. DJK RW Alverskirchen	  25  81:57  39
  6. DJK RW Milte 	 25  57:53  39
  7. SG Sendenhorst II	  25  45:43  39
  8. FC Greffen	  25  53:44  35
  9. TuS Freckenhorst II	  25  44:51  32
10. SC Füchtorf II 	 25  38:64  30
11. TSV Handorf II	  25  33:42  29
12. DJK GW Amelsbüren II 	 25  39:47  26
13. SV GW Westkirchen II	  25  44:78  26
14. TSV Ostenfelde	  25  40:70  25
15. VfL Sassenberg II	  25  42:58  22
16. VfL Wolbeck II 	 25  21:91  12
26. Spieltag (Sonntag, 11. Mai):
SV Drensteinfurt – GW Amelsbüren II, 12.30 Uhr
TSV Ostenfelde – SG Sendenhorst II, 15 Uhr
RW Alverskirchen – DJK GW Albersloh, 15 Uhr

Kreisliga A2 MS/WAF
  1. TuS Freckenhorst	  24  71:26  60
  2. VfL Sassenberg 	 24  85:32  59
  3. SC Hoetmar 	 23  55:47  38
  4. SC Füchtorf 	 23  50:29  37
  5. SG Telgte II 	 23  48:35  37
  6. SG Sendenhorst	  23  42:37  33
  7. SC DJK Everswinkel 	 24  56:56  32
  8. Borussia Münster	  24  55:61  30
  9. SV BW Beelen 	 24  29:41  30
10. Grün-Weiß Gelmer 	 23  41:44  29
11. SV GW Westkirchen 	 23  40:48  25
12. BSV Ostbevern 	 23  42:64  23
13. SC Münster 08 II	  23  43:56  22
14. VfL Wolbeck 	 23  31:67  21
15. SV Ems Westbevern 	 23  19:64  14
16. Schwarz Weiss Münster 	 zurückgezogen
26. Spieltag (Sonntag, 11. Mai):
SG Telgte II – SG Sendenhorst, 15 Uhr

Landesliga 4: SV Herbern – 
SpVg Beckum: 0:1. Die Fuß-
baller des SVH verpassten 
eine weitere Chancen, den 
Klassenerhalt vorzeitig so gut 
wie klarzumachen. Nach der 
knappen Niederlage gegen 
dicht gestaffelte Beckumer 
hat der SVH nur noch vier 
Punkte Vorsprung auf den er-
sten Abstiegsplatz. „Wir wa-
ren anfangs zu schläfrig und 
haben gleich den Gegentref-
fer kassiert. Die Hälfte zwei 
haben wir dominiert, uns 
aber keine glasklaren Chan-
cen erarbeitet“, sagte Trainer 
Christian Bentrup.

Bereits nach vier Minuten 
verloren die Gastgeber in der 
Vorwärtsbewegung den Ball. 
Beckums Dennis Rinke nutzte 
den Fehler und erzielte das 
Tor des Tages. Herbern rann-
te dem Rückstand hinterher, 
ohne jedoch eine richtige 
Torchance zu kreieren. Die 
BSV machte es den Haus-
herren mit zwei Viererketten 
vor dem Strafraum nicht ein-
fach. Auch nach dem Wech-
sel brachten die taktischen 
Maßnahmen nichts. Bentrup 
löste die Viererkette auf, ließ 
nur noch mit Dreierkette 
agieren und hatte im Sturm 
mit Daniel von der Ley, Ste-
ven Farchim und Simeon 
Uhlenbrock über 25 Minuten 
drei Vollblutstürmer. Kurz 
vor Schluss brachte ein Fall-
rückzieher Farchmins etwas 
Gefahr vor dem Beckumer 
Tor. Zum Ausgleich reichte 
es aber nicht mehr. • war
SVH: Freitag, Dubicki, Venneker, Bruland, 
Sabe, Brockmeier, Kaminski, Farchmin, 
Bröer, Mangels, von der Ley (eingewech-
selt: Lünemann, Schütte, Uhlenbrock)

Bezirksliga 7: SVA Langenei-
cke – SV Drensteinfurt: 3:2. 
Die Siegesserie des SVD in 
der Liga ist beendet. Nach 
fünf Erfolgen am Stück gin-
gen die Stewwerter mal wie-
der als Verlierer vom Platz. 
„Wenn so viele Spieler feh-
len, kann man nichts ma-
chen“, sagte Trainer Ivo Ko-
lobaric, dem nur 13 Spieler 
zur Verfügung standen. Hin-
zu kam eine durch die vielen 
Umstellungen „bisschen cha-
otische erste Halbzeit“.

Bereits in der 1. Minute pfiff 
der Schiedsrichter einen „lä-
cherlichen Elfmeter“ (Kolo-
baric) für die abstiegsgefähr-
deten Gastgeber. Allerdings 
verschoss der Tabellendritt-
letzte den Strafstoß. Den-
noch dauerte es nicht lange 
bis zum Rückstand. In der 
5. Minute traf Langeneicke 
zum 1:0, zwei Minuten spä-
ter zum 2:0. „Wir schlafen bei 
beiden Toren“, ärgerte sich 
Kolobaric. Mit dem 3:0 (39.) 
war die Partie so gut wie ent-

schieden. „Die zweite Halb-
zeit war in Ordnung“, meinte 
Kolobaric. Oliver Logermann 
verkürzte durch einen Dop-
pelpack auf 3:2 (49., 88.) und 
hatte Pech bei einem Pfosten-
schuss. • mak
SVD: Stratmann, van Elten, Merten, 
Heinsch, Pankok, Logermann, D. Drepper, 
S. Wiebusch, Kunz, Möllers, T. Wiebusch

Bezirksliga 8: SC Husen 
Kurl – TuS Ascheberg: 6:0. 
Ein halbes Dutzend kassierte 
der TuS beim Spitzenreiter in 
Dortmund. Aschebergs Trai-
ner Holger Möllers gab gleich 
acht Akteure aus seinem Ka-
der an die A-Liga-Reserve ab 
und gab Ergänzungsspielern 
eine Chance. Die Maßnahme 
ging bei beiden TuS-Mann-
schaften nach hinten los. 
Bei den äußerst heimstar-
ken Gastgebern kassierte die 
Erste in beiden Halbzeiten 
jeweils drei Treffer. Auch die 
Zweitvertretung verlor trotz 
der Unterstützung deutlich 
mit 0:3 beim PSV Bork. „Das 
ist doppelt bitter. Dumm ge-
laufen“, so Möllers. • war
TuS: Lewandowski, Höhne, Penner, Drees, 
Wobbe, Hartwig, Hölscher, Kahlkopf, Heit-
baum, Naber, Broek (eingewechselt: Kei-
ter, Lohmann, Castella)

Bezirksliga 12: SV Rinkerode 
– SV Burgsteinfurt: 2:4. Die 
Spieltage werden weniger 
und damit auch die Punkte, 
die der SVR noch holen kann. 
Nach der Niederlage gegen 
den Spitzenreiter hat der 
Tabellenvorletzte weiter sie-
ben Punkte Rückstand aufs 
rettende Ufer. Es sieht aus, 
als würde die erste Bezirks-
liga-Saison Rinkerodes auch 
die vorerst letzte sein. „Wir 
hätten ein Ausrufezeichen 
setzen können. Das ist total 
frustrierend“, sagte Coach 
Carsten Winkler. Für die Nie-
derlage „sind wir so was von 
selbst verantwortlich“.

Das 0:1 (24.) glich Jan Ho-
enhorst aus (51.). „Wir hät-
ten nach dem 1:1 das 2:1 
nachlegen können“, ärgerte 
sich Winkler. „Das war der 
Knackpunkt.“ Effektiver wa-
ren die Burgsteinfurter, die 
die Partie mit drei Toren 
innerhalb von 14 Minuten 
entschieden (56., 67., 69.). 
Hoenhorst setzte mit dem 2:4 
den Schlusspunkt (87.). „Wir 
haben einfach nicht die Luft 
im Abstiegskampf“, sagte ein 
enttäuschter Trainer. • mak
SVR: Lüke, Walbaum, Doan, Ruß, Grün-
hagel, Dogan, Fühner, Hoenhorst, Vieira 
Carreira, Homann, Stückmann (einge-
wechselt: Wiewer, Draba)

Kreisliga A2: TuS Frecken-
horst – SG Sendenhorst: 1:1. 
Spitzenreiter geärgert, Ta-
bellenplatz sechs verteidigt: 
Die SG holte in Freckenhorst 
einen Zähler, es hätten aber 
auch drei werden können. 
„Unterm Strich geht das Er-
gebnis in Ordnung“, sagte 
Trainer Matthias Greifenberg. 
„Mit etwas mehr Fortune hät-
ten wir auch drei Punkte mit-
nehmen können.“

In der ersten Halbzeit hat-
ten die Sendenhorster wenig 
Zugriff aufs Spiel. „Wir ha-
ben uns einlullen lassen“, so 
Greifenberg. Pech hatte Lukas 
Noga, der den Innenpfosten 
traf. Nach der Pause wurden 
die Gäste kalt erwischt und 
kassierten in der 46. Minute 
das 1:0. In der zweiten Hälf-
te „haben wir taktisch diszi-
pliniert gespielt“, analysier-
te der SG-Coach und freute 
sich, dass seine Jungs es 
schafften, Freckenhorsts Mi-
chael Gerdhenrich aus dem 
Spiel zu nehmen. Nach dem 
1:1 durch Noga (61.) hatte der 
TuS Glück, dass Sendenhorst 
nicht noch den Siegtreffer 
nachlegte. • mak
SG: Jugel, K. Bassauer, Erdmann, Stell-
mach, Mey, Türkoglu, Werner, Schulte, 
Haske, Nordhoff, Noga (eingewechselt: 
Brinkschulte, Brune, Roskosch)

Kreisliga A Beckum: Fortuna 
Walstedde – SuS Enniger II: 
5:1. Es war ein Pflichtsieg, 
den Fortunas Fußballer im 
Heimspiel gegen den bereits 
als Absteiger feststehenden 
Tabellenletzten feierten. Aber 
er war „teuer erkauft“, sagte 
Co-Trainer Carsten Beckeme-
yer, der Coach Oliver Scheff-
ler (im Urlaub) vertrat. Denn 
wieder sahen die Walstedder, 
die ohnehin schon mit perso-
nellen Problemen zu kämp-
fen haben, Rot. „Eine dumme 

Rote Karte“, so Beckemeyer. 
Julian Budde trat nach (41.). 
Trotzdem gewannen die For-
tunen locker und deklassier-
ten die Ennigeraner. „Die wa-
ren so was von harmlos.“

Nicolas Rosendahl brach-
te die Gastgeber in Führung 
(27.). Kurz nach der Pause 
fiel der Ausgleich (55.). „Das 
war die einzige Chance von 
denen“, sagte Beckemeyer. 
In der Schlussphase machten 
die Walstedder kurzen Pro-
zess mit dem Gegner. Tobias 
Ophaus (68.), Kevin Northoff 
(74.), Marcel Brillowski (78.) 
und Niklas Dreckmann (81.) 
sorgten für einen standesge-
mäßen Sieg. • mak
Fortuna: Willner, Post, Ophaus, Yetik, 
Rosendahl, Averhage, Kev. Northoff, 
Dreckmann, Budde, Brillowski, Ernst (ein-
gewechselt: Wender, Celik, Freitag)

Kreisliga A Lüdinghausen: 
SV Davaria Davensberg – 
GS Cappenberg: 0:0. Einen 
Teilerfolg erzielten die Ki-
cker der Davaria gegen den 
starken Aufsteiger aus Selm. 
Beide Teams neutralisierten 
sich zunächst, ehe Cappen-
bergs Pascal Ressemann nach 
gut 30 Minuten die Latte traf. 
Äußerst zerfahren war das 
Spiel von beiden Seiten nach 
dem Wechsel. Den Gastge-
bern eröffnete sich kurz vor 
Schluss die beste Chance 
zum Sieg. Doch auch Davens-
bergs Kevin Plagge scheiterte 
am Gebälk. • war
Davaria: Stilling, L. Eickholt, Bolle, 
Atalan, Jansen, P. Eickholt, Roberg, Kaiser, 
Zientek, Plagge, Möller (eingewechselt: 
Blanke, Tewes, König)

Kreisliga B3: DJK GW Al-
bersloh – Warendorfer SU 
II: 2:0. Das beste Team der 
Hinserie ist jetzt auch das be-
ste der Rückrunde – und zu 
99,9 Prozent Meister. Bei 15 

Punkten Vorsprung auf die 
Warendorfer SU und einem 
um 35 Treffer besseren Tor-
verhältnis ist den Alberslo-
hern der Titel fünf Spieltage 
vor dem Saisonende nicht 
mehr zu nehmen. „Wir ha-
ben ein super Spiel gemacht“, 
sagte Heinz-Josef Horstmann, 
der Vorsitzende der Fußball- 
abteilung, nach dem Sieg im 
Spitzenspiel und lobte die 
„ganze Mannschaft“. Laut 
Coach Michael Wester hät-
te das Ergebnis aufgrund der 
zweiten Halbzeit auch höher 
ausfallen können. „Wir haben 
das Spiel kontrolliert“, freute 
er sich und hob Patrick Horst-
mann aus dem Kollektiv he-
raus. „Er hat ein überragendes 
Spiel gemacht“, so Wester. 
Horstmann krönte seine 
Leistung mit dem Treffer zum 
2:0 (66.) – sein elftes Saison-
tor. Marcel Kirchhoff hatte 
GWA vor der Pause in Füh-
rung gebracht (44.). • mak
GWA: Je. Kröger, Hecker, Block, Stroh-
bücker, Hövelmann, Alla, Ja. Kröger, M. 
Kirchhoff, J. Horstmann, J. Spangenberg, 
P. Horstmann (eingewechselt: Grenzer, 
Herrmann, Thale)

Kreisliga B3: VfL Sassen-
berg II – SV Drensteinfurt II: 
4:2. Die zweite Mannschaft 
des SVD muss um die B-Li-
ga-Quali bangen. Nach nur 
vier Punkten aus den ver-
gangenen sechs Spielen dro-
hen die Stewwerter in der 
Tabelle abzurutschen. Einen 
großen Vorwurf machte Trai-
ner Alexander Vukomanovic 
seinem Team nach der Pleite 
beim Vorletzten aber nicht. 
„Gegen zwölf Mann hast du 
keine Chance“, ärgerte er sich 
vielmehr über den Schieds-
richter, der „wirklich unter 
aller Kanone“ gewesen sei.

Drensteinfurt hatte vor der 
Pause vier Großchancen, 
nutzte aber keine. Der Gegner 
hatte drei und machte daraus 
zwei Tore (7., 35.). „Der größ-
te Witz war der Platzverweis 
für Jonas Rüsken“, echauf-
fierte sich Vukomanovic über 
die Gelb-Rote Karte (36.). In 
Halbzeit zwei habe der SVD 
gut gespielt. Björn Philipper 
verkürzte (63.), doch Sassen-
berg entschied die Partie (65., 
72.). Maurice Mathiak traf 
zum 4:2 (83.). • mak
SVD II: Lohrmann, Hunsteger, Höge-
mann, Leschnikowski, Wieschmann, Di-
eninghoff, Hülsmann, Rüsken, Philipper, 
Weichenhain, Mathiak (eingewechselt: 
Voges, Ostendorf, Holtrode)

Kreisliga B3: TuS Frecken-
horst II – SG Sendenhorst II: 

1:1. Mit einem Punkt musste 
sich die zweite Mannschaft 
der SG beim Tabellenneun-
ten begnügen. Den Füh-
rungstreffer von Christopher 
Thorwesten (68.) glich Fre-
ckenhorst kurz vor Schluss 
per verwandeltem Elfmeter 
aus (89.). In der Tabelle ging 
es für das Team von Trainer 
Klaus Linnemann runter auf 
Platz sieben. • mak
SG II: V. Erhardt, Ch. Jugel, F. Schmet-
kamp, Putze, Brandherm, A. Erhardt, N. 
Bassauer, Thorwesten, Barneföhr, Sch-
malbrock, Hamidovic (eingewechselt: Ki-
ala Miguel, Freisfeld, T. Schmetkamp)

Kreisliga B Beckum: Fortuna 
Walstedde II – SV Neube-
ckum II: 0:2. Fortunas Reser-
ve verkaufte sich gut und war 
nah dran am Punktgewinn 
gegen die Gäste aus Neube-
ckum, die mit dem Sieg auf 
Platz sechs kletterten. Erst 
in der 84. Minute gerieten 
die Jungs um Spielertrainer 
Frank Deselaers in Rück-
stand, vier Minuten später 
fiel die Entscheidung. • mak
Fortuna II: Janssen, Wichmann, Dese-
laers, Samson, Ohmann, Rubbert, Gott-
schling, Gouw, Winkler, Kemper, Bolmerg 
(eingewechselt: Icen, Krause, Lepper)

Frauen, Kreisliga Beckum: 
TSV Ostenfelde – Fortuna 
Walstedde: 3:1. Einen Rück-
schlag im Kampf um die 
Vizemeisterschaft mussten 
Fortunas Fußballerinnen hin-
nehmen. Der Tabellenzweite 
verlor das Spitzenspiel beim 
Dritten und hat drei Spiel-
tage vor dem Saisonende nur 
noch einen Punkt Vorsprung 
auf Ostenfelde. Der TSV war 
durch Tore in der 10. und 28. 
Minute in Führung gegangen. 
Auf den Anschlusstreffer von 
Rhiana Rüsing (48.) antwor-
teten die Gastgeberinnen mit 
dem 3:1 (55.). • mak
Fortuna: Lügger, Strate, Weile, Fengler, 
Funke, Homann, Blume, Holle, Kock, Rü-
sing, Kalverkamp (eingewechselt: Sölker, 
Friedl, Nattkemper)

Frauen, Kreisliga B Dort-
mund: Wambeler SV – TuS 
Ascheberg: 6:0. Die erste 
Niederlage der Rückserie 
war eine richtig heftige – die 
höchste der Saison. Die TuS-
Frauen fanden überhaupt 
nicht ins Spiel. Der Gastge-
ber nutzte seine fünfte Groß-
chance zum 1:0 (15.). Danach 
blieben die Dortmunder-
innen spielbestimmend und 
erhöhten bis zur Pause auf 
4:0. Nach dem Seitenwechsel 
wurde Ascheberger besser, 
musste aber noch zwei Ge-
gentreffer hinnehmen. • dz
TuS: Eickholt, Rüsken, J. Rummler, Egbers, 
I. Olbrich, K. Vorlop, Löhrke, R. Olbrich, 
Blesenkemper, S. Rummler, M. Grube (ein-
gewechselt: von Bobart, Schönhoff)

SVD „bisschen chaotisch“ / Beim TuS läuft‘s „dumm“ / Frust pur beim SVR / SG punktet

SV Herbern muss wieder zittern
Fu s s b a l l  k o m pa k t

„Skandalöses
Urteil“

SVD-Spiel wird wohl wiederholt
Drensteinfurt • Trainer Ivo 
Kolobaric spricht von einem 
„skandalösen Urteil“, Seni-
oren-Obmann Uwe Heinsch 
von einer „Unsportlichkeit“: 
Das Heimspiel gegen den 
SuS Bad Westernkotten, das 
die Bezirksliga-Fußballer 
des SVD am 9. März über-
raschend mit 3:2 gewonnen 
hatten, wird wahrscheinlich 
wiederholt. Die Bezirks-
spruchkammer hat einem 
Protest des Vereins aus dem 
Kreis Soest stattgegeben.

Was war vor acht Wochen 
passiert? Die Dren-
steinfurter hatten 
die Partie gegen Bad 
Westernkotten nach 
einem 1:2-Pausen-
rückstand durch einen 
späten Treffer gewon-
nen und den dama-
ligen Tabellenzweiten damit 
gehörig geärgert. Mit einem 
Sieg hätten die Gäste Platz 
eins übernommen. Weil im 
DFBnet – einem IT-System, 
das der Organisation und 
Verwaltung des deutschen 
Fußballsports dient – gestan-
den hatte, dass das Spiel auf 
Naturrasen angepfiffen wird, 
habe Bad Westernkotten nach 
dem Spiel auf Kunstrasen 
fristgerecht Einspruch gegen 
die Wertung der Partie ein-
gelegt, erklärt SVD-Obmann 
Heinsch. Am 9. April erhielt 

er eine Mail der Spruch-
kammer, sich zum Sachver-
halt zu äußern, es folgte ein 
schriftliches Verfahren. Am 
Donnerstagabend bekam er 
nun die Mitteilung, dass die 
Begegnung wiederholt wer-
den soll. Die Bezirksspruch-
kammer III unter dem Vorsitz 
von Hamms Oberbürgermei-
ster-Kandidat Dennis Ko-
cker, die für die Bezirksliga 
7 zuständig ist, sehe den Ein-
spruch als gerechtfertigt an.

Drensteinfurts Trainer Ivo 
Kolobaric war außer sich, als 

er von der Entschei-
dung erfuhr. „Das ist 
ein skandalöses und 
kein neutrales Urteil“, 
sagte Kolobaric. Der 
Rasenplatz sei von 
der Stadt gesperrt ge-
wesen, der SVD habe 

nur auf Kunstrasen spielen 
können. Außerdem habe je-
der vernünftige Fußballer – 
vor allem auf Bezirksebene 
– Schuhe für verschiedene 
Plätze.

Uwe Heinsch ärgert sich 
über das sicherlich Aufsehen 
erregende Urteil, das einen 
Rattenschwanz nach sich 
ziehen werde. Der Obmann 
und die anderen Verantwort-
lichen des SVD überlegen 
nun, ob sie Protest gegen die 
Entscheidung einlegen wer-
den. • mak

Albersloh • Bürgerbegeh-
ren, Beratung, Planung, 
Gutachten, Finanzie-
rungssicherung und vieles 
mehr waren notwendig, 
bevor es am Sonntag so 
weit war: Der erste Spaten-
stich für die neue Sport-                                                   
halle auf dem Gelände 
der DJK GW Albersloh 
war Symbol für den lang 
ersehnten Baubeginn. 

Bürgermeister Berthold 
Streffing begrüßte zahlreiche 
Gäste, darunter Landrat Dr. 
Olaf Gericke, Vertreter der 
Parteien, Vereine und des 
Architekturbüros aus Mün-
ster, sowie den GWA-Vorsit-
zenden Friedhelm Auster-
mann. Streffing betonte die 

politische Wertigkeit des 
Projektes, denn die Halle soll 
im fairen Miteinander beider 
Stadtteile der Verbesserung 
der Infrastruktur dienen. Sie 
werde neben GWA auch an-
deren Vereinen und Gruppen 
Platz für Betätigung bieten.

Bürgermeister Streffing ließ 
mit wenigen Sätzen erahnen, 
wie umfassend die Vorbe-
reitungen liefen und noch 
laufen. Ein großer Architek-
turwettbewerb und ein Fach-
gutachten der Uni Münster 
gingen voraus. Die zuständi-
gen Abteilungen von Stadtrat 
und Stadtverwaltung, eine 
extra gebildete Arbeitsgrup-
pe und viele GWA-Mitglieder 
sorgen für die Umsetzung der 
Vorschläge. Die mit 3,4 Mil-

lionen Euro veranschlagten 
Baukosten erfordern neben 
staatlichen Zuwendungen 
auch Spenden aus der Bevöl-
kerung, um die sich der Ver-
ein GWA mit vielen Aktionen 
bemüht. 

GWA-Vorsitzender Fried-
helm Austermann hieß die 
künftigen Nutzer der Halle 
willkommen und dankte be-
sonders den vielen Aktiven 
im Verein, die sich tatkräftig 
in das Projekt einbringen. 
In diesem Zusammenhang 
zeichnete er die Bauingeni-
eure Willi Bergmann und 
Karl-Bernd Holtmann mit 
einem kleinen Präsent für 
ihren unermüdlichen Ein-
satz aus. Ortsvorsteher Lud-
ger Breul freute sich für ganz 

Albersloh, dass die Halle 
ausreichend Platz für umfas-
sende sportliche Maßnahmen 
bieten werde. 

Dann war der große Moment 
gekommen. Begleitet von 
den Klängen des FFW-Spiel-
mannszuges vollzogen Bür-
germeister Streffing, Dr. 
Gericke, Austermann und 
Franz-Josef Reuscher von 
der SG Sendenhorst gemein-
sam den ersten Spatenstich 
auf der Baustelle. Am Nach-
mittag verkündete ein strah-
lender Austermann, dass der 
4. Mai 2014 ein historischer 
Tag für GWA sei. Denn neben 
dem ersten Spatenstich zum 
Bauprojekt feierte die erste 
Mannschaft den fast per-
fekten Aufstieg. • gez

Historischer Tag für GWA
Erster Spatenstich für neue Sporthalle in Albersloh ist erfolgt

Vollen Einsatz beim ersten Spatenstich für die Sporthalle zeigten (v.l.) Franz-Josef Reuscher, Ludger 
Breul, Friedhelm Austermann, ein Architekt, Berthold Streffing und Dr. Olaf Gericke.	 Foto: Genz

Davensberg
und Cappenberg

trennten sich
torlos.

Foto: Nitsche
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Jeweils zwei Seniorengruppen der DJK Olympia Drensteinfurt unternahmen vor Kurzem einen Spaziergang 
durch und um Stewwert. „Bei sonnigem Wetter und guter Laune kehrten die Teilnehmer zum Abendessen ins 
Gasthaus zur Werse ein“, teilte Paula Dieckmann, DJK-Übungsleiterin für Senioren, mit.	 Foto: pr

Wandertag der Seniorensportgruppen

Aus ganz Nordrhein-Westfalen waren sie angereist, die 
Teilnehmer des vom Westdeutschen Tischtennis-Ver-
band (WTTV) in Rinkerode durchgeführten Assistenztrai-
ner-Lehrgangs. Unter der Leitung des Ausbilders Patrick 
Bertsch (Essen) wollten 27 Teilnehmer die Basis schaffen, 
um in einem zwei Mal einwöchigen Lehrgang in der Sport-
schule Kaiserau den C-Übungsleiterschein zu erwerben. 
Dafür war die Teilnahme an dieser Assistenztrainer-Aus-
bildung erforderlich. Aus Rinkerode waren Jessica Schlü-
ter, Simon Olbrich und Oliver Steinhoff dabei.	 Foto: pr

Lehrgang beim SVR

J u g e n d f u ß b a l l

TuS Ascheberg
• BW Alstedde – A-Junioren: 0:2. 
Tore: Luca Nickel, Johannes Sandhove
• B-Junioren – SV Herbern: 0:11
• SV Herbern II – C2: 0:10
• U15-Juniorinnen – SpVg Bönen: 
3:0. Tore: Larissa Perzborn, Kerstin 
Marike Rummler, Theresa Kemper. Die 
weiterhin ungeschlagenen C-Mäd-
chen des TuS übernahmen die Tabel-
lenführung von der SG Massen.

Fortuna Walstedde
• G-Jugend – Ahlener SG: 1:8. Tor: 
Luca Ciechowski
• F1 – SuS Enniger: 7:6. Tore: Tim 
Skibba (3), Tom Schwippe, Vincent Do-
bowy, Marie Bachtrop, Lars Zehanciuc
• D1 – SuS Enniger: 7:1. Tor: Tim Pe-
ters, Dustin Fuhr (2), Carlo Surmann 
(2), Hendrik Große-Westermann (2)
• C-Jugend – FSG Ahlen: 3:0; SpVg 
Oelde II – C-Jugend: 1:5

DJK GW Albersloh
• F1 – DJK RW Alverskirchen: 13:1. 
Tore: Lino Papke (6), Niklas Ehls (3), 
Allessio Paglia (3), Alexander Kanter
• TuS Altenberge lll – E3: 1:3. Tore: 
Benedikt Wessels, Jannis Lömke, ein 
Eigentor der Gastgeber
• E2 – Warendorfer SU: 4:2.
• SV GW Westkirchen – D2: 0:10. 
Hannes Wegener (4), Moritz Brauck-
hoff (3), Max Brauckhoff, Jan Leißing, 
Julian Brinkmöller
• D1 – SV BW Beelen: 2:2

Hektik pur in
der Schlussphase

Handball: HSG-Herren gewinnen brisante Partie
TB Burgsteinfurt – HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt: 
26:29 (12:12). Die Handbal-
ler der HSG gewannen als 
Sechster des Klassements 
beim Viertletzten. Dem Tabel-
lenstand zu urteilen, war das 
nicht ungewöhnlich. Doch 
hinter dem Sieg versteckte 
sich eine brisante, intensive 
Begegnung.

Es entwickelte sich von Be-
ginn an ein hektisches Spiel 
mit vielen Zweikämpfen. „Da 
haben wir in der Deckung 
nicht immer gut ausgesehen 
und waren zu offensiv gegen 
die aus dem Rückraum eher 
wurfschwachen Burgstein-

furter“, sagte HSG-Trainer 
Volker Hollenberg nach dem 
Spiel. Die Gastgeber kamen 
so immer wieder zu Torerfol-
gen über den Kreis. Die Para-
den von Keeper Marc Broek 
hielten die Gäste in Schlag-
distanz. Nach dem Wechsel 
unterbrachen die bis dahin 
unauffällig leitenden Unpar-
teiischen das Spiel häufig. 
Immer wieder mussten beide 
Teams durch etliche Zeit-
strafen in Unterzahl agieren. 
„Das war in den letzten 15 
Minuten Hektik pur. Schöner 
Handball sieht sicher anders 
aus“, bilanzierte Hollenberg. 
Insgesamt habe seine Mann-
schaft aber die Ruhe bewahrt 
und verdient gewonnen. 

„Matthias Trautvetter hat 
im Angriff die richtigen Ent-
scheidungen getroffen, und 
in der Abwehr hat Christian 
Nübel den Laden zusammen-
gehalten. Das war zusammen 
mit der starken Leistung 
unserer Torhüter Marc Bro-
ek und Marvin Broek der 
Schlüssel zum Sieg“, sagte 
Coach Hollenberg. • mt 
HSG-Tore: Lohmann (8), Müller (5), Wel-
zel, Trautvetter (je 4), Kramm (3), Schulte, 
Kleibolt (je 2), Gosheger (1)

Matthias Lohmann
Foto: Tillmann

Spontane Begeisterung
Ascheberg/Davensberg/
Herbern • „Bosnien Her-
zigowina – was ist das 
denn?“ Diese Frage konn-
te Bürgermeister Dr. Bert 
Risthaus schnell beant-
worten: „Ein Land, das 
auch bei der Fußball-Welt-
meisterschaft mitspielt.“ 

Bei der Mini-Weltmeister-
schaft, die vom 10. bis 12. 
Juni auf zwei Soccer-Courts 
an Schlingermanns Weide 
ausgetragen wird, tritt Lasse 
Eickholt das runde Leder für 
die Farben dieses Landes. So 
will es das Los, das der erste 
Bürger aus der großen sil-
bernen Schüssel zog. Denn an 

der Profilschule machten er, 
Melanie Wiebusch und Theo 
Heitbaum, der die Mini-WM 
initiierte und organisierte, 
den Auftakt mit der großen 
Auslosung, bei der die Pro-
filschüler den einzelnen Län-
dern zugelost wurden. Dabei 
musste der Bürgermeister 
über 50 Mal in die Lostrom-
mel greifen, denn es hat-
ten sich enorm viele Fünft-                                                       
klässler angemeldet. 

Damit alles gerecht verteilt 
wird, wurden die Teams 
so ausgelost, dass Vereins-
spieler und Nichtvereins-
spieler, Dritt-, Viert- und 
Fünftklässler, Mädchen und 
Jungen gleichmäßig auf die 

32 Mannschaften verteilt 
werden. Dabei machte die 
Profilschule den Auftakt, 
einen Tag später waren Wie-
busch und Heitbaum dann an 
der Mariengrundschule Her-
bern. Dort erlebte das Duo 
eine Überraschung. Bis dato 
lagen noch nicht so viele 
Anmeldungen vor, doch die 
Begeisterung über dieses ge-
meindeübergreifende Projekt 
war so groß, dass Wiebusch 
förmlich die Anmeldezettel 
aus der Hand gerissen wur-
den. Nach denen aus Her-
bern wurden die Schüler der 
St.-Lambertus-Grundschule 
Ascheberg zugelost.

Am Montag wurden die 

von der Gelsenwasser AG 
gesponserten T-Shirts in den 
einzelnen Länderfarben be-
stellt, die die Kinder übri-
gens, wie Risthaus mitteilte, 
behalten dürfen. Gleichzeitig 
wurden die einzelnen Mann-
schaftsaufstellungen auf den 
Internetseiten der Gemeinde 
Ascheberg sowie von Asche-
berg Marketing veröffent-
licht. 

Bevor die Mini-WM steigt, 
gehen alle Teams ins Trai-
ningslager, die von den am 
Projekt beteiligten ortsansäs-
sigen Sportvereinen SV Her-
bern, TuS Ascheberg und SV 
Davaria Davensberg ausge-
richtet werden. • ben

Teams für die Mini-WM in Ascheberg ausgelost / Nachmeldungen in Herbern

SG verschläft Beginn
der zweiten Hälfte

Landesliga 2: SC DJK Evers- 
winkel – SG Sendenhorst: 
34:28 (17:15). Die Hand-
baller der SG werden die 
Saison nicht auf einem ein-
stelligen Tabellenplatz been-
den. Durch die Niederlage 
im letzten Auswärtsspiel 
der Saison beim Nachbarn 
in Everswinkel beträgt der 
Rückstand der Sendenhorster 
auf Rang neun uneinholbare 
vier Punkte. „Wir hatten uns 
einiges vorgenommen“, sagte 
Coach Martin Nelling nach 
der 15. Pleite im 25. Spiel 
und ärgerte sich vor allem 

über die Leistung nach dem 
Seitenwechsel: „Wir haben 
die ersten zehn Minuten der 
zweiten Halbzeit komplett 
verschlafen.“

Bevor der große Umbruch 
bei den SG-Handballern statt-
findet (DZ berichtete), tragen 
sie am kommenden Samstag 
(17 Uhr) die letzte Partie der 
Saison zu Hause gegen die 
TG Hörste aus. Es ist Nellings 
letzter Auftritt als Trainer.
SG-Tore: Je. Hunkemöller (6), Mat. Klei-
kamp (5), Mar. Kleikamp (4), Haake (4/2), 
Suntrup (3), Arens (3), Ch. Funke, Mönig, 
Jö. Hunkemöller

Anschwimmen
der DLRG

Drensteinfurt • Die DLRG- 
Ortsgruppe Drensteinfurt 
lädt alle Mitglieder zum tra-
ditionellen Anschwimmen 
am Freitag, 9. Mai, um 18 
Uhr ein. Treffpunkt ist das 
DLRG-Heim. Das offizielle 
Training findet ab Mittwoch, 
14. Mai, zu den gewohnten 
Zeiten statt. Nähere Infos: 
www.dlrg-drensteinfurt.de.

J u g e n d f u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• TuS Freckenhorst – Minikicker 
(U7): 0:16. Tore: Linus Bichbäumer (5), 
Erik Saphörster (4), Linus Schlese (3), 
Tim Hirsch (2), Alexander Hübschen (2)
• F3 – SV BW Aasee U8 II: 2:10
• TuS Altenberge U9 II – F2: 6:3. Tore: 
Conrad Brüse, Mika Junker, Kai Bran-
denburg
• F1 – FC Gievenbeck U9 II: 4:2. Tore: 
Anton Schlierkamp, Finn Nöcker (3)
• SG Sendenhorst U10 II – E4: 2:4. 
Tore: Luca Bichbäumer (2), Arne Sa-
phörster, Pouya Ardehari
• E3 – VfL Sassenberg U10 II: 0:3
• VfL Sassenberg U11 II – E2: 8:3
• E1 – Warendorfer SU U11: 2:11. 
Tore: Marc Heitplatz (2)
• VfL Sassenberg II – D2: 1:2. Tore: 
Marten Klein, Jonas Bisping
• SG Telgte II – D1: 1:11
• VfL Wolbeck – C1: 3:0
• Warendorfer SU II – B1: 1:1
• A1 – SC Münster 08 II: 5:2
• TuS Altenberge – U9-Mädchen: 
0:13. Tore: Ashley Pokorny (8), Leonie 
Winands (4), Nathalie Steble
• U13-Mädchen – Westfalia Kin-
derhaus: 0:8
• DJK RW Alverskirchen – U15-Mäd-
chen: 0:7. Tore: Erblinda Osmani (3), 
Alena Klein (2), Pia Sipply, Laura Sun-
trup

A H - F u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• Die Alten Herren I spielen an 
diesem Mittwoch, 7. Mai, im Erlfeld 
gegen den SC Capelle. Treffen ist um 
18.30 Uhr, Anstoß um 19 Uhr. Am 
Samstag, 10. Mai, empfangen die 
Stewwerter dann Westfalia Wethm-
ar. Treffen ist um 15 Uhr, Anstoß um 
15.30 Uhr.

• Die Alten Herren II des SVD ha-
ben bei der FSG Ahlen hauchdünn 
mit 1:0 gewonnen. In einer über 
weite Strecken ausgeglichenen Partie 
erzielte Norbert Struckamp nach der 
Pause den entscheidenden Treffer.

Fortuna Walstedde

Mittwoch
• C-Jugend – SG Wadersloh-Lies-
born-Diestedde II, 18.30 Uhr

Donnerstag
• E2 – SV Neubeckum, 17.30 Uhr

Freitag
• Alte Herren – SV Herbern Ü32, 19 Uhr

Te r m i n e

Volleyballer
steigen wohl ab

Zwei bittere Niederlagen in der Relegation

Die weibliche U18 I hat trotz ei-
ner 0:2-Niederlage gegen den 
Tabellendritten SC Hoetmar die 
Meisterschaft in der Bezirksliga 
perfekt gemacht – durch einen 
2:0-Erfolg über den gegen den 
Tabellenzweiten SC DJK Evers-
winkel. Damit hat sich das Team 
von Trainer Andreas Sentker für 
den Bezirkspokal in Suderwich 
am 18. Mai qualifiziert.

U18 Meister

Relegation Landesliga 7: 
SG Sendenhorst – Raes-
felder VG: 2:3 (25:23, 27:25, 
20:25, 21:25, 10:15); TSC 
Münster-Gievenbeck III – 
SG: 3:2 (13:25, 18:25, 25:21, 
25:21, 15:11). Die erste Her-
renmannschaft der SG-Vol-
leyballabteilung startete 
ersatzgeschwächt in die Re-
legation. Zwei Stammspieler 

fielen aus, einige waren ange-
schlagen. Das ließ sich nicht 
kompensieren. Die Senden-
horster verloren beide Spiele 
nach einer 2:0-Satzführung – 
sportlich gesehen ist der Ab-
stieg damit besiegelt. 

Die entscheidende Nieder-
lage war gleich zum Auftakt 
das 2:3 im Heimspiel gegen 
die Raesfelder VG. Weil Raes-
feld einen Tag später Gieven-
beck III 3:0 schlug, ging es 
für die SG im Duell mit den 
Münsteranern nur noch um 
die goldene Ananas. „Man 
kann der Mannschaft keinen 
Vorwurf machen. Sie hat 
kämpferisch alles gegeben, 
aber sie war nun mal körper-
lich wie mental k. o.“, sagte 
Trainer Stefan Schubert. Ein 
bisschen Hoffnung auf einen 
Landesliga-Startplatz gibt es 
noch. In einem Nachrückver-
fahren werden die Ligen ge-
gebenenfalls aufgefüllt.
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REIBEKUCHEN
AUS FRISCHEN KARTOFFELN
Leckere Reibekuchen!

Verkauf am
Do. 15. Dezember 2011

von 10-18 Uhr
LEINENWEBERSTRASSE 11

48317 DRENSTEINFURT · TEL.: 0171 /1746990

Ob es stürmt oder schneit,
auch zum Feuerwerk steht das

Reibekuchen - Weißen - Team
für Sie bereit!

Zum Sommer Feeling in Drensteinfurt steht das 
Reibekuchen-Weißen-Team 

für Sie bereit!

EU-Neuwagen

mit Tageszulassung

Wir präsentieren an unserem gemeinsamen 

Ladenlokal in der Kleiststrasse:

Samstag 10. Mai: Sonntag 11. Mai:

Der Kalkhofftruck kommt....

Die Flyer Testflotte kommt...

Kaffee und Kuchen

Kinderhüpfburg

von 10-18 Uhr geöffnetGazelle Excellent Innergy

Schnäppchenecke

sie sparen

Aktion zum Sommerfeeling
2649 €

Reichweite über 100km !!

incl „Gold“ Akku !!

2249 €

400 €

Neu-und
Jahreswagen

Gebrauchtfahrzeuge
Verkauf

Vermittlung
Finanzierung

Leasing

E-Bikeprofi.de
volkmar-go1a.de

Ford C-MaxTrend Ecoboost + Winterpaket
EU-Neuwagen mit Tageszulassung
Benziner 92 KW/125 PS, Start-Stop-Automatik, Klimaautomatik,
Park-Pilot-System hinten, ZV, Audio-CD, Sitzheizung,
beheizbare Frontscheibe, ABS,Leichtmetallfelgen, NSCHW,…   17.950,-€

Ford KA Trend Cool + 5 Jahre Garantieschutzbrief
EU-Neuwagen mit Tageszulassung 02/2014
Benziner 51 KW/69 PS
Klima, Audio CD, Strat-Stopp-Automatik,
ZV, el. Fensterheber, ABS,… 9490,-€

Zugriff
 auf

Großlag
er

Sommer Feeling
Drensteinfurt 10. und 11. Mai 2014

Spaß und Unter-
haltung!

Volksbank-
Musikpreis

Mit dem zum 2. Mal ausgerichteten  
Musikwettbewerb.

über 100 
Stände

Nostalgische Raupe von 1948 - mit Verdeck -

Von kulinarischen Köstlichkeiten bis 
Kunsthandwerk, es gibt viel zu entdecken!

Fahrten mit dem Lanz Bulldog

Die Geschäfte der Innenstadt haben für Sie geöffnet:  
Sa.: 09 - 19 Uhr
So.: 13 - 18 Uhr

Abends musikalische Unterhaltung der Band OL´55.
Es darf getanzt werden!

Musikwettbewerb mit dem Volksbank-Musikpreis

Samstag

Sonntag

Viele weitere Attraktionen wie: Kinder-Bungee-Jumping, Kinderkarussells, Kinder-Express und  
3-D-Spiegellabyrinth

14:30 Uhr Ermittlung der Gewinner aus der Schaufensteraktion: Sei dabei, find das Ei!

Familientag mit Maibaumaufstellung und großem Bühnenprogramm

Marktzeiten:
Sa.: 11 - 22 Uhr
So.: 11 - 20 Uhr

Flyer_Sommerfeeling_2014.indd   1 28.04.2014   14:30:54

Drogeriemarkt     Drensteinfurt · Mühlenstr. 3-5

Seit einem Jahr sind wir für Sie da.
Als Dank erhält jeder Kunde

am 8. Mai
   10 %

Geburtstagsrabatt

außer Tabakwaren,
Fotoarbeiten und
Geschenkgutscheine

Willkommen 
daheim!

„Es gibt viel zu entdecken!“
„Es gibt viel zu entdecken!“, 
da sind sich die Organisatoren 
des Drensteinfurter „Sommer 
Feelings“ sicher. Die Innen-
stadt verwandelt sich am kom-
menden Wochenende in eine 
bunte Flaniermeile, auf der für 
Groß und Klein so viel geboten 
wird, dass Langeweile mit Si-
cherheit nicht aufkommt.

Das „Sommer Feeling“ ist ein 
Publikumsmagnet. Das wissen 
auch die Händler und Kunst-
handwerker aus der Region – 
und deshalb will jeder mit dabei 
sein. „Wir sind komplett ausge-
lastet, alle Standplätze sind ver-
geben“, kann Mitorganisatorin 
Petra Scheffer freudestrahlend 
verkünden. Gar nicht so einfach 
sei es gewesen, jedem eine pas-
sende Fläche zuzuweisen. Aber 
natürlich hat es doch funktioniert.

Und so werden sich am Sams-
tag und Sonntag viele, viele 
Stände auf der Wagenfeld-, der 
Kurzen-, der Martin- und der 
Mühlenstraße präsentieren. Hier 
werden kulinarische Köstlich-
keiten und Kunsthandwerk ge-
boten. Auch verschiedene Ver-
eine und Institutionen sind mit 
Info-Ständen vertreten.

Einen Mittelpunkt des Gesche-
hens bildet natürlich der Markt-
platz. Hier wird es besonders für 
die Kinder spannend, denn eine 
nostalgische Raupe von 1948 
(mit Verdeck) wird hier ihren 
Platz haben und auf zahlreiche 
Fahrgäste warten. Auf die jün-
geren Besucher wartet übrigens 
noch mehr Action: Aufgebaut 
werden auch ein Bungee-Tram-
polin, weitere Kinderkarussells 
und der Kinder-Express. Und in 
der Wagenfeldstraße ist noch 

„Clown Püppi“ unterwegs, um die 
Kleinen zu bespaßen.

Während der Nachwuchs be-
schäftigt ist, können die Erwach-
senen sich die Zeit bei einem 
Stadt- und Shoppingbummel 
vertreiben. Denn natürlich lassen 
sich auch die hiesigen Kaufleu-
te nicht lumpen und locken zum 
„Sommer Feeling“ mit besonde-
ren Aktionen und Rabatten. Die 
Geschäfte haben am Samstag 
übrigens von 9 bis 19 Uhr und 
am verkaufsoffenen Sonntag von 
13 bis 18 Uhr geöffnet.

Bis 22 Uhr geöffnet

Sogar noch etwas länger dau-
ert das bunte Markttreiben: Ver-
kaufs- und Info-Stände haben 
am Samstag von 11 bis 20 Uhr 
geöffnet, während Fahrgeschäfte 
und Gastronomiestände so-

gar bis 22 Uhr 
zur Verfügung 
stehen. Am 
Sonntag bietet 
das „Sommer 
Feeling“ von 
11 bis 20 Uhr 
Spiel, Spaß und 
Spannung.

Von Samstag 
um 6 Uhr bis 
Sonntag um 
22 Uhr ist die 
gesamte Innen-
stadt für Autos 
gesperrt. Für 
die Marktplatz-
mitte beginnt 
die Sperrung 
bereits am Don-

nerstag, 8. Mai, um 12 Uhr und 
endet erst am Montag, 12. Mai, 
um 16 Uhr. Darauf sollten sich 
alle Verkehrsteilnehmer einstel-
len. Auch die Parkplätze in der 
Stadtmitte stehen am Wochen-
ende nicht zur Verfügung.

Neben dem Marktplatz wird 
sich ein weiteres Highlight des 
Events vor der Alten Post ab-
spielen. Hier wird nämlich die 
große Bühne aufgebaut, auf der 
an beiden Tagen ein buntes und 
abwechslungsreiches Programm 
geboten wird. Am Samstag findet 
hier zum zweiten Mal ein Musik-
wettbewerb statt. Dort präsentie-
ren sich junge Talente aller Mu-
sikrichtungen. Am Abend sorgt 
die Stewwerter Band „Ol‘ 55“ für 
stimmungsvolle Musik. Die hie-
sigen Vereine, Fitnessstudios, 
Tanzgruppen und Kinderchöre 
präsentieren ihr Programm am 
Sonntag auf der Bühne.

Ebenfalls am Sonntag werden 
die Preise der Schaufensterakti-
on „Sei dabei – finde das Ei!“ ver-
teilt. Vor einigen Wochen hatten 
Stadtmarketing und IG Werbung 
zur Teilnahme an diesem Wett-
bewerb aufgerufen (DZ berichte-
te). Die Sieger werden am Sonn-
tag um 14.30 Uhr prämiert.

Zuvor sollte man jedoch noch 
einen Abstecher zum Marktplatz 
machen. Denn gegen 14 Uhr wird 
wieder der Maibaum aufgestellt – 
ein besonderes Spektakel, das 
dem Bürgerschützenverein St. 
Johannes nur mit tatkräftiger Un-
terstützung der Musikzüge und 
natürlich des hoffentlich großen 
Publikums gelingt. • ne/mew

     Das „Sommer Feeling“ hat am Wochenende Infos, Musik, Kulinarisches und Spaßiges zu bieten

Die Bürgerschützen stellen 
am Sonntag um 14 Uhr den 
Maibaum auf dem Markt-
platz auf.      Foto (A): Schmidt
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Die Bühne vor der Alten Post 
wird auch in diesem Jahr wie-
der einen Mittelpunkt beim 
Drensteinfurter „Sommer 
Feeling“ bilden. Hier wird an 
beiden Tagen ein tolles und 
abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten, bei dem für 
jeden Geschmack etwas da-
bei sein dürfte.

Den ganzen Samstag über 
treten hier junge Talente 
beim Volksbank-Musikwett-
bewerb auf. Nach der Preis-
verleihung, die für 19.45 Uhr 
angedacht ist, geht es dann 
unterhaltsam weiter. Denn 
die Stewwerter Oldieband 
„Ol‘ 55“ tritt open air auf.

Ob Rolling Stones, Step-
penwolf, Fleetwood Mac, ZZ 
Top, Queen, Bryan Adams, 
Westernhagen oder auch 
jüngere Songs von Udo 
Lindenberg: Das Publikum 
wird von der Bandbreite der 
Songs begeistert sein und 
sich mitreißen lassen.

Die bekannte Band, die ih-
ren Ursprung in Drensteinfurt 
hat, tritt in neuer Besetzung 
an: mit Hans-Jürgen Eide-
cker (Bass/Gesang), Peter 
Kegler (Drums), Michael 
Wiehagen (Keyboards/Ge-
sang), Jürgen Lenz (E-Gu-
itar/Gesang) und Carsten 

Spiegelberg (E-Guitar/Ge-
sang). Die Band wurde mit 
ihrer live gespielten Musik 
innerhalb kürzester Zeit zum 
lokalen Geheimtipp und will 
auch am Samstagabend ihr 
bekanntes Motto „Was wir 
mögen“ umsetzen.

Mit einem 
breit gefächer-
ten Repertoire 
von Klassikern 
quer durch alle 
Rock-Bere iche 
der vergange-
nen 50 Jahre, 
überraschen die 
vier Musiker mit 
eigenen Arran-
gements und 
Interpretationen 
bekannter Songs. 
Es darf geklascht, 
getanzt und ge-
rockt werden.

Munter wei-
ter geht es mit 
dem Bühnenpro-
gramm dann am 
Sonntag ab 12 
Uhr. Als erstes 
präsentiert sich 
die Tanzschule 
Gierke, „Street 
Style“ steht als 
nächstes von 
12.35 bis 13.20 

Uhr auf dem Programm. 
Was die Fitness- park Com-
pany alles zu bieten hat, 
wird anschließend deutlich. 
Von 13.20 bis 14 Uhr gibt es 
Vorführungen in Karate, Hip-
Hop und Zumba zu sehen. 
Fortuna Walstedde steht von 

14 bis 14.20 Uhr auf der Büh-
ne. Es folgt um 14.30 Uhr die 
Ermittlung der Gewinner des 
Schaufensterwettbewerbs. 
Für Stimmung sorgt an-
schließend die DJK Olympia 
von 15 bis 15.25 Uhr. Zum-
ba und Spinning präsentiert 

die Wellness Oase zwischen 
15.25 und 16.05 Uhr. Mit 
einem zweistündigen Auftritt 
des Kolping-Blasorchesters 
von 16.15 bis 18.15 Uhr geht 
dann auch der zweite Tag 
des „Sommer Feelings“ so 
langsam zu Ende. • dz/ne

In Zusammenarbeit mit den 
Kirchen lädt die Drenstein-
furter Bürgerinitiative ge-
gen Gasbohren (BIGG) zu 
einem Fototermin um die 
„Rote Hand“ ein.

Das Symbol gegen das 
Fracking wird am Sonntag 
beim „Sommer Feeling“ 
auf dem Kirchplatz vor St. 

Regina ausgebreitet. Nach 
der Messe um 12 Uhr und 
nach dem Aufstellen des 
Maibaums um 15 Uhr sind 
alle Interessierten eingela-
den, sich um die Rote Hand 
zu versammeln, um vom 
Turm herab fotografiert zu 
werden. Damit soll deutlich 
gemacht werden, dass die 

Drensteinfurter Bevölke-
rung die Gefahr der Verwü-
stung ihres Lebensraumes 
und die Gefahr der Vergif-
tung des Trinkwassers nicht 
hinnimmt – damit auch un-
sere Kinder und Enkel noch 
ein schönes „Sommer Fee-
ling“ feiern können.

Die Drensteinfurter BIGG 

bittet außerdem alle, sich 
in die Mitgliederlisten ein-
zutragen, die am Samstag 
und Sonntag von 9 bis 17 
Uhr am BIGG-Stand aus-
liegen. Die Mitgliedschaft 
ist kostenlos. So kann der 
Bürgerwille gegenüber po-
litischen Entscheidungsin-
stanzen bekundet werden.

Drensteinfurt
Telefon 0 25 08 / 3 13

Antoine de Saint-Exupéry

Die schönste Freude erlebt 
man immer da, wo man sie 
am wenigsten erwartet.

UHREN · SCHMUCK
48317 Drensteinfurt · Wageldstraße 6 

Tel. 02508/313 · Fax 7234

Esprit · rOLF CrEMEr 
AbELEr & söhnE · s‘OLiVEr

10% auf Alles!

Auto Schlieckmann
Kfz-Meisterwerkstatt

Raiffeisenstraße 3 · 48317 Drensteinfurt
� 0 25 08/16 99 oder 99 71 52 · Fax 0 25 08/72 80

• Inspektion
• Reifenzubehör
• Achsvermessung
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen für alle Fahrzeuge /

Nutzfahrzeuge

Auto Schlieckmann
Kfz-Meisterwerkstatt

Raiffeisenstraße 3 · 48317 Drensteinfurt
� 0 25 08/16 99 oder 99 71 52 · Fax 0 25 08/72 80

• Inspektion
• Reifenzubehör
• Achsvermessung
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen für alle Fahrzeuge /

Nutzfahrzeuge

S 0 25 08/16 99 ∙ info@auto-schlieckmann.de ∙ Fax 0 25 08/72 80

AUTO CHECK

Auto Schlieckmann
Kfz-Meisterwerkstatt

Raiffeisenstraße 3 · 48317 Drensteinfurt
� 0 25 08/16 99 oder 99 71 52 · Fax 0 25 08/72 80

• Inspektion
• Reifenzubehör
• Achsvermessung
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen für alle Fahrzeuge /

Nutzfahrzeuge

Auto Schlieckmann
Kfz-Meisterwerkstatt

Raiffeisenstraße 3 · 48317 Drensteinfurt
� 0 25 08/16 99 oder 99 71 52 · Fax 0 25 08/72 80

• Inspektion
• Reifenzubehör
• Achsvermessung
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen für alle Fahrzeuge /

Nutzfahrzeuge

S 0 25 08/16 99 ∙ info@auto-schlieckmann.de ∙ Fax 0 25 08/72 80

AUTO CHECK

KFZ Meisterbetrieb Schlieckmann

SH

F A I R

ehlerdiagnose

U

nspektion

eifen

u.v.m.

Service- u. Reparatur-

Meisterwerkstatt

Jörg Schmidt

Rieth 22         48317 Drensteinfurt

F A I R

Tel. 02508 - 985775

Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8-17 Uhr · mittwochs bis 19 Uhr Sa. 9-13 Uhr

www.kfz-joerg-schmidt.de

Sie finden alle Informationen auf unserer 
Internetseite oder im Geschäft!

Unsere 
     Mai Aktion. . .

an alle
groSSen und
kleinenwaS iSt
eigentlich eine
geburtStagSkiSte

?????????
kommt vorbei.
gerne zeigen wir
euch tolle beiSpiele.

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00
dein Schreib- und Spielwarengeschäft
Westwall 46 · 48317 Drensteinfurt

„FIFFI-CasIno“

(aktion gültig ab 10,- E Einkaufswert)

EurE susannE

FordErt 
EuEr GlüCk 

hEraus!

 Zum 
 sommErFEElInG 
 könnt Ihr mIt  
 drEI WürFEln und  
 EInEm VErsuCh EInEn  
 rabatt ErWürFEln!

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00
dein schreib- und spielwarengeschäft
Westwall 46 . 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08 / 99 98 83 -0

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de
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ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

www.ep-naermann.de

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161
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ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

www.ep-naermann.de

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, 
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15 
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

Weltklasse aus Deutschland

PAKETF AN

TechniPlus ISIO®

AKTION
01.04. – 13.07.2014

5515a

Jetzt bei Ihrem TechniSat-Fachhändler:

TechniPlus ISIO kaufen, 
registrieren und bis zu 5 Jahre 
Garantie + eine TechniSat 
Festplatte gratis sichern! 

5 Jahre 
Garantie
GRATIS
Festplatte

www.techniplus.de

*5 Jahre Garantie (3 Jahre Garantie plus 2 Jahre Teilegaran-
tie – ausgenommen Panel, Fernbedienung und Gehäuseteile)

So sichern Sie sich Ihre Gratis-Festplatte: Die Aktion gilt für Verbraucher (§ 13 BGB) ab 18 Jahren vom 01.04.bis zum 13.07.14. Registrieren Sie Ihr TV-Gerät 
innerhalb von 4 Wochen ab Kaufdatum online unter www.technisat.de/registrierung und sichern Sie sich gemäß den TechniSat-Garantiebedingungen bis zu 5 Jahre 
Garantie für Ihren TechniPlus ISIO (3 Jahre Garantie + 2 Jahre Teilegarantie -  ausgenommen Panel, Fernbedienung und Gehäuseteile). Zusätzlich erhalten Sie 
auf Wunsch bei der Produktregistrierung die Festplatte StreamStore 24 (500 GB) (Wert 99,99 €) gratis dazu. Die Festplatte erhalten Sie nach erfolgreicher 
Produktregistrierung von der TechniSat Digital GmbH innerhalb von 14 Werktagen kostenfrei zugesandt. Dieses Angebot gilt so lange der Vorrat reicht. Eine 
Barauszahlung der Gratiszugabe ist nicht möglich.

Sommerfeeling
Sa.   9.00 - 19.00 Uhr

So. 13.00 - 18.00 Uhr

Es darf geklatscht und getanzt werden
Auf der großen Bühne vor der Alten Post wird an beiden Tagen Action geboten

Den Samstagabend kann 
man bei Rock-Klassi-
kern, dargeboten von der 
Oldieband „Ol‘ 55“, aus-
klingen lassen.       Foto: pr

Sommer Feeling
Drensteinfurt 10. und 11. Mai 2014

Spaß und Unter-
haltung!

Volksbank-
Musikpreis

Mit dem zum 2. Mal ausgerichteten  
Musikwettbewerb.

über 100 
Stände

Nostalgische Raupe von 1948 - mit Verdeck -

Von kulinarischen Köstlichkeiten bis 
Kunsthandwerk, es gibt viel zu entdecken!

Fahrten mit dem Lanz Bulldog

Die Geschäfte der Innenstadt haben für Sie geöffnet:  
Sa.: 09 - 19 Uhr
So.: 13 - 18 Uhr

Abends musikalische Unterhaltung der Band OL´55.
Es darf getanzt werden!

Musikwettbewerb mit dem Volksbank-Musikpreis

Samstag

Sonntag

Viele weitere Attraktionen wie: Kinder-Bungee-Jumping, Kinderkarussells, Kinder-Express und  
3-D-Spiegellabyrinth

14:30 Uhr Ermittlung der Gewinner aus der Schaufensteraktion: Sei dabei, find das Ei!

Familientag mit Maibaumaufstellung und großem Bühnenprogramm

Marktzeiten:
Sa.: 11 - 22 Uhr
So.: 11 - 20 Uhr
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Die Bühne vor der Alten Post 
war im vergangenen Jahr ein 
Anziehungspunkt beim „Som-
mer Feeling“.      Foto (A): Schmidt

Anti-Fracking-Protest: Fotos mit der „Roten Hand“

Fahrräder           Deko

Schützenstraße 1 · Drensteinfurt · Tel. 0 25 08 / 93 31

H .  D o r t m a n n
Zum 

Sommerfeeling
an beiden Tagen 

geöffnet

MEN - TIE
Tierisch gute Angebote für

  Hund‘ und Katz‘
 

MEN - TIE
Tierisch gute Angebote für

  Hund‘ und Katz‘
 

www.men-tie.de

MEN - TIE
Tierisch gute Angebote für

  Hund‘ und Katz‘
 

www.men-tie.de

Drensteinfurt, Wagenfeldstr. 5, Tel. 02508/9948228

MEN - TIE
Tierisch gute Angebote für

  Hund‘ und Katz‘

 

www.men-tie.de

Zum Sommer Feeling

10 - 30 %  auf 

 ausgewählte Artikel !!

MEN-TIE
Der Heimtierfachhandel

Hier kauft Mensch für´s Tier

Wagenfeldstraße 5 
48317 Drensteinfurt

www.men-tie.de

10% Rabatt 
auf das gesamte Sortiment
(nicht mit anderen Rabatten kombinierbar)

www.men-tie.de

Zum Sommer Feeling

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Familientag mit Maibaumaufstellung und großem Bühnenprogramm

Marktzeiten:
Sa.: 11 - 22 Uhr
So.: 11 - 20 Uhr
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Jeder, der sich schon jetzt 
ein bisschen auf den Som-
mer einstimmen will, darf 
sich auf das kommende 
Wochenende freuen. Auch 
wenn das „Sommer Fee-
ling“ schon Tradition hat 
und bereits zum elften Mal 
stattfindet, die Kreativität 

und der Ideenreichtum ha-
ben nicht nachgelassen.

Um noch größer und 
noch attraktiver zu werden, 
hat die Interessengemein-
schaft Werbung mit der 
Volksbank Drensteinfurt 
einen Premiumpartner 
gewinnen können. Die Ar-

beitsgruppe der IGW, die 
das Fest zum dritten Mal 
organisiert, freut sich sehr 
über dieses Engagement.

Durch die erneute Volks-
bank-Förderung kann das 
Fest noch größer, unter-
haltsamer und attraktiver 
für Jung und Alt gestaltet 

werden. Neben den 
vielen Verkaufsständen 
mit hochwertigen An-
geboten, etwa aus dem 
Kunsthandwerk, ist auch 
für das leibliche Wohl 
gesorgt.

Ein Höhepunkt

Ein besonderer Hö-
hepunkt ist der für 
Samstag, 10. Mai, zum 
zweiten Mal geplante 
Musikwettbewerb. Beur-
teilt werden die Auftritte 
von einer dreiköpfigen 
Jury. Der Volksbank-Mu-
sikpreis ist dotiert mit 
einem Preisgeld in 
Höhe von insgesamt 
1500 Euro. Dem Erst-
platzierten winken 750 
Euro, dem Zweiten 500 
Euro und dem Dritten 
noch 250 Euro. Mitma-
chen lohnt sich also.

Elf Teilnehmer – Bands 
wie Solokünstler – ha-
ben sich angemeldet. 
Gestartet wird vor der 
Alten Post, und zwar um 
13.50 Uhr. Wenn alles 
nach Plan läuft, ist mu-
sikalische Vielfalt sechs 
Stunden lang garantiert. 
Um 19.45 Uhr, so Orga-
nisatorin Stefanie Fels, 
ist auf der Künstlerbüh-
ne die Preisverleihung 
geplant. Zu sehen und 
zu hören sein werden: 
Celine Porombka, „Drive 
against the stone“, Ro-
bert Raddatz, „Good-
brand“, Vanessa Post, 
„Ramrod“, Celine Lin-
nebrink, Catharina Ost-
hues und Tobias Scheel, 
„Head over Heels“, Bi-
anca Alexandra Velisco 
und „Cinemascope“. Die 
Teilnehmer würden sich 
über ein großes Publi-
kum freuen, wenn sie ihr 
musikalisches Talent auf 
der Bühne unter Beweis 
stellen. • dz/ne

Wagenfeld-Apotheke
  Kerstin Kämmerer
  Wagenfeldstr. 12/14    48317 Drensteinfurt
  Tel.: 02508/984811    Fax: 984812

Sommerfeeling
Sonntag, 11. Mai 2014

10%
auf alle Artikel der Freiwahl

  

Testen Sie die neue

Dr.Hauschka

Rosen Tagescreme 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

 

Besuchen Sie uns am STIHL Test-Tag:  
Samstag, den 5. April  2014  von  9  bis  18  Uhr.  
Probieren Sie Gartengeräte von STIHL und 
VIKING unverbindlich aus. Für beste Laune  
werden auch unsere günstigen Aktions-Angebote 
sorgen.

 
 

 

Land- und Gartentechnik
Raiffeisenstraße 3 · 48317 Drensteinfurt

Tel. 0 25 08 / 98 44 44 · Tel. 0 25 08 / 98 44 45
Mobil 0172 / 2 36 46 07

www.landtechnik-kneilmann.de

 

Motorsäge MS 170 
1,6 PS, 
30-cm-Schiene

statt 239,– 199,– Motorse ens FS 83
0,9 PS, 

statt 189,– 169,–

Elektroheckenschere
HSE 42,  420 Watt, 
45 cm Schnittlänge

statt 144,– 99,–

 

Aktionspreis 

99 €*

Wir beraten Sie gern:

Die STIHL Heckenschere HSE 42:

•

 handlich, leise, kraftvoll 

•฀฀exakter฀Schnitt฀und฀ruhiger,฀

vibrationsarmer฀Lauf

•฀ideal฀für฀Trimmarbeiten

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 
Aktionspreis, solange Vorrat reicht.

Aktionspreis 

99 €*

Wir beraten Sie gern:

Die STIHL Heckenschere HSE 42:

•

 handlich, leise, kraftvoll 

•฀฀exakter฀Schnitt฀und฀ruhiger,฀

vibrationsarmer฀Lauf

•฀ideal฀für฀Trimmarbeiten

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 
Aktionspreis, solange Vorrat reicht.

Der Weg zu uns lohnt sich !Fleischerei

Telefon 0 25 08 / 12 61

Hammer Straße 15 · 48317 Drensteinfurt

Besuchen Sie zum
Sommerfeeling

unseren Grillstand
Ecke Töns/

Wagenfeldstraße.

Krakauer

Pommes Frites

Rostbratwurst

vom Holzkohlegrill
Martinstraße /

Ecke Wagenfeldstraße

MEISTERBETRIEB

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel

Moonlight Shopping
Wir sind dabei ... 

mit Beratung und Informationen 
rund um die Elektronik -

von A wie Ablufttrockner bis Z wie Zapfanlagen

 48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstraße 18

Sommerfeeling

Elf Talente
präsentieren sich
auf der Bühne

Sie hoffen auf ein großes 
Publikum beim Musikwett-
bewerb (v.l.): Petra Schef-
fer, Erika Struckamp (bei-
de IGW), Peter Saphörster 
(Volksbank), Stefanie Fels 
(IGW) und Bernd Pohl-
kamp (Volksbank).    Foto: pr

*gilt nur bei Abschluss einer 18 monatigen Mitgliedschaft 

zzgl. einer 1/4jährlichen Servicepauschale in Höhe von 9,98 €.

Auch kurze Laufzeiten möglich.

In unseren Wochenzeitungen 
effektiv und günstig werben
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Sommer Feeling
Drensteinfurt 10. und 11. Mai 2014

Spaß und Unter-
haltung!

Volksbank-
Musikpreis

Mit dem zum 2. Mal ausgerichteten  
Musikwettbewerb.

über 100 
Stände

Nostalgische Raupe von 1948 - mit Verdeck -

Von kulinarischen Köstlichkeiten bis 
Kunsthandwerk, es gibt viel zu entdecken!

Fahrten mit dem Lanz Bulldog

Die Geschäfte der Innenstadt haben für Sie geöffnet:  
Sa.: 09 - 19 Uhr
So.: 13 - 18 Uhr

Abends musikalische Unterhaltung der Band OL´55.
Es darf getanzt werden!

Musikwettbewerb mit dem Volksbank-Musikpreis

Samstag

Sonntag

Viele weitere Attraktionen wie: Kinder-Bungee-Jumping, Kinderkarussells, Kinder-Express und  
3-D-Spiegellabyrinth

14:30 Uhr Ermittlung der Gewinner aus der Schaufensteraktion: Sei dabei, find das Ei!

Familientag mit Maibaumaufstellung und großem Bühnenprogramm

Marktzeiten:
Sa.: 11 - 22 Uhr
So.: 11 - 20 Uhr
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web: www.muecken-franz.de
mail: info@muecken-franz.de

Eickendorf 1 
48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

Fa. Graute

Inh. Arno Wies

Insektenschutzsysteme

Lichtschachtabdeckung

Plissee-Innenbeschattung

Besuchen Sie uns an unserem 
Stand in der Innenstadt

* „Die beste Pfanne der Welt“, sagt der VKD, der größte Kochverband Deutschlands

„

“

®Aluminiumguss-Kochgeschirr
– Pfannen, Töpfe, Woks und GastroNorm –

    Empfohlen vom Verband der Köche Deutschlands 
    und der Deutschen Köche Nationalmannschaft

International eingesetzt und ausgezeichnet

° Handgegossen, montiert und geprüft...

° 4-fach keramisch-verstärkte Ober� ächenveredelung, 

    PFOA-frei...

° Optimale, gleichmäßige Wärmeverteilung 

    und -leitfähigkeit – für alle Herdarten geeignet...

° TÜV-zerti� zierte Energie-E�  zienz...

° 25 Jahre Garantie auf die Verzugfreiheit 

    des Thermo-Bodens...

° Backofenfest bis 240 °C...

° Fettfreies und gesundes Kochen...

– Pfannen, Töpfe, Woks und GastroNorm –

     Kochvorführung     Kochvorführung
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Porzellan • Bestecke • Glas • Bilder • Geschenke • Haushaltswaren

48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstr. 20 · Tel. 02508/265

10 % auf unser Porzellansortiment!
* ausgenommen bereits reduzierte Ware und Weihnachtsartikel

Eine kleine Gaumenfreude erwartet Sie bei uns!
Freuen Sie sich auf heißen Kakao mit Sahne,

Kaffee mit Amaretto!

„Apfeltraum“ der Apfelschäler
von

Vorführung bei uns am
Apfelfest-Samstag

Alles rund um den Apfel

z.B. -ausstecher -bräter -entkerner
-passiersieb, -uvm. rund um den

48317 Drensteinfurt
Wagenfeldstraße 20 · Telefon 02508/265

Zum Apfelfest
auf Geschenkartikel und Porzellan

ausgenommen Elektro-, Haushaltswaren und reduzierte Artikel

10 %

10% auf unser Sortiment!
*ausgenommen bereits reduzierte Ware, 

Weihnachtsartikel und Elektrogeräte!
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 Haushaltswaren
präsentiert
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Kochvorführung
Samstag von 13.00 - 18.00 Uhr
Sonntag von 11.00 - 18.00 Uhr

Neue Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Rücken-
schmerzen

Was ist das Ziel der von Dr. Tanja 
Kühne entwickelten  „BALLance“-
Methode?
Die „BALLance Dr. Tanja Kühne“-
Methode führt schon nach we-
nigen Minuten zu spürbarer 
Lockerung und Entspannung der Rücken-
muskulatur, wodurch eine natürliche 
Aufrichtung der Wirbelsäule erfolgt. 
Dies entlastet die Bandscheiben.

Was ist das Besondere? 
Die Methode kann jede/r unter fach-
licher Anleitung gut erlernen. Die 
meisten Übungen werden in Rücken-
lage ausgeführt, sind sehr einfach 
und wohltuend. Das speziell entwi-
ckelte und patentierte „BALLance“-
Gerät besteht aus zwei fl exibel 
verbundenen Bällen, die einen mas-
sageähnlichen Druck und Zug auf die 
Muskulatur ausüben. Dadurch wird 
die lokale Lymph- und Blutzirkulation 
verbessert und das wiederum führt 
zur Entspannung.

Für wen ist BALLance zu empfehlen?
Jeder Mensch kann von der speziel-
len Wirkungsweise profi tieren. Die 
unserem Alltag innewohnenden 
Bewegungen und Beugehaltungen, 
z.B. dauerhaftes Sitzen, verbergen 
die Ursachen für muskuläre Fehlbe-
lastungen im Rücken. Um Beschwer-
den vorzubeugen, ist der Einsatz zur 
Prävention angeraten.  

Welche Erfahrungen gibt es? 
Die „BALLance“-Methode hat sich 
u.a. als Hilfe bewährt bei Menschen 
mit verschiedensten Wirbelsäulen-/
Rückenbeschwerden, Verspannun-
gen, Skoliose, Burnout u.a. 

Wie dauerhaft sind die Effekte?
Bei regelmäßiger Anwendung 
kann die Entspannung und 
Entlastung immer wieder 
erreicht werden. In Kom-
bination mit einem ge-
zielten Körpertraining, 
wie z.B. Yoga und 
Krafttraining, können 
Sie die Beschwerden 
durchaus dauerhaft 
in den Griff be-
kommen. 

Wie kann ich die „BALLance“–
Methode erlernen?
Unter fachlicher Anleitung werden 
Sie in die Handhabung des Gerätes 
unterwiesen und erlernen eine für 
Sie sinnvolle Abfolge von Übungen. 
Bei Selbstanwendung müssen diese 
nicht mehr als 10-15 Minuten bean-
spruchen. 

Wir informieren Sie auch ger-
ne über diese neue Methode der 
Bandscheibenentlastung  
auf dem Summerfee-
ling am 10. + 11. Mai 
in Drensteinfurt.

Pure Entlastung für Rückenmuskulatur und Bandscheiben

Einladung
zur kostenfreien Informations- 
und Probestunde:

Sonntag, 11.5.14 10:00 Uhr 
Sonntag, 25.5.14 10:00 Uhr

mit Dr. Tanja Kühne
www. balance-concepts.de

Bitte melden Sie sich an:
(bequeme Kleidung mitbringen)

In der Wellness Oase 
Raiffeisenstrasse 4b 
48317 Drensteinfurt

info@wellness-oase.net
Tel.: (2508)-99 76 35

Nähere Info an unserem Stand: 

am Sa. und So. 

auf dem Summerfeeling

Oase
Wellness

FITNESS GESUNDHEIT VITALITÄT

„Fadengaukler“ und 
„Schnürkasperl“: Eine Aus-
stellung mit diesem Titel 
wird während des „Sommer 

Feelings“ in der ehemaligen 
Synagoge eröffnet. Gezeigt 
werden Hampelmänner ab 
1880 – Antikes und Kuri-

oses ist zu bewundern.
Für Kinder und Liebhaber 

antiken Spielzeugs bietet 
die Ausstellung in der ehe-
maligen Synagoge vom 11. 
bis zum 25. Mai viele attrak-
tive und außergewöhnliche 
Objekte. Der Landschafts-
architekt Ulrich Schultewol-
ter zeigt mit seiner großen 
Sammlung kurioser und 
lustiger Hampelmänner 
auch ein Spiegelbild ihrer 
Herkunftsländer  und ihrer 
Entstehungszeiten. So ist 
der Hampelmann mit der 
krachledernen Hose un-
schwer als ein bayrischer 
Bub zu erkennen. Einen 
sportlichen Fußballspie-
ler aus den 1920er Jahren 
stellt der schussbereite 
„Fadengaukler“ mit dem Le-
derball dar. Die Ausstellung 
bietet im Drensteinfurter 
„Jahr der Familie“ mit ihren 
Exponaten Interessantes 
für Erwachsene und für 
Kinder, die sich aus einem 
Angebot an Schnittvorlagen 
eigene Hampelmänner ba-
steln können. 

Die Eröffnung ist am kom-
menden Sonntag, 11. Mai, 
um 11 Uhr in der ehema-
ligen Synagoge (Synago-
gengasse). Geöffnet ist die 
Ausstellung dann bis zum 
25. Mai freitags und sams-
tags von 14 bis 18 Uhr so-
wie sonntags von 10 bis 12 
Uhr und von 14 bis 18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.
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Sommer Feeling, 11. Mai
Samstag von 9-19 Uhr und Sonntag von 13-18 Uhr geöffnet

WIR FREUEN

UNS AUF IHREN

BESUCH!

Große Auswahl an 

Damen, Herren und

Kinderschuhen

Große Auswahl an 

Damen, Herren und

Kinderschuhen

ALS DANKESCHÖN FÜR

IHRE TREUE SCHENKEN WIR

IHNEN EINEN

10,- E GUTSCHEIN

DER IHNEN IM MONAT MAI

BEI IHREM EINKAUF AB

EINEM WARENWERT VON

50,- E BEI VORLAGE

VERRECHNET WIRD.

Diese Aktion kann nicht 

mit anderen 

Bonusaktionen 

verrechnet werden.

Sommer Feeling, 10. + 11. Mai

Grosse 
AuswAhl 
An DAmen, 

herren unD 

KinDer-
schuhen

Zum Sommerfeeling erhalten  

Sie einen 10,- e Gutschein
ab einem Warenwert von 50,- e

Zum Sommerfeeling erhalten  

Sie einen 10,- e Gutschein
ab einem Warenwert von 50,- e
Ein Gutschein pro Kunde. 
Kann nicht mit anderen Bonusaktionen verrechnet werden.

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzei-
tungen 
effektiv und 
günstig 
werben

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigen-
berater 
erreichen 
Sie unter:

Das
war
los
im
Jahr
2013

Fotos (A): Schmidt

Antikes und Kurioses
Ausstellungseröffnung in der ehemaligen SynagogeSommer Feeling

Drensteinfurt 10. und 11. Mai 2014

Spaß und Unter-
haltung!

Volksbank-
Musikpreis

Mit dem zum 2. Mal ausgerichteten  
Musikwettbewerb.

über 100 
Stände

Nostalgische Raupe von 1948 - mit Verdeck -

Von kulinarischen Köstlichkeiten bis 
Kunsthandwerk, es gibt viel zu entdecken!

Fahrten mit dem Lanz Bulldog

Die Geschäfte der Innenstadt haben für Sie geöffnet:  
Sa.: 09 - 19 Uhr
So.: 13 - 18 Uhr

Abends musikalische Unterhaltung der Band OL´55.
Es darf getanzt werden!

Musikwettbewerb mit dem Volksbank-Musikpreis

Samstag

Sonntag

Viele weitere Attraktionen wie: Kinder-Bungee-Jumping, Kinderkarussells, Kinder-Express und  
3-D-Spiegellabyrinth

14:30 Uhr Ermittlung der Gewinner aus der Schaufensteraktion: Sei dabei, find das Ei!

Familientag mit Maibaumaufstellung und großem Bühnenprogramm

Marktzeiten:
Sa.: 11 - 22 Uhr
So.: 11 - 20 Uhr

Flyer_Sommerfeeling_2014.indd   1 28.04.2014   14:30:54

Grosses Gewinnspiel + Glücksrad 
an beiden Tagen

Rundreise Portugal, Lissabon + die Algarve 
8-tägige begleitete Gruppenreise, 1/2 DZ möglich, Flug ab/bis Düsseldorf 
Fr+HP je nach Reiseverlauf ab 04.10. Preis ab 969,- E p.P. + Aufpreis EZ 
+ Ausflugspaket 189,- E   

Club Magic Life Kalawy Imperial im Juni p.P. ab 648,- E AI

MEIN SCHIFF AI Transatlantik vom 23.10.-07.11 incl Flug ab 2295,- E 
TUI Melodie Entdeckertour Ab Wien-Passau 2 Nächte VP ab129,- E  
16 Nächte TUI Allegra 1699,- E
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Ascheberg • Zur Mitglieder-
versammlung lädt die Musik-
schule Ascheberg am Mitt-
woch, 14. Mai, um 20 Uhr ins 
Bürgerforum im Rathaus ein. 
Auf der Tagesordnung stehen 
Berichte und Wahlen.

Wahlen bei der
Musikschule

Sendenhorst • Etwa 10 900 
Sendenhorster und Alberslo-
her ab 16 Jahren dürfen am 
25. Mai den neuen Rat, den 
Kreistag, den Bürgermeister 
und den Landrat wählen. 
Rund 10 400 Wahlberechtigte 
dürfen ihre Stimme zur Eu-
ropawahl abgeben. Wer am 
Wahltag verhindert ist, kann 
sein Kreuzchen schon jetzt 
im Briefwahlbüro machen. 
Bis zum 23. Mai ist dieses 
im ersten Obergeschoss des 
Rathauses (Zi. 212) geöffnet. 
Auch über die Internetseite 
der Stadt können die Brief-
wahlunterlagen beantragt 
werden. Der Wahlbrief muss 
dann bis zum Wahltag (für 
die Kommunalwahlen bis 16 
Uhr, für die Europawahl bis 
18 Uhr) bei der Stadt Senden-
horst eingegangen sein.

Briefwahl ist
schon möglich

Albersloh • Die kfd St. Ludgerus bittet die Teilnehmer an der 
Fahrt zur Landesgartenschau in Papenburg darum, den Betrag 
von 35 Euro (40 Euro für Nichtmitglieder) auf das kfd-Kon-
to bei der Volksbank Münster zu überweisen. Abfahrt ist am 
Mittwoch, 21. Mai, um 8 Uhr am Teckelschlaut. Anmeldung 
nur noch heute bei Margret Averhoff, Tel. (02535) 281302, 
oder Edith Pufahl, Tel. (02535) 9412.

Ausflug nach Papenburg

Albersloh • Gleich an den er-
sten Tagen haben 410 Bürger 
mit ihrer Unterschrift deut-
lich gemacht, dass sie sich 
eine Entlastung der Verkehrs-
situation wünschen, für die 
sich die Initiativgruppe „Al-
bersloh Verkehr(t)“ einsetzt.

Vor der Verwaltungsneben-
stelle versammelten sich ei-
nige Mitbegründer der Initia-
tive, um dem Amt die ersten 
Unterschriftenlisten zur Wei-

terleitung an den Sendenhor-
ster Stadtrat zu übergeben. 

Die Initiatoren machen 
deutlich, dass auch in den 
kommenden Tagen Listen in 
unterschiedlichen Geschäf-
ten ausliegen und unter-
schrieben werden können. 
Gleichzeitig laden sie alle 
Interessierten zu einem wei-
teren Meinungsaustausch am 
Freitag 9. Mai, um 18 Uhr im 
Sozialzentraum ein. • hus

Unterschriftenlisten
liegen weiter aus

Albersloh • Die Männersodalität veranstaltet am Samstag, 
10. Mai, ihren Jahresausflug. Die Busfahrt führt zunächst zum 
Schloss Bückeburg. Nach dem Mittagessen steht eine Weser- 
und Mittellandkanalfahrt an. Die Kosten betragen 35 Euro. 
Abfahrt ist um 7.30 Uhr ab Hof Bils und um 7.35 Uhr ab Dorf-
platz. Auch Nichtmitglieder und Frauen sind eingeladen. An-
meldung bei Karl Witte, Tel. (02535) 577. • gez

Männersodalität unterwegs

Betreuung
in den Ferien

Ascheberg • Eine Sommerfe-
rienbetreuung organisiert die 
ÜBM (Übermittagbetreuung 
der Grundschule Ascheberg) 
auch in diesem Jahr. Das Fe-
rienprogramm findet vom 7. 
bis 25. Juli montags bis frei-
tags von 7.45 bis 17 Uhr statt. 
Anmeldebögen werden der-
zeit in der ÜBM und in allen 
Klassen der Grundschulen 
Ascheberg und Davensberg 
verteilt. Sie müssen bis zum 
13. Mai wieder zurückge-
geben werden. Das Thema 
für die drei Ferienwochen 
lautet übrigens „Wir reisen 
durch die Zeit“. Die Tage 
sind gefüllt mit Kreativ-, Be-
wegungs- und Spielangebo-
ten, Experimenten, Ausflü-
gen und genügend Freizeit. 
Es gibt ein Frühstück und 
ein Mittagessen für die Kin-
der. Infos unter Tel. (02593) 
98715, uebermittag-lam-
bertusschule@gmx.de.

Davensberg • Ob es am küh-
len Wetter lag? Deutlich we-
niger Teilnehmer als noch 
vor zwei Jahren nahmen an 
der ADFC-Maitour zum Be-
weidungsgebiet in der Em-
merbachaue teil.

Etwa 200 Besucher ließen 
sich von Dr. Thomas Hövel-
mann und Colette Henrich-
mann von der Nabu-Natur-
schutzstation Münsterland 
über die Heckrinder und Ko-
nikpferde auf der 27 Hektar 
großen Fläche nördlich von 

Davensberg informieren.
Dabei war gerade im Ver-

gleich zu der von mehr als 
1000 Besuchern genutzten 
Tour von 2012 erfreulich, 
wie gut sich das Gebiet ent-
wickelt hat. Tafelenten, Saat-
gänse und brütende Kiebietze 
waren zu beobachten, wo 
zuvor Maisfelder das Gelän-
de beherrschten. Sogar eine 
Feldlerche erfreute die Besu-
cher mit ihrem Gesang. Für 
die Kinder waren die kleinen 
Kälbchen interessant.

Bei Auerochsen
und Wildpferden

ADFC-Maitour in die Emmerbachaue

Herbern • Der Landwirt-
schaftliche Ortsverein Her-
bern hatte die CDU Ascheberg 
zu einem Meinungsaustausch 
auf den Schweinemastbe-
trieb der Familie Reimann in 
Forsthövel eingeladen.

An der Diskussion nah-
men neben zahlreichen 
Mitgliedern der Ortsver-
eine auch der Vorsitzende 
des CDU-Agrarausschusses, 
Franz Dabbelt, die Präsiden-
tin des Landfrauenverbandes, 
Regina Selhorst, und die Ge-
schäftsführerin der Landwirt-
schaftskammer Coesfeld, Ma-
rianne Lammers, teil.

Begonnen wurde der Abend 
mit einer fachkundigen Füh-
rung durch die Mastställe des 
Betriebes, wo sich jeder ein 
Bild von den aktuellen An-
forderungen an eine moderne 
Tierhaltung machen konnte. 
Im Anschluss daran referierte 

Marianne Lammers über die 
Chancen und Herausforde-
rungen der Tierhaltung im 
Münsterland. Es entwickelte 
sich eine engagierte Diskussi-
on zu den Veränderungen in 
der Landwirtschaft und zur 
öffentlichen Wahrnehmung 
der Tierhaltung in Ascheberg 
sowie im Münsterland. 

Lammers machte deutlich, 
dass Landwirtschaft nicht im 
luftleeren Raum stattfinde, 
sondern sich auch in Asche-
berg den Anforderungen des 
Marktes stellen müsse.

„Der Gedankenaustausch 
zwischen Politik und Land-
wirtschaft muss weiterge-
hen“, stellte der CDU-Vorsit-
zender Dietmar Panske fest. 
Die CDU Ascheberg möchte 
auch in Zukunft eine unter-
nehmerische, wertschöp-
fungsorientierte Landwirt-
schaft vor Ort fördern.

CDU im Dialog mit
der Landwirtschaft
Besuch bei Schweinemastbetrieb Reimann

„Albersloh Verkehr(t)“ lädt zum Austausch

Das Gebäude kam erst später

Albersloh • Einen festlichen 
Gottesdienst zu Ehren des 
Patrons der Kirche feierte 
die Pfarrgemeinde am Lud-
gerussonntag, gemeinsam ze-
lebriert von Pfarrer Wilhelm 
Buddenkotte, Pfarrer Antony 
Kottakal, Pater Babu Koll-
amkudy und Pfarrer Werner 
Jolk. Fahnenabordnungen 
der Männersodalität, der kfd 
und der Landjugend gelei-
teten sie zum Altar. 

In der Festmesse wurden 
acht neue Messdiener in die 
Gemeinschaft aufgenommen: 
Alejandro Bartmann, Judith 
Hoffmeister, Henning Kar-

koska, Johannes Nosthoff, 
Nette Oestermann, Laurin Se-
yerl, Bastian Stapel und Lou-
isa Strump. Judith Seebröker 
und Andrea Niehues hatten 
die Kinder auf ihre Aufnah-
me vorbereitet. 

Pfarrer Buddenkotte dankte 
allen Beteiligten für die Vor-
bereitung des Gottesdiens-
tes und lud anschließend 
zum Platzkonzert des Kol-
ping-Blasorchesters vor der 
Kirche ein. Danach erwar-
tete die Gemeindemitglieder 
noch ein gemütliches Bei-
sammensein mit Imbiss im 
Ludgerushaus. • gez

Ein Tag zu Ehren
des Kirchenpatrons

Gemeinde hat Ludgerussonntag gefeiert

Herbern • Zu einer Dorffüh-
rung lädt am Samstag, 10. 
Mai, um 15 Uhr der Heimat-
verein Herbern ein.

Wissen Sie, was früher in 
den Räumlichkeiten von Ni-
kos Grillstübchen war? Oder 
wo die Damen aus der Bauer-
schaft ihre Sonntagshüte die 
Woche über aufbewahrten? 
Und wo war das Kittchen? 
Kennen Sie die tiefste Stel-
le von Herbern, oder wissen 
Sie, wie es kam, dass Herbern 
eine Schwimmhalle hat? Wa-

rum führen vier Stufen zum 
Kirchplatz, und wo kommt 
der Name „Herbern“ her?

Wer das immer schon mal 
wissen wollte, ist eingeladen, 
mit dem Heimatverein unter 
Leitung von Christel Homann 
und Lambert Feldhaus einen 
Rundgang durchs Dorf zu 
machen. Neben historischen 
Fakten gibt es auch Anekdo-
ten und erlebte Geschichte zu 
hören. Der Rundgang startet 
am Heimathaus und dauert 
anderthalb Stunden.

Historische Fakten
und erlebte Geschichte
Heimatverein bietet besondere Dorfführung

Amüsante Anekdo-
ten werden bei der 
Dorfführung vor-
getragen.      Foto: pr

Sendenhorst • Ein halbes 
Jahrhundert wird in die-
sem Jahr die Sendenhor-
ster Realschule St. Martin 
alt. Groß gefeiert wird das 
Jubiläum in der ersten Ju-
ni-Woche mit Veranstal-
tungen der Schüler, einer 
großen Ehemaligenparty 
und selbstverständlich 
einem Festgottesdienst.

Da die Sendenhorster Pfarr-
kirche dafür allerdings zu 
klein ist, wird der Gottes-
dienst im Dom zu Münster 
stattfinden, ein Wandertag 
der Schüler in Münster wird 
diesem vorangehen.

Das berichtete jetzt Schul-
leiter Gerd Wilpert. Als 
zweiter Leiter der Bildungs-
einrichtung erinnerte er sich 
mit seinem Vorgänger Nor-
bert Gatzen und zwei Schü-
lern des ersten Jahrgangs von 
1964 an die Veränderungen 
seit der Schulgründung.

Die Ehemaligen Lukretia 

Greiwe und Reinhard Schüt-
telhöfer wurden zu Ostern 
1964 eingeschult und er-
lebten ihre Schulzeit noch 
getrennt nach Jungen- und 
Mädchenklassen. Allerdings 
war das Schulgebäude zwar 

schon geplant, aber noch 
nicht gebaut. Daher wurden 
die ersten Klassen noch am 
Teigelkamp unterrichtet. 

Bis 1969 waren die Real-
schüler dann an der Schul- 
straße untergebracht. Die 

geplante Fertigstellung des 
eigentlichen Gebäudes Auf 
der Geist war ursprünglich 
für 1966 angedacht, konnte 
jedoch nicht umgesetzt wer-
den. So durften die ersten 
Schulabgänger lediglich ihre 
Abschlussfeier in der Pau-
senhalle der noch im Bau be-
findlichen Realschule feiern.

Die Schülerzahlen gingen 
stetig nach oben, da bald 
auch Kinder aus den umlie-
genden Städten und Gemein-
den aufgenommen wurden. 
Von 55 Schülern im Grün-
dungsjahr, stieg die Zahl auf 
heute 720 Schüler an. • as

Termine der Festwoche: am 2. 
Juni um 19 Uhr Theaterstück 
„Märchen Remix“ in der Aula; 
am 3. Juni um 18.30 Uhr Fest-
gottesdienst im Dom zu Mün-
ster; am 4. Juni um 19 Uhr 
Konzert der Musikgruppen in 
der Aula; am 5. Juni von 14 bis 
18 Uhr Schulfest; am 6. Juni ab 
19 Uhr Ehemaligenparty.

Mittlerweile haben 6651 Schüler 
die Sendenhorster Realschule St. 
Martin besucht. Anlässlich des 
50-jährigen Bestehens wird es vom 
2. bis 6. Juni eine große Festwoche 
an der Realschule geben.

Für Freitag, 6. Juni, ab 18 Uhr 
lädt der Förderverein zu einer groß-
en Ehemaligenparty ein. Eine Band 
aus ehemaligen Schülern wird auf-
treten. Neben Musik und Tanz gibt 
es ein reichhaltiges Essens- und 
Getränkeangebot. Im Kunstraum 
besteht die Gelegenheit, für ein ak-
tuelles „Klassenfoto“ zu posieren. 
Vielleicht gibt es auch ein Wieder-
sehen mit ehemaligen Lehrern ...

Der Vorverkauf der Einlassbänd-
chen beginnt am 9. Mai. In allen 
Orten des Einzugsbereichs gibt es 
Vorverkaufsstellen. Im Eintrittspreis 
von 10 Euro ist ein Begrüßungsge-
tränk enthalten. Für alle, die nicht 
mehr in der Nähe von Sendenhorst 
wohnen: Die Einlassbändchen las-
sen sich auch per E-Mail an 50@
realmartin.de bestellen.

Vorverkaufsstellen sind in Albers-
loh (Bäckerei Lömke, Pfarrbüro), 
Drensteinfurt (Bücherecke), Rink-
erode (Postagentur Blass) und Sen-
denhorst (Realschule, Pfarrbüro, 
Drogerie Gunnemann, Haushalts-
waren Voges) zu finden.

Große Ehemaligenparty

Die Sendenhorster Realschule St. Martin feiert in diesem Jahr ihr 50-jähriges Jubiläum

Ascheberg • Die Offene Ju-
gendarbeit Ascheberg (Oja) 
lädt wieder alle Kinder und 
Teenies von acht bis zwölf 
Jahren ein, mit zur Kin-
der-Uni in Münster zu fahren.

Wie arbeiten Politiker? Den-
ken Tiere ähnlich wie Men-
schen über etwas nach? Wel-
che Kleidung wurde in der 
Antike getragen? Diese und 
ähnliche Fragen beantwor-
ten Wissenschaftler aus allen 
Disziplinen sehr kindgerecht.

Mit im Durchschnitt etwa 
500 Besuchern erwies sich 
die Veranstaltungsreihe 
schnell als Er-
folg. Genau wie 
e r w a c h s e n e 
Kommili tonen 
erhalten die Kin-
der und Teenies 
a b s c h l i e ß e n d 
einen Studieren-
denausweis, auf 

dem der Besuch der Vorle-
sungen bescheinigt wird.

Am Freitag, 9. Mai, geht es 
mit der Oja zur Vorlesung 
über „Mode in der Antike: 
Kleider machen Römer“. Am 
Freitag, 6. Juni, klärt Prof. Dr. 
Thomas Gutmann seine jun-
ge Studentenschaft über das 
Thema „Was sind Menschen-
rechte?“ auf. Und am Freitag, 
27. Juni, heißt es „WM in Bra-
silien – mehr als Fußball“.

Die Abfahrt zur Kinder-Uni 
ist jeweils um 15.15 Uhr an 
der Oja, Lüdinghauser Straße  
38. Gegen 17.45 Uhr sind die 

Kinder wieder 
zu Hause. 

Eine Anmel-
dung bei der 
Oja, Tel. (02593) 
7821, erforder-
lich Die Kosten 
pro Kind betra-
gen 2 Euro.

Drei Termine für
die Kinder-Uni

Angebot der Offenen Jugendarbeit Ascheberg

Treffen in der
Nachbarschaft

Sendenhorst • Zu einem wei-
teren „Treffen in der Nach-
barschaft“ lädt die SPD Sen-
denhorst alle Anwohner am 
kommenden Freitag, 9. Mai, 
in die Lorenbeckstraße ein. 
Von 17 bis 19 Uhr besteht 
hier die Möglichkeit zu Ge-
sprächen über Sorgen und 
Nöte sowie die aktuelle Po-
litik. Natürlich werden der 
SPD-Bürgermeisterkandidat 
Thomas Neuhaus sowie die 
örtliche SPD-Vorsitzende 
und Landtagsabgeordnete 
Annette Watermann-Krass 
vorbeischauen. Für Getränke 
und Grillwürstchen sowie 
Sitzmöglichkeiten ist gesorgt.

Der internationale Rotkreuztag wird am Donnerstag, 8. 
Mai, begangen. Auch der DRK-Ortsverein Ascheberg be-
teiligt sich. Er wird von 10 bis 12 Uhr am Eingang zum 
Kirchplatz wieder mit einem Stand vertreten sein, um die 
Passanten mit aktuellen Informationen aus der Rotkreuzar-
beit zu versorgen und um Unterstützung zu werben. Auch 
der Schirmherr des diesjährigen 100. Vereinsgeburtstags, 
Bürgermeister Dr. Bert Risthaus, sowie eine Abordnung von 
Kindern aus den zwei DRK-Kitas werden erwartet.    Foto: pr

Die große Ehemaligen-
party wird vom Förder-
verein der Realschule auf 
die Beine gestellt. Foto: pr
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Genuss Wohlbefinden Haushalt

Sport Gesundheit

Herr Löw, was tun Sie zehn Minu-
ten vor Anpfiff des ersten Grup-
penspiels gegen Portugal? „Ich 
trinke noch einen Espresso in der 
Kabine. Dann gehe ich raus und 
sauge die Atmosphäre auf. Das ist 
es dann. Ich bin in dieser Phase 
ganz ruhig, weil die Arbeit ge-
tan ist. Und eine Nervosität des 
Trainers würde sich sofort auf die 
Spieler übertragen.“

Viele Fans sagen der deutschen 
Mannschaft einen Spaziergang 
durch die Vorrunde vorher. 
Wie würden Sie die deutsche 
WM-Gruppe bewerten? „Es gibt 
keinen Spaziergang bei einer 
Weltmeisterschaft. Schon gar 
nicht in dieser Gruppe. Portugal, 
USA und Ghana haben interna-
tionales Topniveau. Wer dies als 
Spaziergang betrachtet, rutscht 
schnell aus. Es ist eine starke 
WM-Gruppe. Natürlich nehmen 
wir die Favoritenrolle an. Aber da 
gibt es keinerlei Automatismus.“ 

S i e  s i n d  P a r t n e r  v o n  
NIVEA MEN und gelten als ein 
Mann, der weiß, wie man sich 
pflegt und kleidet. Hat die Fuß-
ballwelt die Eitelkeit für sich 
entdeckt? „Der Fußball hat in 
den vergangenen Jahren eine 
solche Stellung eingenommen, 
dass ein gepflegtes Auftreten 
einfach dazugehört. Als Bundes-

trainer und als Nationalspieler 
repräsentieren wir einen großen 
Verband, eine Nation, Fans und 
Sponsoren. Und dementspre-
chend kleiden und pflegen wir 
uns. Ich benutze beispielsweise 
jeden Morgen das neue Sensiti-
ve Gesichtspflege Hydro Gel von  
NIVEA MEN.“

Welche drei Dinge packen 
Sie in Ihren Koffer für Rio?  
„Ein gutes 
Buch ,  d i e 
NIVEA SUN 
S o n n e n -
creme – und 
auf drittens 
verzichte ich, 
weil ich im 
Koffer noch 
ein bisschen 
Platz lasse, 
damit beim 
Rückflug der 
Pokal Platz 
hat.“ (Lacht.) 

In Joachim Löws Koffer: 
Ein Buch, NIVEA SUN Sonnencreme und Platz für den Pokal

Obst, Gemüse und Vollkornpro-
dukte gehören zu einer ausgewo-
genen und gesunden Ernährung. 
Für Menschen mit Zöliakie, ei-
ner Gluten unverträglichkeit, ist 
ein solcher Speiseplan nur ein-
geschränkt umsetzbar. Bei ihnen 
führt die Aufnahme von Gluten, 
das in Getreidesorten wie Weizen, 
Roggen, Hafer oder Gerste ent-
halten ist, zu einer Unverträglich-
keitsreaktion im Dünndarm. Ge-
wichtsabnahme, Mangelerschei-
nungen oder auch Durchfall oder 
Erbrechen können die Folge sein. 
Die Symptome einer Unverträg-
lichkeit sind bei 80 bis 90 Prozent 
der Betroffenen allerdings sehr 
unspezifisch. Viele fühlen sich 
gut und nur hin und wieder etwas 
unwohl oder müde. Auch Verdau-
ungsstörungen oder Gewichts-
verlust werden nicht unbedingt 
immer direkt mit dem Essen von 
Getreide in Verbindung gebracht. 
Daher wird Zöliakie häufig nicht 
oder erst nach Jahren erkannt.

Der STADA Diagnostik 
Gluten Selbsttest kann 
Abhilfe schaffen. Eine 
geringe Menge Blut 
genügt, um mit 
dem Test mög-
liche Antikörper 
gegen Gluten und so-
mit eine Unverträglichkeit 
nachzuweisen. Das Ergebnis 
liegt innerhalb von nur fünf Mi-
nuten vor. Bei einem positiven 
Testergebnis sollte ein Arzt auf-
gesucht werden. Eine ursächliche 
Behandlung bei Zöliakie ist nicht 
möglich, da es sich um eine Auto-
immunerkrankung handelt. Die 
wichtigste Therapieform ist da-
her die vollständige Vermeidung 
von glutenhaltigen Lebensmitteln. 
Der Arzt kann Auskunft darüber 
geben, worauf bei der Ernährung 
zu achten ist. Denn Gluten steckt 
nicht nur in einigen Getreidesor-
ten, sondern auch in verarbeiteten 
Lebensmitteln wie Fertiggerich-
ten. Es gibt aber eine Vielfalt an 

glutenfreien Produkten, wie Brot 
aus Buchweizen oder Hirse, die 

eine gute Alternative dar-
stellen. Der Selbsttest 

kann auch dabei 
helfen, den Erfolg 

einer glutenfreien 
Ernährung zu über-

prüfen. Wird der Test 
z. B. ein halbes Jahr nach 

der Umstellung des persön-
lichen Speiseplans wiederholt, 
sollte das Ergebnis negativ sein. 
Mit der richtigen Ernährung kön-
nen Betroffene Essen wieder ge-
nießen und gewinnen ein Stück 
Lebensqualität zurück. 

Der Gluten Selbsttest ist in Apothe-
ken erhältlich. Weitere Informatio-
nen zu den Selbsttests von STADA  
und deren Anwendung unter:  
www.stada-diagnostik.de/selbsttest.

Hersteller: MEXACARE GmbH,  
69123 Heidelberg
Vertrieb durch STADA Medical GmbH, 
61118 Bad Vilbel, Stand: April 2014

Genuss ohne Folgen 
Lebensmittelunverträglichkeiten erkennen

Förmchen füllen und für etwa vier 
bis fünf Stunden kalt stellen. 

Übrigens: Den fruchtigen  
Amarula Likör können Sie auch 
als Aperitif genießen – pur auf Eis 
oder als leckeren Cocktail. Rezept-
ideen finden Sie auf 

www.amarula.de/blog

Viele verbringen Ostern mit ih-
rer Familie oder laden Freunde 
ein. In geselliger Runde werden 
die Gäste gern mit einem lecke-
ren Ostermenü verwöhnt. Sie sind 
noch auf der Suche nach einem 
Nachtisch, der schnell zuzuberei-
ten ist und etwas Abwechslung auf 
die Ostertafel bringt? Probieren 
Sie doch einmal Panna Cotta mit 
Amarula Cream Likör und begeis-
tern Sie Ihre Gäste mit südafrika-
nischem Flair. 

Als Zutaten brauchen Sie: 400 g 
Sahne, eine Vanilleschote, 100 g 
Zucker, 60 g Amarula Cream Likör 
und fünf Blätter Gelatine. Weichen 
Sie die Gelatine in kaltem Wasser 
ein. Kochen Sie Sahne, Zucker und 
die aufgeschnittene Vanilleschote 
auf. Nun die Gelatine gut ausdrü-
cken und einrühren. Passieren Sie 
die Grundmasse durch ein feines 
Sieb und geben Sie Amarula hinzu. 
Die Panna Cotta noch einmal kurz 
verrühren und in die vorbereiteten 

Ostermenü mit südafrikanischem Schuss:  
Amarula Panna Cotta

Amarula Panna Cotta

Ob wir dick oder dünn sind, 
hängt offenbar entscheidend von 
der Zusammensetzung unserer 
Darmflora ab – das haben jetzt 
Wissenschaftler der Universität 
Heidelberg herausgefunden. So 
überwiegen bei Übergewichtigen 
bestimmte Darmbakterien, die 
sogar Ballaststoffe aus gesundem 
Gemüse in Fett umwandeln. 

Damit scheint das Rätsel ge-
löst, warum viele Menschen es 
trotz zahlreicher Diäten einfach 
nicht schaffen, erfolgreich ab-
zunehmen: Sie haben einfach zu 
viele dieser „dick machen-
den“ Bakterien im Darm. 

Der  TV-bekannte  
G e s u n d h e i t s e x p e r t e  
Dr. Oldhaver hat jetzt 
mit „Lacto Slim“ ein 
Präparat entwickelt, 
das auf Basis der jüngs-
ten wissenschaftlichen 
Erkenntnisse genau 
die probiotischen 
Bakterienstämme 

enthält, die bei Übergewich-
tigen in der Minderzahl sind. 
Wer schon zahlreiche erfolglose  
Diäten hinter sich hat, kann mit  

Lacto Slim versuchen, seine 
Darmflora so zu beeinflussen, 
dass die „schlank machen-

den“ Darmbakterien die 
Oberhand gewinnen. 

Erhältlich ist Lacto Slim 
unter 

www.droldhaver.de 

oder der kostenlosen 

Bestellhotline 

0800 – 723 53 84

Unser Darm macht uns schlank!
Mehr als zwei Drittel der 

deutschen Haushalte haben eine 
Spülmaschine. Das sagt das Sta-
tistische Bundesamt. Kein Wun-
der, ist der Abwasch so doch 
deutliche bequemer. Mit einem 
modernen Geschirrspüler geht 
das meist sogar effizienter. Die 
Maschine braucht im Schnitt nur 
die Hälfte an Wasser, fand die 
Universität Bonn heraus. Aber 
nur bei richtiger Nutzung, wie 
möglichst kompletter Beladung. 

Ein Spülmaschinentick der 
Deutschen: Sie nutzen häufig 
hohe Programmtemperaturen. 
Das frisst unnötig Energie, denn 
meist reichen niedrige Tempe-
raturen aus. Das gilt übrigens 
auch für das Reinigen der Spül-
maschine. 

Denn: Auch Maschinen brau-
chen Pflege. Dazu gibt es ganz neu 
den „Express-Spülmaschinen- 
Reiniger“ von HEITMANN. 

Er entfernt Kalk und Fett erst-
mals bereits bei niedrigen Tem-

peraturen im Kurzprogramm. 
Damit lassen sich bis zu 35 Pro-
zent Wasser, 45 Prozent Strom 
und 75 Prozent Zeit sparen. 

Auch Maschinen brauchen Pflege
Fortuna knackt
1000er-Grenze

Walstedde • Fortuna 
Walstedde hat wieder die 
1000er-Grenze überschrit-
ten. Franz Lindner sowie 
Fabian und Hermann Vogt 
unterschrieben am gleichen 
Tag ihren Antrag und sind 
somit Fortunas Mitglieder 
999, 1000 und 1001. „Es 
ist natürlich umso schöner, 
dass in Franz Lindner und 
Hermann Vogt zwei langjäh-
rige Gönner und Sponsoren 
jetzt auch Vereinsmitglieder 
sind“, sagte der 2. Vorsit-
zende Michael Knicker. Dies 
zeige die hohe Identifikation 
vieler Walstedder mit dem 
Sportverein. „Wir wollen auf 
Sponsorenebene unser Vorge-
hen weiter intensivieren und 
optimieren“, erklärte Knicker 
weiter.  

S p o r t

Asparagus-Cup
am 18. Mai 

Drensteinfurt • Die Boule-
freunde des SVD treffen sich 
am Sonntag, 18. Mai, um 10 
Uhr im Sportzentrum Erlfeld, 
um zum fünften Mal den As-
paragus-Cup (Spargel-Cup) 
auszurichten. Titelverteidiger 
sind Gerd Thiele und Gün-
ther Johnen. Gespielt werden 
fünf Spiele in der Formation 
„Doublette“ mit festem Part-
ner. Nach den ersten beiden 
Begegnungen gibt es wie ge-
wohnt das gemeinsame Spar-
gelessen. Joachim Volkmar 
wird den Spargel zubereiten 
und mit Schnitzeln und Kar-
toffeln im Vereinsheim des 
SVD servieren. Am Nach-
mittag wird das Turnier für 
ein Kaffeetrinken unterbro-
chen. Gegen 18 Uhr wird 
Manfred Möllers, Obmann 
der Bouleabteilung, die Sie-
gerteams bekannt geben und 
die Ehrenpreise überreichen. 
Neben den Mitgliedern sind 
auch Freunde des Boule-
sports eingeladen. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 12 Euro 
für Mitglieder und 18 Euro 
für Nichtmitglieder. Anmel-
dungen können bis zum 9. 
Mai per E-Mail an klack09@
sv-drensteinfurt.de erfolgen. 
Zudem hängt eine Liste im 
Boulodrom aus. Auch wer 
keinen Partner benennen 
kann, darf sich anmelden. Die 
Turnierleitung wird denjeni-
gen einen Partner zulosen.

Beim Reit- und Fahrverein „von Nagel“ standen die Reitabzeichenprüfungen auf dem Programm. Der Prüfungstag begann 
mit dem Ablegen des Basispasses Pferdekunde. Es ging weiter mit den Dressur- und Springprüfungen A und E sowie den 
Stationsprüfungen zu den Reitabzeichen RA 4 und RA 5. Die Richterinnen Susanne Riedel Lükens und Petra Lach lobten 
die „vorzügliche Ausbildung“ der jungen Reiterinnen und Reiter durch Judith Erdmann und Hannelore Gregg. Besonders 
erwähnt wurde auch die Vorbereitung auf die theoretischen Teilprüfungen. Die Prüflinge des RV Herbern bestanden alle.
Basispass: Suyien Alberternst, Andrea Eling, Sophia Eickholt, Celia Gabelmann, Celine Gabelmann, Melina Heitplatz, Lotta Hoppe, Meike Horstmann, Nicole Horn, Finja Koch, 
Katharina Liegmann, Meriana Ophaus, Katharina Schürkmann, Ann-Kathrin Spigiel und Anna Lena Tubes; RA 5: Maylien Alberternst, Kristin Barkhaus, Melanie Dahlmann, Katharina 
Funhoff, Frederik Geiping, Greta Geiping, Sophia Eickholt, Greta Pröpsting, Sophie Schulz, Katharina Schürkmann, Simon Wesselmann, Marlena Walter und Shaleen Winkelmann; RA 
4: Katharina Budde, Lea Gerkamp, Sarah Holle, Hanna Hülsmann, Laura Krälmann, Christin Walter und Franziska Wesselmann.	 Foto: pr

35 Reitabzeichen beim RV Herbern

TCD: Napp ist
Kreismeister

Drensteinfurt • Der Ten-
nis-Club Drensteinfurt freut 
sich über einen Erfolg im Ju-
gendbereich. Eins der jüngs-
ten Mitglieder, Alexander 
Napp, ist Kreismeister ge-
worden. Die Titelkämpfe für 
Kinder und Jugendliche fan-
den parallel zum Saisonstart 
statt. Gespielt wurde in den 
Altersgruppen U8, U10, U12, 
U16 und U18. In spannenden 
Vorrundenspielen auf ver-
schiedenen Tennisanlagen 
im Kreis Warendorf qualifi-
zierte sich Napp souverän 
für die Endrunde. Diese wur-
de für alle Altersklassen auf 
der Anlage des 1. TC Hiltrup 
ausgetragen. Gegen vier wei-
tere Sieger aus der Vorrunde 
zeigte Napp konstante Leis-
tungen, übernahm ungeschla-
gen die Führung und wurde 
Sieger seiner Altersklasse U8. 
Alle Finalisten qualifizierten 
sich für die Bezirksmeister-
schaften, deren Vorrunde am 
Dienstag in Werne begann.

Der stolze Sieger
Alexander Napp
mit seinem Pokal

Foto: pr

Tennis-Damen 55
starten mit einem Sieg

Albersloh • Die Tennis-Da-
men 55 der DJK GW Al-
bersloh gewannen beim TC 
Berghofen in Dortmund mit 
4:2. Die umstrukturierte 
Mannschaft zeigte, dass sie 
durchaus in der Lage ist, in 
der Westfalenliga zu beste-
hen. Die an Position eins 
spielende Christiane Kuhl-
mann musste sich 2:6, 2:6 
geschlagen geben. Die an-
deren drei Einzel gewan-

nen Claudia Mersmann und 
Burgis Wöstmann jeweils in 
drei und Kerstin Pöttner in 
zwei Sätzen. Den entschei-
denden Punkt erspielte das 
über Jahre eingespielte Dop-
pel Mersmann/Pöttner (6:2, 
6:2), so dass ein verdienter 
Sieg für die Albersloherinnen 
heraussprang. Weiter geht es 
am kommenden Samstag (13 
Uhr) mit dem Heimspiel ge-
gen den TC Marl.

Die Damen 55 der DJK GW Albersloh: (v.l.) Burgis 
Wöstmann, Kerstin Pöttner, Claudia Mersmann und 
Christiane Kuhlmann. Gela Rosery fehlt.        Foto: pr

Walstedde • So ein eindeu-
tiges Ergebnis hatte sich Rad-
sportlerin Philine Wernke im 
Vorfeld nicht auszurechnen 
gewagt. Umso mehr freute 
sich die 16-jährige Walsted-
derin über ihren Doppelsieg 
bei den Landesverbandsmei-
sterschaften NRW.

Beim Einzelzeitfahren in 
Rhede fuhr Wernke über 
zehn Kilometer die beste Zeit 
in der weiblichen Jugend-
klasse und verwies ihre Kon-
kurrentinnen deutlich auf die 
Plätze. 18 Sekunden nahm 
sie der Zweitplatzierten aus 
Düsseldorf ab. „Die Zeiten 
wären bei weniger Wind 
noch besser gewesen. Aber 
ich bin super zufrieden. Ich 

konnte meine Zeit der letzten 
DM deutlich unterbieten“, 
sagte Wernke. 

Am Sonntag folgte ein 
schweres Straßenrennen in 
Paderborn-Herbram. Bereits 
vor zwei Jahren hatte Philine 
Wernke auf gleicher Strecke 
den Titel der Landesver-
bandsmeisterin in der Schü-
lerklasse für sich verbuchen 
können. Wernke schaffte es 
als einzige Jugendfahrerin, 
das hohe Tempo der Frauen 
mitzugehen und fuhr nach 
32 schweren Rennkilome-
tern und vier Runden als 
strahlende Siegerin über den 
Zielstrich. „Das war eine tol-
le Leistung“, bestätigten die 
anwesenden Landestrainer.

Zwei Mal Gold
für Wernke

Bei Landesverbandsmeisterschaften erfolgreich

Jeiler kann Glück kaum fassen
Reiten: Pferdeleistungsschau in Sendenhorst / Amazonen dominieren in vielen Prüfungen

Sendenhorst • Dass die 
Kleinsten durchaus die 
Größten sein können, be-
wies bei der dreitägigen 
Pferdeleistungsschau in 
Sendenhorst eine Reiterin 
des ZRFV Neuenkirchen 
in der anspruchsvollen 
M*-Dressur: Mit ihrem 
Pony „Chico“ stach Alina 
Waldmann mit der Wert-
note 7,4 alle Großpferde 
aus.

Irmgard Pentrop aus Albers-
loh kam auf „Winston AW“ 
auf Platz drei (7,1). Die gol-
dene Schleife nahm Pentrop 
in der auf Kandare gerittenen 
L*-Dressur mit (8,0). Für 
Vielseitigkeitsreiter Frank 
Ostholt (RFV Vornholz) gab 
es unter anderem Platz zwei 
mit „Serfino V“ in der Dres-
surpferdeprüfung Klasse L. 
Sein Bruder Andreas nahm 
fünf Schleifen mit, unter an-
derem für den Sieg im L-Stil-
springen (zweite Abteilung) 

auf „Belle S“ (8,0) und einen 
sechsten Platz im M*-Stil-
springen auf Pennsylvania. 
Den vordersten Platz holte 
die Amazone Viktoria Lauf-
kötter (Milte-Sassenberg) auf 
„Chiara L“ (8,0). Die Damen 
dominierten auch in der er-
sten Abteilung des M*-Stil-
springens, Erste wurde Si-
mone Frense (Reitstall am 
Rothenbach) mit „Clitschko 
W“ (7,6).

Lokalmatadorin Theresa 
Gunnemann gewann auf 
„Little Lilli“ die Zwei-Pha-
sen-Springprüfung Klasse 
L, beim M*-Springen mit 
Siegerrunde reichte es mit 
„Montpernasse“ nicht für 
eine Platzierung – auch 
nicht für Günther Lange. Al-
lerdings gewann sein Pferd 
„Cheeky on Cloud“ mit Chri-
stina Körkemeyer (Albers-
loh) als Reiterin die silberne 
Schleife. Gold ging an Bernd 
Burghardt (von Nagel Her-
bern) auf „Codi“, Platz drei 

an Reinhard Lütke-Harmann 
(Albersloh) auf „Nina“. 

Die Dressurreiterinnen des 
RV Ostbevern gewannen 
die erste von vier Wertungs-
prüfungen um den Sparkas-
sen-Dressurpokal im Kreis 
Warendorf. In der Einzelwer-
tung wurde Annika Bloem 
(RV Albersloh) auf „Elbing“ 
Zweite. In der Mannschafts-
wertung liegt der RVA auf 
Platz drei. Der RV Rinkerode 
ist Zehnter, der RV Ahlen/
Sendenhorst Elfter.

Stephanie Grau vom Reit-
verein Milte-Sassenberg und 
ihr Pferd „FSD Baileys“ tri-
umphierten in der ersten 

Wertungsprüfung des Sel-
laport-Nachwuchscups – mit 
der Wertnote 8,2. Beim Ge-
schicklichkeitswettbewerb 
Derbymed-Oldiecup ging der 
Sieg in Runde eins an Wil-
helm Zumdiek (Albersloh) 
auf „Maik“, hinter ihm seine 
Vereinskollegen Ulrich Lütke 
Wöstmann und Karl Schulze 
Zuralst. Hubert Niklas 
(Drensteinfurt), Gerlinde 
Balder und Heinz Greshake 
(beide Albersloh) folgten.

Juliane Jeiler, in Reiter-
kreisen bekannt unter ihrem 
Mädchennamen Everding, 
hat das Verloserpferd, einen 
dreijährigen Fuchswallach 
aus der Zucht von Josef Gof-
fings, gewonnen. Die Dres-
surreiterin, die bis zur Klasse 
L unterwegs ist, konnte ihr 
Glück gar nicht fassen. Für 
die Vereinsvorsitzende Elisa-
beth Goffings, die überwältigt 
vom Zuschauerandrang war, 
war die Verlosung der per-
fekte Abschluss. • wit

Elisabeth Goffings,
Juliane  Jeiler und Helmut
Beckmann. Foto: Wittmann
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Geranien
Stehend oder hängend.
Je Pflanze im 13 cm-Topf

1.99

Bepflanzung, Erde und Dünger gratis.*
*  Sie wählen Ihre Lieblingsblumen aus unserem Sortiment und lassen Ihre mitgebrachten Pflanzgefäße 

von unseren Mitarbeitern bepflanzen. Sie zahlen lediglich den Preis der Blumen. Der Pflanzservice, 
die Erde und die Grunddüngung sind kostenlos. (Nur in haushaltsüblichen Mengen.)

Bepflanzung, Erde Bepflanzung, Erde Bepflanzung, Erde und Dünger gratis.*

Große Pflanzaktion bis zum 10.5.2014!

0.39
0.49

Farbenfrohe Blüher
Männertreu, Studentenblume oder Eisbegonie. 
Je Pflanze im 9 cm-Topf

Terrassenstämmchen-Mix
Wandelröschen, Schönmalve oder 
Kartoffelbäumchen. 
Ca. 60–70 cm hoch. 
Je Pflanze im 19 cm-Topf

9.99

Raiffeisen-Markt 
Elektro-Rasenmäher RE 38
Kunststoffgehäuse. 
3-fache Höhenverstellung.
Motorleistung: 1.300 Watt
Arbeitsbreite: 38 cm
Grasfangsack: 50 Liter
Für Flächen bis ca. 500 m2.

Große Pflanzaktion bis zum 10.5.2014!

Raiffeisen-Markt 
Benzin-Rasenmäher Highwheeler 
RB 53 HW-A 
B&S-Motor, 675er-Series, 190 cm3. Stahlblech-Gehäuse. 
Radantrieb. Extragroße Hinterräder für optimalen 
Fahrkomfort auch auf unebenen Rasenflächen. Mit 
6-facher zentraler Höhenverstellung, kugelgelagerten 
Rädern und Mulchkit. Motorleistung*: 2,54 kW/3,5 PS 
bei 2.900 U/min. Schnittbreite: 53 cm. Grasfangsack: 
80 Liter. Für Flächen bis ca. 2.400 m2.

89.99
129.- 299.-

449.-
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648317 Drensteinfurt, Raiffeisenstraße 6 • 59387 Herbern, Bernhardstraße 6

Wir sind für Sie da: Mo–Fr 9.00–18.30 Uhr, Sa 8.30–14.00 Uhr

Ihre  Raiffeisen-Märkte
Raiffeisen Lüdinghausen eG, Firmensitz: Robert-Bosch-Str. 1, 59399 Olfen

Terrassenstämmchen-Mix
Wandelröschen, Schönmalve oder 
Kartoffelbäumchen. 
Ca. 60–70 cm hoch. 
Je Pflanze im 19 cm-Topf

9.9.

Gültig 1 Woche ab Erscheinungstag.  Abgabe nur in haushalts-
üblichen Mengen und nur solange der Vorrat reicht. Irrtümer 
vorbehalten. 
** Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kennzeich-
nung und Produktinformation lesen.

 Unser regulärer Preis.

*Maximale Leistung des Motors gemäß 
Herstellerangabe, Motorleistung kann je 
nach Verwendung des Motors variieren.

S t a t t  b e s o n d e r e r  A n z e i g e

Wir werden dich sehr vermissen.

Mechtild Hömann

Anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem 
Friedhof Drensteinfurt, Merscher Weg.

Wir verabschieden uns von Mechtild in der 
heiligen Messe am Donnerstag, 8. Mai 2014, 
um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina, 
Drensteinfurt, Kirchplatz.

Lars und Anja mit Leon
Jenny
Michael Dirkmann
Anverwandte und Freunde

* 13. April 1956   † 1. Mai 2014

geb. Hüffer

Das einzige Wichtige im Leben sind Spuren der Liebe, 
die wir hinterlassen wenn wir ungefragt weggehen 
und Abschied nehmen müssen.
Denn es geschehen Dinge die wir nicht begreifen 
können. Wir stehen machtlos und stumm daneben.

48317 Drensteinfurt, Heesterstraße 27

"das bestattungshaus" Martin Schulte, Drensteinfurt, Tel. 0 25 08 - 99 99 436

F a m i l i e n a n z e i g e n

2 Spalten 80 mm    4 c

Bitte „in schön“ nachbauen

NATORP 14 DRENSTEINFURT
TEL. 02508 - 8480

WWW.ROSEN-KRONSHAGE.DE

SAISONBEGINN
TÄGLICH„EIGENE ROSEN“

Natorp 14 · Drensteinfurt
Tel. 02508 - 8480

www.rosen-kronshage.de

Muttertag!
Sonderöffnungszeiten:

Samstag bis 1800 Uhr, Sonntag 800 - 1300 Uhr

70%
SALE
auf maritime Mode 
und Funktionskleidung

bis zu 70%
Besuchen Sie uns am Freitag, den 22.06.2012 von
10.00-18.00 Uhr und am Samstag, den 23.06.2012
von 10.00-15.00 Uhr. Es findet unser Sommerfest
mit zusätzlichem Sonderverkauf statt.
Marken- und Musterteile zu 

stark reduzierten Preisen!
(Eingang rechts vom Maritim-Shop)  Solange der Vorrat reicht!

Compass ·Lüdinghauser Str. 34 ·59387 Ascheberg

stark
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Besuchen Sie uns am  
Freitag,  
den 09.05.2014 von 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag,  
den 10.05.2014 von 10.00 - 15.00 Uhr  

LokalesGeschäftsanzeigen

Drensteinfurt • Für alle Be-
troffenen – Angehörige, Pfle-
gende und Menschen mit De-
menz – bietet Café Malta im 
Mai folgende Termine an:

• Am heutigen Mittwoch ist 
um 19 Uhr in der Malteserun-
terkunft an der Sendenhor-
ster Straße das Nachtreffen 
der Teilnehmer des Demenz-
kurses. Reflektionen, Verar-
beitung und Umsetzung im 
Alltag sind Gesprächsthema. 
Auch Vorschläge für weitere 
Themen rund um den Um-
gang mit Demenz können ge-
macht werden. Wer an einem 
weiteren Kursus zum De-
menzbegleiter interessiert ist, 
kann sich informieren.

• Am Samstag, 10. Mai, fin-
det ab 9 Uhr im Malteserstift 
St. Marien der „Tag für mich“ 
statt. Menschen mit Demenz 
werden hier ganztägig ehren-
amtlich betreut. Anmeldung 
bei Ursula Kunz, Tel. (02508) 
8388, oder Irmgard Aver-
mann, Tel. (02508) 8663.

• Am Donnerstag, 15. Mai, 
wird ab 15 Uhr im Malteser-
stift die Kaffeerunde für Men-
schen mit Demenz und ihre 
Angehörigen angeboten. Der 
Nachmittag ist für alle Inte-
ressierten offen.

„Ein Tag
für mich“

Café Malta bietet an

Sendenhorst • Weitere 600 
Euro lassen das Spenden-
barometer der KvG-Grund-
schule auf nun 30 600 Euro 
klettern. Schulleiter Michael 
Schulte freute sich sehr über 
das Geld, das am Dienstag 
von den Mitarbeitern des 
Edeka-Marktes Kemper über-
geben wurde. Jetzt fehlen der 
Grundschule noch 3400 Euro, 
um das nötige Geld für den 
Bau eines Kletterparcours 
zusammenzuhaben. Der soll 
mit einer Höhe von rund 2,20 
Metern auf einer etwa 140 
Quadratmeter großen Fläche 
bis zum neuen Schuljahr auf 
dem KvG-Gelände realisiert 
werden. • as

Es fehlen nur
noch 3400 Euro

Albersloh • Ein geparkter, 
blauer Opel Astra wurde bei 
einem Verkehrsunfall am 
Freitag zwischen 7.30 und 
13.30 Uhr an der Josef-Straße 
beschädigt. Der Verursacher 
flüchtete, es entstand ein 
Sachschaden von 1500 Euro.

Hinweise an die Polizei
in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Polizeibericht

Blauer Opel
beschädigt

Jedes Kind bringt ein Päckchen
Liebe mit auf die Welt...

Theo Angenendt
* 10. 4. 2014 ♦ 51 cm ♦ 3000 g

Mama und Papa,
die große Schwester Ida und der große Bruder Lui

Mama und Papa,
die große Schwester Ida und der große Bruder Lui

Wir sind wahnsinnig dankbar 
und überglücklich!
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26.09. - 02.10.2012

Ihr Horoskop
Für die Woche vom
07.05. - 13.05.2014

Widder
21.3.-20.4.

Stier
21.4.-20.5.

Waage
24.9.-23.10.

Skorpion
24.10.-22.11.

Zwillinge
21.5.-21.6.

Schütze
23.11.-21.12.

Krebs
22.6.-22.7.

Steinbock
22.12.-20.1.

Löwe
23.7.-23.8.

Wassermann
21.1.-19.2.

Jungfrau
24.8.-23.9.

Fische
20.2.-20.3.

Exklusiv für Sie: Astrologische Beratung!

Rufen Sie an 0900 - 339 399 332*

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob
Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich mit
jedem Wunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich und nur für
Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

(*1,99 €/Min. DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH)
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Sie stehen bei Ihrer
Liebe im Wort – halten

Sie es! Momentan können Sie
selbst große Skeptiker überzeugen.
Nutzen Sie das! Sorgen Sie dafür,
dass Ihre Energieakkus gut aufge-
laden sind.

Stecken Sie Ihre Ideale
weniger hoch, das

macht Sie glücklicher. Keine zähen
Verhandlungen: Sie bekommen
schnell, was Sie anstreben! Ablen-
kung finden Sie nur in großer Ge-
sellschaft.

Sie brauchen derzeit eine
Schulter zum Anlehnen.

Signalisieren Sie das! Sie stehen
unter Druck, müssen mehr leisten.
Aber es lohnt sich. Achten Sie da-
rauf, abends zu Atem zu kommen.

Sie zögern bei einer
Entscheidung. Bald ist der rechte
Moment vorbei! An Effizienz sind
Sie derzeit kaum zu überbieten
– super! Ein diffuses Vorgefühl be-
wahrheitet sich.

Nichts läuft von selbst.
Sie müssen von sich

aus aktiv werden. Vollgas geben –
Sie haben ein glückliches Händchen
in dieser Woche. Gut gegen trübe
Stimmung: Sonne tanken!

Lassen Sie den Holzham-
mer in der Werkzeugkiste – das ist
keine gute Methode! Sie arbeiten
diszipliniert. Das befriedigt! Lange-
weile ödet Sie an. Völliges Ab-
schalten ist aber manchmal nötig!

Sie brauchen Ihre
Freiheiten. Lassen Sie sich nicht
einengen. Verschwenden Sie keine
Energie an Pläne ohne Erfolgschan-
cen. Suchen Sie Rat bei Freunden
mit Sinn für Realismus.

Haben Sie Mut zur
eigenen Courage. Ihre

Ausstrahlung hilft. Schrauben
Sie Ihre Ansprüche an Kollegen
zurück – gut fürs Betriebsklima.
Eine Überraschung lässt den Alltag
vergessen.

Glück und Harmonie:
Kosten Sie die schöne Liebesphase
aus. In Ruhe arbeiten unmöglich?
Machen Sie einfach die Schotten
dicht. Seien Sie großzügig, vor al-
lem gegenüber Freunden.

Selbst in langjährigen
Beziehungen prickelt es momentan
wieder. Sie fühlen sich gehetzt.
Treten Sie auf die Bremse! Lassen
Sie sich nicht zu Schnellschüssen
überreden.

Sie sehnen sich nach
Harmonie und Ruhe. Die Chancen
stehen gut. Ihnen fehlt gerade der
rechte Schwung. Ausspannen, kürz-
ertreten. Frischluft und Spaziergän-
ge bringen Sie auf Trab.

Gegen Ende der Woche
fühlen Sie sich unwiderstehlich.
Aber eine Abfuhr droht. Sie wickeln
jeden um den Finger, auch den Boss.
Sie müssen auftanken: im Grünen,
nicht vorm TV.

BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird
telefonisch benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster
Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen
Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 Drensteinfurt

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36

Stichtag: 12.05.2014
10.30 Uhr

5 27

400 €

31

Gewinnzahlen vom 05.05.14:
Kein Gewinner,

Neue Gewinn-Summe
im Jackpot:

Automarkt

2 Thule Fahrradhalter Pro-Ride
Alu für Reling 85 €. Tel. 0176-
52070482

A &H Automobile kauft Autos al-
ler Art, Zustand egal, zu fairen
Preisen. Tel 02305/7 06 18 49
od. 0163/1 94 78 22

Adrians Autocenter kauft alle Au-
tos zu fairen Preisen, Zustand egal
Tel 02305/7 06 18 49 od.
0163/1 94 78 22

Tel. 0201/5098629 ATC Ankauf
aller PKW's, auch Unfall-/Motor-
schäden + hohe Kilom. Zahle Bar!
Tel. 0173/230 2267

BMW

BMW X 5, EZ 08/07, 102 tkm,
schwarz, Exclusiv-Leder schwarz,
Komfortsitze, ESSD, Navi, 7-Sitzer,
Sportpaket..., unfallfrei, vom BMW
Werksangehörigen, 26.900,-€. Tel.
0170/9197443

Volkswagen

Golf III, BJ 94, 55 kW, 1,6l, E2, sehr
gepflegt, TÜV 3/2016, Servo, SSD,
R, 990,-€. 0174-7805326

VW Golf IV, Okt.2013, TDI Highline,
von privat, 100PS, 240 Nm,
209Tkm, silber, Klimaautomatik,
Sportsitze, 2. Radsatz 2xAlu / Som-
mer neu, ABS, ESP, Kopf-u. Sei-
tenairbag, Alarm+Wegfahrsp., BC,
Tempo, EFH, Sitzheiz. vorn, iPho-
ne4-Anschluss, VW Dachträger,
grüne Plak., regelm. gewartet, un-
fallfrei, FP 4.990 €, Chris 0172-
9769222

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen 03944 - 36160 Fa.
www.wm-aw.de

Immobilien

Immobilien Verkauf

Coesfeld: Attraktive Doppelhaus-
hälfte in ländlicher Lage mit 134
qm Wfl. für den Naturliebhaber,
inkl. 665 qm Grdst. (EnEV: 144,4
kWh), KP: 199.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Münster-Angelmodde: 3 Zimmer-
Wohnung im renovierungsbedürf-
tigen Zustand (EnEV 124 kWh). KP:
75.000,-€. Tel. 0152-54061825

Olfen: Hochwertig ausgestattetes 2
Fam.-Haus mit Neubaucharakter,
203 qm Wfl. EP-Grst. zu 46,-€ mtl.
(EnEV: 100,3 kWh). KP: 255.000,-€.
Tel. 0152-54061825

Olfen: Neubauähnliches und freist.
Wohnhaus mit Wohlfühlatmosphä-
re, 101 qm Wfl. inkl. Grdst. (EnEV:
133,9 kWh), KP: 165.000,-€. Tel.
0152-54061825

Mietgesuch

Garagenstellplatz für 1 Motor-
rad zur Miete in Seppenrade-Gros-
se Busch gesucht. Tel. 0176-
53851355

Suche 1- oder 2-Zimmer-Woh-
nung in Lüdinghausen. Tel.
02591-940014

Suche 2-3 Zi.-Whg. in Rinkero-
de, ca. 55 - 80 m². Wenn Sie so ei-
ne Whg. zu vermieten haben, kön-
nen Sie sich gerne bei mir unter:
Tel. 0151-24180690 melden.

Suche kl. Wohnung, Appartm. ggf.
Zi. in WG. KM bis 220 €. Tel.
0157-573260508

Vermietungen

Ascheberg, RMH in ruhiger, zentra-
ler Wohnlage, 124qm, Kaminofen,
Solar-Warmwasser, Tel:
0174/9643065 oder
0174/7805097

Ascherberg Ortskern, 3 Zi., Küche,
Bad, Balkon (sw), inkl. Stellpl., ca.
62 m², 2. OG, zum 01.07.14 frei,
KM 350 € + NK ca. 120 €, 2 MM
Kaution. Tel. 0171-5071247

Dav., Wohnung zum 01.08.14 zu
vermieten, 102 m², 3 Zi., Küche,
Bad, 1 Kellerraum, Balkon, Einstell-
platz. Auf Wunsch mit Dachboden.
Interesse? Tel. 0151-64040151

Drensteinfurt, Neubau mit Fahr-
stuhl und Tiefgarage, helle 3 Zi-
Wohnung im EG oder 2.OG, 97qm
mit Balkon oder Terrasse, ab 01.08.
bezugsfertig, nähere Informatio-
nen unter 02508/9465

Drensteinfurt, schöne helle 3Zi-
Wohnung im 3-Familienhaus, zen-
tral gelegen, Dachgeschoß 72 qm,
KM 432,00 € + NK, ab 01.08. zu
vermieten, Tel. 02508/9465

Greven: Freist. 1-Fam.-Haus,
Neubau, ca. 120 qm Wfl., mit Gar-
ten, überd. Terr., 4 ZKB, Gä.-WC,
KM 900,-€. Tel. 02571/51654

LH Lindenstr., DG-Whg., 2. OG, 98
qm, 3 ZKDB, G-Wc, S/W Balkon,
geh. Ausst. in ruh.zentr. Lage, ab
sofort KM 520€ + NK, 2MM Kauti-
on Tel. 02591-507714

Lüdingh. ELW, ca. 55 qm, 2 Zi., KDB
an einzel Pers., k. Haustiere, KM
290 € + 150€ NK + 3 MM Kaut.,
Garage Tel. 0231-875026 ab 18
h od. 0231-47717895 AB

Lüdinghausen, Zentrum, 1. OG,
schöne helle Einliegerwohnung im
Grünen (Steverwall) m. Garten, G-
Hütte, 80 m², 2 Zi. Kü., Bad, Stellpl.
20€ ab sofort, KM 445€ + NK Tel.
02303-952599

Lüdinghausen, Zentrum, EG, 3,5 Zi.,
130 m², gr. Bad, G-WC, EBK, Ka-
min, Terrasse, gehob. Austst., Gar-
ten , Doppelgarage, Carport, gr.
Keller, sep. Eingang, KM 680 € +
NK + 2 MM Kaution. Tel.
02303-952599

Nordkirchen-Capelle: helle OG-
Wohnung, 3 Zimmer KDB, Balkon,
75 qm ab 1.8.2014 zu verm. KM:
330 € + NK. Tel. 02596/3258

Olfen, 3 Zi.-OG-Wohnung, KDB,
80 qm, Nähe Grundschule, gr. Süd-
Blk., Garage möglich, KM 410,-€, 2
MM Kaution, z. 1.8.zu verm. Tel.
02595/7886 o.
0157/54044636

Ruhige Whg. 1OG, 2ZKB, Südbal-
kon, 68qm in Drstf. zu vermieten.
Kein soz. Wohnungsbau, 400Euro
KM, EBK neuwertig zu überneh-
men, Keller +Stellplatz vorhanden.
thobergen@googlemail.com

ZwMiete1.8.-17.7.15, D-furt ca.
68qm, 450 € inkl Strom,möbliert,
gr WohnKü,1,5 Z,gr Duschbad, Ab-
stellk.,Balkon,NR, 0157
55180962

Alles fürs Kind

Dunkelblauer Kinderwagen mit
Softragetasche, VB 60 €. Tel.
0160-3864470

An- und Verkauf

Ankauf von Gabelstapler aller
Bau- und Antriebsarten in jeder
Tragkraftklasse an. Kostenlose
Hotline: 0800/4 55 45 52 Mo-
bil: 0173-8467583

Briefmarken-/Münzankauf, auch
umfangreiche Sammlungen, Haus-
besuch, Barzahlung. Assessor U.
Redecker, Im Stahlskamp 82, 44581
Castrop-R., Tel:02305/8 13 11

Bekanntschaften
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Frank, 45/190, schl., sucht Sie für
eine feste Bez., evtl. Kinderwunsch.
0177/6796244 Nur Mut!

Putzteufel, 55, sucht Domina ab
20. Biete kostenlos Putzservice +
mehr. Tel. 0175/1976173

Bekleidung

Brautmode

Brautkleider, Einzelteile bis zu
50% reduziert. Tel. 02364- 899
8910 www.Hochzeitshaus- Hal-
ternAmSee.de

Dienstleistungen

Maler-Tapezierfachbetrieb Leh-
nert sofort Termine frei. Kostenlo-
ses Angeb. Tel. 02591/79 44 181
od. 0171/5 39 11 77

Umzugsteam, 4 Mann, LKW 8 Std.
465 €, o. Festpreis mit A. Lift, Kü.-
Möbel Montage, kostenl. Besicht.
Tel. 0208/4444077

Umzug/Transporte

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge und Transporte, Küchen
u. Möbelmontage/Entsorgung,
Top-Team incl. LKW ab 39€/Std.,
(kostenl. Besichtigung) www.
vogt-transporte.eu Tel.
02592-9198089

Fahrräder

E-Bike Gazelle, orange, Energy
(Damen) 8-Gänge m. Goldakku, tip
top gepfl. NP 2.600,- € preisw. ab-
zug. T. 0170/5477501 Raum
COE

Pegasus Damenrad, AVANTI - Alu
28 Zoll, 7 Gang Nabenschaltung,
Alu Felgen mit 2 Handbremsen und
Rücktrittbremsen, Grau Schwarz,
VB 180 €. Tel. 02591-4953

Verk. 28er Pegasus Herrenrad, 7-
Gg. Nabenschaltg. und 28er Corti-
na Damenrad, 3-Gg., Preise VS. Tel.
02501/27253

Foto / Optik

Werkstatt für Bildeinrahmun-
gen: Passepartout - Zuschnitte,
Ronge: Tel.02599/1863

Garten

Kleingarten in Gremmendorf,
pflegeleicht, aus privaten Gründen
abzugeben. Mit Steinhaus, Winter-
garten, Wasser/Strom u.v.m. Inte-
resse? Tel. 0176/92407334

Geschäftliches

Maler - Tapezierfachbetrieb
Lehnert, sofort Termine frei. Tel.
02508-9934860 / 0171-
5391177

Wärmedämmung hilft auch im
Sommer! www.wärmedäm-
mung-im-altbau.de Firma Ro-
ters Aschberg Tel. 02593-
951111

Gesundheit

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Kapitalmarkt

Sofortkredit bis 10.000€ ohne
Schufa! Ablösung möglich. Für
Berufstätige + Rentner. Finanz-
Service, Tel: 02302/2 05 44 75

Kaufgesuche

Militärgegenstände gesucht!
1914 - 1950. Suche Stahlhelme,
Orden, Uniformen, Ausrüstung,
Mützen usw. Deutsch, Amerika-
nisch u. Britisch. Tel.
0151/21257729 Rufe zurück!

Sammler sucht Näh - und Schreib-
maschinen, Zinn, Pelze, Bekleidung
aller Art, Münzen, Uhren, Silberbe-
steck, Teppiche, LP's u. alles an
Schmuck. T. 01520/7644757

Musikmarkt

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt
- Handel - Verleih. Ronge:
Tel.02599/1863 www.personal-
guitar.de

Tiermarkt

Pfauenhenne vermisst, zuletzt ge-
esehen in Senden, Erlengrund. Tel.
0151-19127539

Podenco-Welpe kleinbleibend
sucht dringend ein neues Zuhause,
www.friends-for-dogs.de, Tel.
02303/33 08 73

Suchen in der Familie liebevoll
aufgewachsene Hunde- und Kat-
zenwürfe. Zoo Zajac Duisburg
Tel: 0203-45045827

Unterricht

Nachhilfe, alle Fächer, in Olfen
Tel. 0 25 95-3 87 72 70
www.lernkreis.net

Verkäufe

10 ltr. Sauerkraut-Topf z. Einle-
gen; Räucherofen m. Sägemehl;
Tapeziertisch neuw.; altes Röhren-
radio 50er J. u.v.m. zu verk. Tel.
02533/935179

6 cremefarbene Schwingstühle
für 120 € zu verkaufen. Tel.
0160/7991653

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Brautkleid Gr. 38, elfenbein, Cor-
sage-Perlen, Rockteil-Stickerei m.
Tuch, Reifrock+Hands. 190 €. Tel.
02591-5177

Kinderreisebett, VS. MS/298296

Verk. wg Umzug: Rudergerät v.
Kettler, Magnetbremse, 10 Steige-
rungsgrade, guter Zust., VB 60,-€;
Ab Doer Twist m. DVD, wenig be-
nutzt, VB 50,-€; ältere Wasch-
masch, 10,-€. Nur an Selbstabho-
ler. Tel. 02591/949758 o.
0162/8330474

Waschmasch., Kühl-, Gefrier- u.
Gewerbegeräte, gebr., Garantie, ab
35,-€. Fa. Weiß 02504-77174

Verschiedenes

Biete sehr schöne Brautkleider in
verschiedenen Formen u. Größen.
Die Kleider sind ganz neu. Tel.
0170/7710079

Kostenlose Abholung von Gefrier-
schränken- und Truhen, Waschma-
schinen, und alles aus Metall und
Schrott. Tel.: 0176-32664576

Liebe Katzen suchen ein Zuhau-
se! www.tsv-katzenhilfe-waf.de,
Mail: info@tsv-katzenhilfe-waf.de,
Telefon: 02528/2209943

Sie brauchen einen Friseur??
Rufen Sie mich an!! Tel
02591/922935

Tischler bietet Möbelaufbau und
Reparaturarbeiten in Holz im Um-
kreis von 20 km um Drensteinfurt
an. Chiffre 426211

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de
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Stellenmarkt

Wer am Ende eines auslau-
fenden Arbeitsverhältnisses
krank wird, muss aufpassen,
um seinen Anspruch auf
Krankengeld zu wahren. Eine
Folgebescheinigung der Ar-
beitsunfähigkeit muss dann
immer schon vor Auslaufen
der vorausgehenden Beschei-
nigung ausgestellt sein, wie
das Bundessozialgericht
(BSG) in Kassel entschied. Ei-
ne direkte Folge der Beschei-
nigungen reicht nicht aus
(Az: B 1 KR 17/13 R).
Im Streitfall lief das Arbeits-

verhältnis Ende September
2010 aus. Zwei Tage vorher,
am 28. September, wurde die
Noch-Arbeitnehmerin bis
zum 24. Oktober 2010, einem
Sonntag, krankgeschrieben.
Erst am folgenden Montag
war die Ärztin aus ihrem Ur-
laub zurück und bescheinigte
erneut Arbeitsunfähigkeit „bis
auf Weiteres“.
Weil nach dem Ende des Ar-

beitsverhältnisses kein An-
spruch auf Lohnfortzah-
lung mehr bestand, bewil-
ligte die Krankenkasse
Krankengeld bis 24. Okto-
ber 2010. Für die Folgebe-
scheinigung ab 25. Okto-
ber wollte sie aber kein
Krankengeld mehr zahlen.
Dies geschah offensicht-

lich zu Recht, wie nun das
BSG entschied. Die Kläge-
rin sei nach Auslaufen der
ersten Bescheinigung ar-
beitslos und daher nicht
mehr mit Anspruch auf
Krankengeld versichert ge-
wesen. Das Gesetz verlan-
ge in solchen Fällen, dass
eine Folgebescheinigung
vor dem Ende der vorange-
henden Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigung ausge-
stellt wird. Das gelte auch
dann, wenn wie hier der
letzte Tag der vorangehen-
den Bescheinigung auf ei-
nen Sonntag fällt. AFP

Datum der Folgebescheinigung wichtig

Vorsicht:
Stolperfalle beim

Krankengeld

Es ist keine verbotene Alters-
diskriminierung, wenn ein
freier Mitarbeiter nicht mehr
beschäftigt wird, weil er das
Rentenalter erreicht hat. Das
hat das Arbeitsgericht Bonn
entschieden (Az.: 3 Ca
685/13). Auf das Urteil weist
der Deutsche Anwaltverein
hin.
In dem verhandelten Fall

hatte ein 66-jähriger freier
Journalist geklagt. Er hatte
seit über 30 Jahren für einen
öffentlich-rechtlichen Sender
gearbeitet. Ende 2012 teilte
ihm der Sender mit, dass er
die bisherige Zusammenar-
beit nicht mehr fortsetzen
wird. Der Mann habe die ge-

setzliche Rentenaltersgren-
ze erreicht. Der Journalist
klagte daraufhin gegen den
Sender.
Ohne Erfolg: Arbeits-

und tarifvertragliche Al-
tersgrenzen, die an die ge-
setzliche Rentenaltersgren-
ze anknüpfen, seien nach
dem Allgemeinen Gleich-
behandlungsgesetz (AGG)
zulässig, so die Richter. Die
Arbeitnehmer seien dann
in der Regel durch gesetzli-
che Rentenansprüche ma-
teriell abgesichert. Das gel-
te auch für freie Mitarbei-
ter, wenn sie – wie der Klä-
ger – regelmäßig beschäf-
tigt worden sind. dpa

Journalist klagt vergeblich

Altersgrenzen
zulässig

Altersgemischte Teams sind oft besonders leistungsfähig. Die Kompetenzen von Jung und Alt ergänzen sich. Foto Ing-Diba AG/Fritz Philipp

Der Leiter der Abteilung Ar-
beitsumfeld und Gesundheit
beim Münchner Autobauer ist
überzeugt, dass gemischte
Teams deutlich bessere Leis-
tungen erbringen als Abtei-
lungen mit einer homogenen
Altersstruktur.
„Ältere haben häufig sehr

viel Erfahrung und Know-
how. Sie können aber etwas
altersmüde sein“, sagt Bernd
Dworschak vom Fraunhofer-
Institut für Arbeitswirtschaft
und Organisation. Jüngere
Kollegen sorgten dann für Dy-
namik im Team. Viele Jünge-

re kennen sich außerdem mit
neuen Technologien sehr gut
aus. Gleichzeitig fehlt ihnen
oft die Erfahrung. Altersge-
mischte Teams sind deshalb
deutlich leistungsstärker als
Teams mit Mitarbeitern in ei-
nem Alter.
Doch solche Teams bergen

auch ein großes Konfliktpo-
tenzial. Die Wertesysteme
von Jung und Alt sind häufig
sehr unterschiedlich. Zu The-
men wie Zeit, Pflichtgefühl
und Loyalität hätten verschie-
dene Generationen nicht sel-
ten unterschiedliche Ansich-
ten, sagt Ralf Overbeck,
Coach zum Thema Generatio-
nenmanagement.
Weiter besteht die Gefahr

der Grüppchenbildung. Gera-
de wenn eine Altersklasse

zahlenmäßig überwiegt und
den Ton angibt, fühle sich die
andere schnell unterdrückt,
gibt Forscher Dworschak zu
bedenken. Außerdem könne
Missgunst entstehen. Zwar
sind die Älteren statistisch ge-
sehen seltener krank. Fallen
sie jedoch aus, sind sie im
Schnitt deutlich länger ar-
beitsunfähig als ihre jüngeren
Kollegen. Die müssen die Ar-
beit nicht selten mitmachen.
Trotzdem verdienen Ältere in
der Regel mehr Gehalt als die
Jüngeren.
Damit die Zusammenarbeit

klappt, müssten beide Seiten
jedoch Toleranz mitbringen -
und dem Gegenüber Respekt
zollen. Prescht ein junger Kol-
lege wieder einmal mit einer
Idee vor, sollten sich Ältere

daran erinnern, wie sie selbst
in diesem Alter waren, rät
Reichenauer
Mit der Zusammenarbeit im

Team hatte Sabine Keller bis-
lang keine Probleme. Sie ist
eine der Absolventinnen des
Programms „Ausbildung
50+“ der Ing-Diba. Seit 2006
bildet die Bank jedes Jahr
mehrere Ältere zu Bankassis-
tenten aus, da die Kunden
sich häufig auch lebenserfah-
rene Berater wünschen. Seit
einem Jahr arbeitet sie mitt-
lerweile in der Immobilienab-
teilung. Als sie damals auf
Jobsuche ging, war sie gerade
einmal 50 Jahre alt. Doch auf
dem Arbeitsmarkt zählte sie
bereits zum alten Eisen. „Ich
bin sehr froh über diese Mög-
lichkeit.“ dpa

Als Rudolf Reichenauer vor
zehn Jahren das BMW-Werk in
Leipzig mit aufbaute, suchte er
gezielt nach älteren Beschäf-
tigten.

Grünschnabel und graue Eminenz: Wie sich Jung und Alt im Job ergänzen

Ein perfektes Team

Bekommen Lehrlinge von ih-
rem Ausbilder Kritik zu hö-
ren, neigen viele dazu, sofort
Erklärungen abzugeben. Bes-
ser sei es, sich nicht sofort zu
rechtfertigen, sondern den
Ausbilder ausreden zu lassen,
sagt die Kommunikationstrai-
nerin Hanne Stein. Jugendli-
che sollten versuchen, erst
einmal zu verstehen, wie sie
wirken. Dass es dafür Gründe
gab, ändert nichts an dem
Eindruck, sie gemacht haben.
Aus Feedback können Aus-

zubildende außerdem nur
lernen, wenn sie es auch rich-
tig verstanden haben, sagte
Stein. Deshalb sollten sie
Nachfragen stellen, damit es
keine Missverständnisse gibt.
Kommt zum Beispiel die An-
sage, dass sie schlampig ar-
beiten, könnten sie fragen:
„Auf welche Situation bezie-
hen sie sich?“
Bevor Jugendliche die Anre-

gungen umsetzen und ihr
Verhalten ändern, sollten sie
eine zweite Meinung einho-
len. Unter Umständen vertritt
der Kritiker eine Einzelmei-
nung. Wer hört, dass er
schlampig arbeitet, könne bei
anderen nachhören: Findet
ihr das auch? dpa

Ausbilder
ausreden

lassen

Übernimmt ein Betrieb einen
Leiharbeiter, darf er erneut
eine Probezeit mit ihm ver-
einbaren. Das ist zulässig, ob-
wohl derjenige davor oft
schon für die Firma gearbeitet
hat - und er dem Arbeitgeber
im Prinzip bekannt ist. Darauf
weist der Deutsche Industrie-
und Handelskammertag hin.
Aber durch den Wechsel von
der Zeitarbeitsfirma zum ent-
leihenden Betrieb entsteht
ein neuer Arbeitsvertrag, der
die Vereinbarung einer er-
neuten Probezeit rechtfer-
tigt. dpa

Erneute
Probezeit ist

rechtens
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Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

HILFE !!! Unser Haushalt sucht Un-
terstützung, bei freier Zeiteintei-
lung, auf 400,-€ Basis in Olfen.
Tel. 0172/5257031

Profi - Ausbildung zum/zur Nagel-
designer/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Putzfrau für Saunaclub in MS-
Roxel gesucht, Mo.-Fr. v. 7.00 -
11.00 Uhr. T. 02534/977814

Putzfrau für Saunaclub in MS-
Roxel gesucht, Sa. u. So. v. 7.00 -
11.00 Uhr T. 02534/977814

Reinigungskraft 2-3 mal wöchentl.
in Lüdinghausen gesucht Tel.
0157-38492954

Für unsere Filialen im Raum Lüdinghausen suchen wir:

Nebenbeschäftigung

Suche vertrauensvolle, nette
Reinigungskraft für Privathaus-
halt, für 3 Std. wöchentlich in
Drensteinfurt.Tel. 0151-
27598018

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellengesuche

Erfahrene Hausfrau sucht Putz-
stelle in Privathaushalt. Tel.
0251/3950176

Gärtner sucht Arbeit (Nebenberuf-
lich). Tel. 0152/21640113

Junge Frau sucht Putzstelle in Pri-
vathaushalt in MS. Bin flexibel.
Tel. 01575/4819941

Junge Frau, 54 J., mit langjähr. Er-
fahrung im Haushalt, sucht Stelle
in MS-Mauritz od. Innenstadt. Tel.
0178/7845143

Rentner sucht Arbeit für Pflasterar-
beiten, Natursteine verlegen u.
Gartenarbeit. T. 0251/13421272

Wer sucht die helfenden Hände ei-
ner Ersatzoma? Chiffre 425781

Stellenmarkt

Stellenangebote

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Garten

Doppelstabzäune
Sichtschutz
Tore u. Zaunzubehör
Liefer- u. Montageservice

Zaunsysteme Laabs
4

4

4

4

Olfen, Tel.: 02595/385773

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de
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Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de
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Heiße Anika
absolut sexy, massiert geil, überall u.v.m.

0251/2705496

!NEUERÖFFNUNG!
Carmen Mo.-Fr. 10-20 Uhr
0163-9285332 · MS-Nienberge

10€
Gutschein

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Wer am Ende eines auslau-
fenden Arbeitsverhältnisses
krank wird, muss aufpassen,
um seinen Anspruch auf
Krankengeld zu wahren. Eine
Folgebescheinigung der Ar-
beitsunfähigkeit muss dann
immer schon vor Auslaufen
der vorausgehenden Beschei-
nigung ausgestellt sein, wie
das Bundessozialgericht
(BSG) in Kassel entschied. Ei-
ne direkte Folge der Beschei-
nigungen reicht nicht aus
(Az: B 1 KR 17/13 R).
Im Streitfall lief das Arbeits-

verhältnis Ende September
2010 aus. Zwei Tage vorher,
am 28. September, wurde die
Noch-Arbeitnehmerin bis
zum 24. Oktober 2010, einem
Sonntag, krankgeschrieben.
Erst am folgenden Montag
war die Ärztin aus ihrem Ur-
laub zurück und bescheinigte
erneut Arbeitsunfähigkeit „bis
auf Weiteres“.
Weil nach dem Ende des Ar-

beitsverhältnisses kein An-
spruch auf Lohnfortzah-
lung mehr bestand, bewil-
ligte die Krankenkasse
Krankengeld bis 24. Okto-
ber 2010. Für die Folgebe-
scheinigung ab 25. Okto-
ber wollte sie aber kein
Krankengeld mehr zahlen.
Dies geschah offensicht-

lich zu Recht, wie nun das
BSG entschied. Die Kläge-
rin sei nach Auslaufen der
ersten Bescheinigung ar-
beitslos und daher nicht
mehr mit Anspruch auf
Krankengeld versichert ge-
wesen. Das Gesetz verlan-
ge in solchen Fällen, dass
eine Folgebescheinigung
vor dem Ende der vorange-
henden Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigung ausge-
stellt wird. Das gelte auch
dann, wenn wie hier der
letzte Tag der vorangehen-
den Bescheinigung auf ei-
nen Sonntag fällt. AFP

Datum der Folgebescheinigung wichtig

Vorsicht:
Stolperfalle beim

Krankengeld

Es ist keine verbotene Alters-
diskriminierung, wenn ein
freier Mitarbeiter nicht mehr
beschäftigt wird, weil er das
Rentenalter erreicht hat. Das
hat das Arbeitsgericht Bonn
entschieden (Az.: 3 Ca
685/13). Auf das Urteil weist
der Deutsche Anwaltverein
hin.
In dem verhandelten Fall

hatte ein 66-jähriger freier
Journalist geklagt. Er hatte
seit über 30 Jahren für einen
öffentlich-rechtlichen Sender
gearbeitet. Ende 2012 teilte
ihm der Sender mit, dass er
die bisherige Zusammenar-
beit nicht mehr fortsetzen
wird. Der Mann habe die ge-

setzliche Rentenaltersgren-
ze erreicht. Der Journalist
klagte daraufhin gegen den
Sender.
Ohne Erfolg: Arbeits-

und tarifvertragliche Al-
tersgrenzen, die an die ge-
setzliche Rentenaltersgren-
ze anknüpfen, seien nach
dem Allgemeinen Gleich-
behandlungsgesetz (AGG)
zulässig, so die Richter. Die
Arbeitnehmer seien dann
in der Regel durch gesetzli-
che Rentenansprüche ma-
teriell abgesichert. Das gel-
te auch für freie Mitarbei-
ter, wenn sie – wie der Klä-
ger – regelmäßig beschäf-
tigt worden sind. dpa

Journalist klagt vergeblich

Altersgrenzen
zulässig

Altersgemischte Teams sind oft besonders leistungsfähig. Die Kompetenzen von Jung und Alt ergänzen sich. Foto Ing-Diba AG/Fritz Philipp

Der Leiter der Abteilung Ar-
beitsumfeld und Gesundheit
beim Münchner Autobauer ist
überzeugt, dass gemischte
Teams deutlich bessere Leis-
tungen erbringen als Abtei-
lungen mit einer homogenen
Altersstruktur.
„Ältere haben häufig sehr

viel Erfahrung und Know-
how. Sie können aber etwas
altersmüde sein“, sagt Bernd
Dworschak vom Fraunhofer-
Institut für Arbeitswirtschaft
und Organisation. Jüngere
Kollegen sorgten dann für Dy-
namik im Team. Viele Jünge-

re kennen sich außerdem mit
neuen Technologien sehr gut
aus. Gleichzeitig fehlt ihnen
oft die Erfahrung. Altersge-
mischte Teams sind deshalb
deutlich leistungsstärker als
Teams mit Mitarbeitern in ei-
nem Alter.
Doch solche Teams bergen

auch ein großes Konfliktpo-
tenzial. Die Wertesysteme
von Jung und Alt sind häufig
sehr unterschiedlich. Zu The-
men wie Zeit, Pflichtgefühl
und Loyalität hätten verschie-
dene Generationen nicht sel-
ten unterschiedliche Ansich-
ten, sagt Ralf Overbeck,
Coach zum Thema Generatio-
nenmanagement.
Weiter besteht die Gefahr

der Grüppchenbildung. Gera-
de wenn eine Altersklasse

zahlenmäßig überwiegt und
den Ton angibt, fühle sich die
andere schnell unterdrückt,
gibt Forscher Dworschak zu
bedenken. Außerdem könne
Missgunst entstehen. Zwar
sind die Älteren statistisch ge-
sehen seltener krank. Fallen
sie jedoch aus, sind sie im
Schnitt deutlich länger ar-
beitsunfähig als ihre jüngeren
Kollegen. Die müssen die Ar-
beit nicht selten mitmachen.
Trotzdem verdienen Ältere in
der Regel mehr Gehalt als die
Jüngeren.
Damit die Zusammenarbeit

klappt, müssten beide Seiten
jedoch Toleranz mitbringen -
und dem Gegenüber Respekt
zollen. Prescht ein junger Kol-
lege wieder einmal mit einer
Idee vor, sollten sich Ältere

daran erinnern, wie sie selbst
in diesem Alter waren, rät
Reichenauer
Mit der Zusammenarbeit im

Team hatte Sabine Keller bis-
lang keine Probleme. Sie ist
eine der Absolventinnen des
Programms „Ausbildung
50+“ der Ing-Diba. Seit 2006
bildet die Bank jedes Jahr
mehrere Ältere zu Bankassis-
tenten aus, da die Kunden
sich häufig auch lebenserfah-
rene Berater wünschen. Seit
einem Jahr arbeitet sie mitt-
lerweile in der Immobilienab-
teilung. Als sie damals auf
Jobsuche ging, war sie gerade
einmal 50 Jahre alt. Doch auf
dem Arbeitsmarkt zählte sie
bereits zum alten Eisen. „Ich
bin sehr froh über diese Mög-
lichkeit.“ dpa

Als Rudolf Reichenauer vor
zehn Jahren das BMW-Werk in
Leipzig mit aufbaute, suchte er
gezielt nach älteren Beschäf-
tigten.

Grünschnabel und graue Eminenz: Wie sich Jung und Alt im Job ergänzen

Ein perfektes Team

Bekommen Lehrlinge von ih-
rem Ausbilder Kritik zu hö-
ren, neigen viele dazu, sofort
Erklärungen abzugeben. Bes-
ser sei es, sich nicht sofort zu
rechtfertigen, sondern den
Ausbilder ausreden zu lassen,
sagt die Kommunikationstrai-
nerin Hanne Stein. Jugendli-
che sollten versuchen, erst
einmal zu verstehen, wie sie
wirken. Dass es dafür Gründe
gab, ändert nichts an dem
Eindruck, sie gemacht haben.
Aus Feedback können Aus-

zubildende außerdem nur
lernen, wenn sie es auch rich-
tig verstanden haben, sagte
Stein. Deshalb sollten sie
Nachfragen stellen, damit es
keine Missverständnisse gibt.
Kommt zum Beispiel die An-
sage, dass sie schlampig ar-
beiten, könnten sie fragen:
„Auf welche Situation bezie-
hen sie sich?“
Bevor Jugendliche die Anre-

gungen umsetzen und ihr
Verhalten ändern, sollten sie
eine zweite Meinung einho-
len. Unter Umständen vertritt
der Kritiker eine Einzelmei-
nung. Wer hört, dass er
schlampig arbeitet, könne bei
anderen nachhören: Findet
ihr das auch? dpa

Ausbilder
ausreden

lassen

Übernimmt ein Betrieb einen
Leiharbeiter, darf er erneut
eine Probezeit mit ihm ver-
einbaren. Das ist zulässig, ob-
wohl derjenige davor oft
schon für die Firma gearbeitet
hat - und er dem Arbeitgeber
im Prinzip bekannt ist. Darauf
weist der Deutsche Industrie-
und Handelskammertag hin.
Aber durch den Wechsel von
der Zeitarbeitsfirma zum ent-
leihenden Betrieb entsteht
ein neuer Arbeitsvertrag, der
die Vereinbarung einer er-
neuten Probezeit rechtfer-
tigt. dpa

Erneute
Probezeit ist

rechtens

Mittwoch, 7. Mai 2014
KreisKurier6 STELLENMARKT/KLEINANZEIGEN

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

HILFE !!! Unser Haushalt sucht Un-
terstützung, bei freier Zeiteintei-
lung, auf 400,-€ Basis in Olfen.
Tel. 0172/5257031

Profi - Ausbildung zum/zur Nagel-
designer/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Putzfrau für Saunaclub in MS-
Roxel gesucht, Mo.-Fr. v. 7.00 -
11.00 Uhr. T. 02534/977814

Putzfrau für Saunaclub in MS-
Roxel gesucht, Sa. u. So. v. 7.00 -
11.00 Uhr T. 02534/977814

Reinigungskraft 2-3 mal wöchentl.
in Lüdinghausen gesucht Tel.
0157-38492954

Für unsere Filialen im Raum Lüdinghausen suchen wir:

Nebenbeschäftigung

Suche vertrauensvolle, nette
Reinigungskraft für Privathaus-
halt, für 3 Std. wöchentlich in
Drensteinfurt.Tel. 0151-
27598018

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellengesuche

Erfahrene Hausfrau sucht Putz-
stelle in Privathaushalt. Tel.
0251/3950176

Gärtner sucht Arbeit (Nebenberuf-
lich). Tel. 0152/21640113

Junge Frau sucht Putzstelle in Pri-
vathaushalt in MS. Bin flexibel.
Tel. 01575/4819941

Junge Frau, 54 J., mit langjähr. Er-
fahrung im Haushalt, sucht Stelle
in MS-Mauritz od. Innenstadt. Tel.
0178/7845143

Rentner sucht Arbeit für Pflasterar-
beiten, Natursteine verlegen u.
Gartenarbeit. T. 0251/13421272

Wer sucht die helfenden Hände ei-
ner Ersatzoma? Chiffre 425781

Stellenmarkt

Stellenangebote

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Garten

Doppelstabzäune
Sichtschutz
Tore u. Zaunzubehör
Liefer- u. Montageservice

Zaunsysteme Laabs
4

4

4

4

Olfen, Tel.: 02595/385773

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de
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Heiße Anika
absolut sexy, massiert geil, überall u.v.m.

0251/2705496

!NEUERÖFFNUNG!
Carmen Mo.-Fr. 10-20 Uhr
0163-9285332 · MS-Nienberge

10€
Gutschein

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Wer am Ende eines auslau-
fenden Arbeitsverhältnisses
krank wird, muss aufpassen,
um seinen Anspruch auf
Krankengeld zu wahren. Eine
Folgebescheinigung der Ar-
beitsunfähigkeit muss dann
immer schon vor Auslaufen
der vorausgehenden Beschei-
nigung ausgestellt sein, wie
das Bundessozialgericht
(BSG) in Kassel entschied. Ei-
ne direkte Folge der Beschei-
nigungen reicht nicht aus
(Az: B 1 KR 17/13 R).
Im Streitfall lief das Arbeits-

verhältnis Ende September
2010 aus. Zwei Tage vorher,
am 28. September, wurde die
Noch-Arbeitnehmerin bis
zum 24. Oktober 2010, einem
Sonntag, krankgeschrieben.
Erst am folgenden Montag
war die Ärztin aus ihrem Ur-
laub zurück und bescheinigte
erneut Arbeitsunfähigkeit „bis
auf Weiteres“.
Weil nach dem Ende des Ar-

beitsverhältnisses kein An-
spruch auf Lohnfortzah-
lung mehr bestand, bewil-
ligte die Krankenkasse
Krankengeld bis 24. Okto-
ber 2010. Für die Folgebe-
scheinigung ab 25. Okto-
ber wollte sie aber kein
Krankengeld mehr zahlen.
Dies geschah offensicht-

lich zu Recht, wie nun das
BSG entschied. Die Kläge-
rin sei nach Auslaufen der
ersten Bescheinigung ar-
beitslos und daher nicht
mehr mit Anspruch auf
Krankengeld versichert ge-
wesen. Das Gesetz verlan-
ge in solchen Fällen, dass
eine Folgebescheinigung
vor dem Ende der vorange-
henden Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigung ausge-
stellt wird. Das gelte auch
dann, wenn wie hier der
letzte Tag der vorangehen-
den Bescheinigung auf ei-
nen Sonntag fällt. AFP

Datum der Folgebescheinigung wichtig

Vorsicht:
Stolperfalle beim

Krankengeld

Es ist keine verbotene Alters-
diskriminierung, wenn ein
freier Mitarbeiter nicht mehr
beschäftigt wird, weil er das
Rentenalter erreicht hat. Das
hat das Arbeitsgericht Bonn
entschieden (Az.: 3 Ca
685/13). Auf das Urteil weist
der Deutsche Anwaltverein
hin.
In dem verhandelten Fall

hatte ein 66-jähriger freier
Journalist geklagt. Er hatte
seit über 30 Jahren für einen
öffentlich-rechtlichen Sender
gearbeitet. Ende 2012 teilte
ihm der Sender mit, dass er
die bisherige Zusammenar-
beit nicht mehr fortsetzen
wird. Der Mann habe die ge-

setzliche Rentenaltersgren-
ze erreicht. Der Journalist
klagte daraufhin gegen den
Sender.
Ohne Erfolg: Arbeits-

und tarifvertragliche Al-
tersgrenzen, die an die ge-
setzliche Rentenaltersgren-
ze anknüpfen, seien nach
dem Allgemeinen Gleich-
behandlungsgesetz (AGG)
zulässig, so die Richter. Die
Arbeitnehmer seien dann
in der Regel durch gesetzli-
che Rentenansprüche ma-
teriell abgesichert. Das gel-
te auch für freie Mitarbei-
ter, wenn sie – wie der Klä-
ger – regelmäßig beschäf-
tigt worden sind. dpa

Journalist klagt vergeblich

Altersgrenzen
zulässig

Altersgemischte Teams sind oft besonders leistungsfähig. Die Kompetenzen von Jung und Alt ergänzen sich. Foto Ing-Diba AG/Fritz Philipp

Der Leiter der Abteilung Ar-
beitsumfeld und Gesundheit
beim Münchner Autobauer ist
überzeugt, dass gemischte
Teams deutlich bessere Leis-
tungen erbringen als Abtei-
lungen mit einer homogenen
Altersstruktur.
„Ältere haben häufig sehr

viel Erfahrung und Know-
how. Sie können aber etwas
altersmüde sein“, sagt Bernd
Dworschak vom Fraunhofer-
Institut für Arbeitswirtschaft
und Organisation. Jüngere
Kollegen sorgten dann für Dy-
namik im Team. Viele Jünge-

re kennen sich außerdem mit
neuen Technologien sehr gut
aus. Gleichzeitig fehlt ihnen
oft die Erfahrung. Altersge-
mischte Teams sind deshalb
deutlich leistungsstärker als
Teams mit Mitarbeitern in ei-
nem Alter.
Doch solche Teams bergen

auch ein großes Konfliktpo-
tenzial. Die Wertesysteme
von Jung und Alt sind häufig
sehr unterschiedlich. Zu The-
men wie Zeit, Pflichtgefühl
und Loyalität hätten verschie-
dene Generationen nicht sel-
ten unterschiedliche Ansich-
ten, sagt Ralf Overbeck,
Coach zum Thema Generatio-
nenmanagement.
Weiter besteht die Gefahr

der Grüppchenbildung. Gera-
de wenn eine Altersklasse

zahlenmäßig überwiegt und
den Ton angibt, fühle sich die
andere schnell unterdrückt,
gibt Forscher Dworschak zu
bedenken. Außerdem könne
Missgunst entstehen. Zwar
sind die Älteren statistisch ge-
sehen seltener krank. Fallen
sie jedoch aus, sind sie im
Schnitt deutlich länger ar-
beitsunfähig als ihre jüngeren
Kollegen. Die müssen die Ar-
beit nicht selten mitmachen.
Trotzdem verdienen Ältere in
der Regel mehr Gehalt als die
Jüngeren.
Damit die Zusammenarbeit

klappt, müssten beide Seiten
jedoch Toleranz mitbringen -
und dem Gegenüber Respekt
zollen. Prescht ein junger Kol-
lege wieder einmal mit einer
Idee vor, sollten sich Ältere

daran erinnern, wie sie selbst
in diesem Alter waren, rät
Reichenauer
Mit der Zusammenarbeit im

Team hatte Sabine Keller bis-
lang keine Probleme. Sie ist
eine der Absolventinnen des
Programms „Ausbildung
50+“ der Ing-Diba. Seit 2006
bildet die Bank jedes Jahr
mehrere Ältere zu Bankassis-
tenten aus, da die Kunden
sich häufig auch lebenserfah-
rene Berater wünschen. Seit
einem Jahr arbeitet sie mitt-
lerweile in der Immobilienab-
teilung. Als sie damals auf
Jobsuche ging, war sie gerade
einmal 50 Jahre alt. Doch auf
dem Arbeitsmarkt zählte sie
bereits zum alten Eisen. „Ich
bin sehr froh über diese Mög-
lichkeit.“ dpa

Als Rudolf Reichenauer vor
zehn Jahren das BMW-Werk in
Leipzig mit aufbaute, suchte er
gezielt nach älteren Beschäf-
tigten.

Grünschnabel und graue Eminenz: Wie sich Jung und Alt im Job ergänzen

Ein perfektes Team

Bekommen Lehrlinge von ih-
rem Ausbilder Kritik zu hö-
ren, neigen viele dazu, sofort
Erklärungen abzugeben. Bes-
ser sei es, sich nicht sofort zu
rechtfertigen, sondern den
Ausbilder ausreden zu lassen,
sagt die Kommunikationstrai-
nerin Hanne Stein. Jugendli-
che sollten versuchen, erst
einmal zu verstehen, wie sie
wirken. Dass es dafür Gründe
gab, ändert nichts an dem
Eindruck, sie gemacht haben.
Aus Feedback können Aus-

zubildende außerdem nur
lernen, wenn sie es auch rich-
tig verstanden haben, sagte
Stein. Deshalb sollten sie
Nachfragen stellen, damit es
keine Missverständnisse gibt.
Kommt zum Beispiel die An-
sage, dass sie schlampig ar-
beiten, könnten sie fragen:
„Auf welche Situation bezie-
hen sie sich?“
Bevor Jugendliche die Anre-

gungen umsetzen und ihr
Verhalten ändern, sollten sie
eine zweite Meinung einho-
len. Unter Umständen vertritt
der Kritiker eine Einzelmei-
nung. Wer hört, dass er
schlampig arbeitet, könne bei
anderen nachhören: Findet
ihr das auch? dpa

Ausbilder
ausreden

lassen

Übernimmt ein Betrieb einen
Leiharbeiter, darf er erneut
eine Probezeit mit ihm ver-
einbaren. Das ist zulässig, ob-
wohl derjenige davor oft
schon für die Firma gearbeitet
hat - und er dem Arbeitgeber
im Prinzip bekannt ist. Darauf
weist der Deutsche Industrie-
und Handelskammertag hin.
Aber durch den Wechsel von
der Zeitarbeitsfirma zum ent-
leihenden Betrieb entsteht
ein neuer Arbeitsvertrag, der
die Vereinbarung einer er-
neuten Probezeit rechtfer-
tigt. dpa

Erneute
Probezeit ist

rechtens

Mittwoch, 7. Mai 2014
KreisKurier6 STELLENMARKT/KLEINANZEIGEN

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

HILFE !!! Unser Haushalt sucht Un-
terstützung, bei freier Zeiteintei-
lung, auf 400,-€ Basis in Olfen.
Tel. 0172/5257031

Profi - Ausbildung zum/zur Nagel-
designer/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Putzfrau für Saunaclub in MS-
Roxel gesucht, Mo.-Fr. v. 7.00 -
11.00 Uhr. T. 02534/977814

Putzfrau für Saunaclub in MS-
Roxel gesucht, Sa. u. So. v. 7.00 -
11.00 Uhr T. 02534/977814

Reinigungskraft 2-3 mal wöchentl.
in Lüdinghausen gesucht Tel.
0157-38492954

Für unsere Filialen im Raum Lüdinghausen suchen wir:

Nebenbeschäftigung

Suche vertrauensvolle, nette
Reinigungskraft für Privathaus-
halt, für 3 Std. wöchentlich in
Drensteinfurt.Tel. 0151-
27598018

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellengesuche

Erfahrene Hausfrau sucht Putz-
stelle in Privathaushalt. Tel.
0251/3950176

Gärtner sucht Arbeit (Nebenberuf-
lich). Tel. 0152/21640113

Junge Frau sucht Putzstelle in Pri-
vathaushalt in MS. Bin flexibel.
Tel. 01575/4819941

Junge Frau, 54 J., mit langjähr. Er-
fahrung im Haushalt, sucht Stelle
in MS-Mauritz od. Innenstadt. Tel.
0178/7845143

Rentner sucht Arbeit für Pflasterar-
beiten, Natursteine verlegen u.
Gartenarbeit. T. 0251/13421272

Wer sucht die helfenden Hände ei-
ner Ersatzoma? Chiffre 425781

Stellenmarkt

Stellenangebote

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Garten

Doppelstabzäune
Sichtschutz
Tore u. Zaunzubehör
Liefer- u. Montageservice

Zaunsysteme Laabs
4

4

4

4

Olfen, Tel.: 02595/385773

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de
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Heiße Anika
absolut sexy, massiert geil, überall u.v.m.

0251/2705496

!NEUERÖFFNUNG!
Carmen Mo.-Fr. 10-20 Uhr
0163-9285332 · MS-Nienberge

10€
Gutschein

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat

/"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0

!�#%  $2 #.14$, (61 !1.4*+ *- "$ %

Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Wer am Ende eines auslau-
fenden Arbeitsverhältnisses
krank wird, muss aufpassen,
um seinen Anspruch auf
Krankengeld zu wahren. Eine
Folgebescheinigung der Ar-
beitsunfähigkeit muss dann
immer schon vor Auslaufen
der vorausgehenden Beschei-
nigung ausgestellt sein, wie
das Bundessozialgericht
(BSG) in Kassel entschied. Ei-
ne direkte Folge der Beschei-
nigungen reicht nicht aus
(Az: B 1 KR 17/13 R).
Im Streitfall lief das Arbeits-

verhältnis Ende September
2010 aus. Zwei Tage vorher,
am 28. September, wurde die
Noch-Arbeitnehmerin bis
zum 24. Oktober 2010, einem
Sonntag, krankgeschrieben.
Erst am folgenden Montag
war die Ärztin aus ihrem Ur-
laub zurück und bescheinigte
erneut Arbeitsunfähigkeit „bis
auf Weiteres“.
Weil nach dem Ende des Ar-

beitsverhältnisses kein An-
spruch auf Lohnfortzah-
lung mehr bestand, bewil-
ligte die Krankenkasse
Krankengeld bis 24. Okto-
ber 2010. Für die Folgebe-
scheinigung ab 25. Okto-
ber wollte sie aber kein
Krankengeld mehr zahlen.
Dies geschah offensicht-

lich zu Recht, wie nun das
BSG entschied. Die Kläge-
rin sei nach Auslaufen der
ersten Bescheinigung ar-
beitslos und daher nicht
mehr mit Anspruch auf
Krankengeld versichert ge-
wesen. Das Gesetz verlan-
ge in solchen Fällen, dass
eine Folgebescheinigung
vor dem Ende der vorange-
henden Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigung ausge-
stellt wird. Das gelte auch
dann, wenn wie hier der
letzte Tag der vorangehen-
den Bescheinigung auf ei-
nen Sonntag fällt. AFP

Datum der Folgebescheinigung wichtig

Vorsicht:
Stolperfalle beim

Krankengeld

Es ist keine verbotene Alters-
diskriminierung, wenn ein
freier Mitarbeiter nicht mehr
beschäftigt wird, weil er das
Rentenalter erreicht hat. Das
hat das Arbeitsgericht Bonn
entschieden (Az.: 3 Ca
685/13). Auf das Urteil weist
der Deutsche Anwaltverein
hin.
In dem verhandelten Fall

hatte ein 66-jähriger freier
Journalist geklagt. Er hatte
seit über 30 Jahren für einen
öffentlich-rechtlichen Sender
gearbeitet. Ende 2012 teilte
ihm der Sender mit, dass er
die bisherige Zusammenar-
beit nicht mehr fortsetzen
wird. Der Mann habe die ge-

setzliche Rentenaltersgren-
ze erreicht. Der Journalist
klagte daraufhin gegen den
Sender.
Ohne Erfolg: Arbeits-

und tarifvertragliche Al-
tersgrenzen, die an die ge-
setzliche Rentenaltersgren-
ze anknüpfen, seien nach
dem Allgemeinen Gleich-
behandlungsgesetz (AGG)
zulässig, so die Richter. Die
Arbeitnehmer seien dann
in der Regel durch gesetzli-
che Rentenansprüche ma-
teriell abgesichert. Das gel-
te auch für freie Mitarbei-
ter, wenn sie – wie der Klä-
ger – regelmäßig beschäf-
tigt worden sind. dpa

Journalist klagt vergeblich

Altersgrenzen
zulässig

Altersgemischte Teams sind oft besonders leistungsfähig. Die Kompetenzen von Jung und Alt ergänzen sich. Foto Ing-Diba AG/Fritz Philipp

Der Leiter der Abteilung Ar-
beitsumfeld und Gesundheit
beim Münchner Autobauer ist
überzeugt, dass gemischte
Teams deutlich bessere Leis-
tungen erbringen als Abtei-
lungen mit einer homogenen
Altersstruktur.
„Ältere haben häufig sehr

viel Erfahrung und Know-
how. Sie können aber etwas
altersmüde sein“, sagt Bernd
Dworschak vom Fraunhofer-
Institut für Arbeitswirtschaft
und Organisation. Jüngere
Kollegen sorgten dann für Dy-
namik im Team. Viele Jünge-

re kennen sich außerdem mit
neuen Technologien sehr gut
aus. Gleichzeitig fehlt ihnen
oft die Erfahrung. Altersge-
mischte Teams sind deshalb
deutlich leistungsstärker als
Teams mit Mitarbeitern in ei-
nem Alter.
Doch solche Teams bergen

auch ein großes Konfliktpo-
tenzial. Die Wertesysteme
von Jung und Alt sind häufig
sehr unterschiedlich. Zu The-
men wie Zeit, Pflichtgefühl
und Loyalität hätten verschie-
dene Generationen nicht sel-
ten unterschiedliche Ansich-
ten, sagt Ralf Overbeck,
Coach zum Thema Generatio-
nenmanagement.
Weiter besteht die Gefahr

der Grüppchenbildung. Gera-
de wenn eine Altersklasse

zahlenmäßig überwiegt und
den Ton angibt, fühle sich die
andere schnell unterdrückt,
gibt Forscher Dworschak zu
bedenken. Außerdem könne
Missgunst entstehen. Zwar
sind die Älteren statistisch ge-
sehen seltener krank. Fallen
sie jedoch aus, sind sie im
Schnitt deutlich länger ar-
beitsunfähig als ihre jüngeren
Kollegen. Die müssen die Ar-
beit nicht selten mitmachen.
Trotzdem verdienen Ältere in
der Regel mehr Gehalt als die
Jüngeren.
Damit die Zusammenarbeit

klappt, müssten beide Seiten
jedoch Toleranz mitbringen -
und dem Gegenüber Respekt
zollen. Prescht ein junger Kol-
lege wieder einmal mit einer
Idee vor, sollten sich Ältere

daran erinnern, wie sie selbst
in diesem Alter waren, rät
Reichenauer
Mit der Zusammenarbeit im

Team hatte Sabine Keller bis-
lang keine Probleme. Sie ist
eine der Absolventinnen des
Programms „Ausbildung
50+“ der Ing-Diba. Seit 2006
bildet die Bank jedes Jahr
mehrere Ältere zu Bankassis-
tenten aus, da die Kunden
sich häufig auch lebenserfah-
rene Berater wünschen. Seit
einem Jahr arbeitet sie mitt-
lerweile in der Immobilienab-
teilung. Als sie damals auf
Jobsuche ging, war sie gerade
einmal 50 Jahre alt. Doch auf
dem Arbeitsmarkt zählte sie
bereits zum alten Eisen. „Ich
bin sehr froh über diese Mög-
lichkeit.“ dpa

Als Rudolf Reichenauer vor
zehn Jahren das BMW-Werk in
Leipzig mit aufbaute, suchte er
gezielt nach älteren Beschäf-
tigten.

Grünschnabel und graue Eminenz: Wie sich Jung und Alt im Job ergänzen

Ein perfektes Team

Bekommen Lehrlinge von ih-
rem Ausbilder Kritik zu hö-
ren, neigen viele dazu, sofort
Erklärungen abzugeben. Bes-
ser sei es, sich nicht sofort zu
rechtfertigen, sondern den
Ausbilder ausreden zu lassen,
sagt die Kommunikationstrai-
nerin Hanne Stein. Jugendli-
che sollten versuchen, erst
einmal zu verstehen, wie sie
wirken. Dass es dafür Gründe
gab, ändert nichts an dem
Eindruck, sie gemacht haben.
Aus Feedback können Aus-

zubildende außerdem nur
lernen, wenn sie es auch rich-
tig verstanden haben, sagte
Stein. Deshalb sollten sie
Nachfragen stellen, damit es
keine Missverständnisse gibt.
Kommt zum Beispiel die An-
sage, dass sie schlampig ar-
beiten, könnten sie fragen:
„Auf welche Situation bezie-
hen sie sich?“
Bevor Jugendliche die Anre-

gungen umsetzen und ihr
Verhalten ändern, sollten sie
eine zweite Meinung einho-
len. Unter Umständen vertritt
der Kritiker eine Einzelmei-
nung. Wer hört, dass er
schlampig arbeitet, könne bei
anderen nachhören: Findet
ihr das auch? dpa

Ausbilder
ausreden

lassen

Übernimmt ein Betrieb einen
Leiharbeiter, darf er erneut
eine Probezeit mit ihm ver-
einbaren. Das ist zulässig, ob-
wohl derjenige davor oft
schon für die Firma gearbeitet
hat - und er dem Arbeitgeber
im Prinzip bekannt ist. Darauf
weist der Deutsche Industrie-
und Handelskammertag hin.
Aber durch den Wechsel von
der Zeitarbeitsfirma zum ent-
leihenden Betrieb entsteht
ein neuer Arbeitsvertrag, der
die Vereinbarung einer er-
neuten Probezeit rechtfer-
tigt. dpa

Erneute
Probezeit ist

rechtens

Mittwoch, 7. Mai 2014
KreisKurier6 STELLENMARKT/KLEINANZEIGEN

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 05.07.14 S 12.07.14 S 19.07.2012 S 26.07.14 S 02.08.14 S 09.08.14 S 16.08.14

M 09.07.14 M 16.07.14 M 23.07.2012 M 30.07.14 M 06.08.14 M 13.08.14

gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592908555

HILFE !!! Unser Haushalt sucht Un-
terstützung, bei freier Zeiteintei-
lung, auf 400,-€ Basis in Olfen.
Tel. 0172/5257031

Profi - Ausbildung zum/zur Nagel-
designer/in. Neue Kurse!
www.nails-company.de Info:
09402-938415

Putzfrau für Saunaclub in MS-
Roxel gesucht, Mo.-Fr. v. 7.00 -
11.00 Uhr. T. 02534/977814

Putzfrau für Saunaclub in MS-
Roxel gesucht, Sa. u. So. v. 7.00 -
11.00 Uhr T. 02534/977814

Reinigungskraft 2-3 mal wöchentl.
in Lüdinghausen gesucht Tel.
0157-38492954

Für unsere Filialen im Raum Lüdinghausen suchen wir:

Nebenbeschäftigung

Suche vertrauensvolle, nette
Reinigungskraft für Privathaus-
halt, für 3 Std. wöchentlich in
Drensteinfurt.Tel. 0151-
27598018

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Stellengesuche

Erfahrene Hausfrau sucht Putz-
stelle in Privathaushalt. Tel.
0251/3950176

Gärtner sucht Arbeit (Nebenberuf-
lich). Tel. 0152/21640113

Junge Frau sucht Putzstelle in Pri-
vathaushalt in MS. Bin flexibel.
Tel. 01575/4819941

Junge Frau, 54 J., mit langjähr. Er-
fahrung im Haushalt, sucht Stelle
in MS-Mauritz od. Innenstadt. Tel.
0178/7845143

Rentner sucht Arbeit für Pflasterar-
beiten, Natursteine verlegen u.
Gartenarbeit. T. 0251/13421272

Wer sucht die helfenden Hände ei-
ner Ersatzoma? Chiffre 425781

Stellenmarkt

Stellenangebote

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellBösensell + Hiddingsel
+ Nordkirchen + Davensberg
Bösensell + Lüdinghausen + Herbern +
Davensberg + Seppenrade + Nordkirchen

Kreis Kurier / Dreingau Zeitung sucht genau Sie als

christine.pallaske@kus-muenster.de

Garten

Doppelstabzäune
Sichtschutz
Tore u. Zaunzubehör
Liefer- u. Montageservice

Zaunsysteme Laabs
4

4

4

4

Olfen, Tel.: 02595/385773

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de
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Heiße Anika
absolut sexy, massiert geil, überall u.v.m.

0251/2705496

!NEUERÖFFNUNG!
Carmen Mo.-Fr. 10-20 Uhr
0163-9285332 · MS-Nienberge

10€
Gutschein

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat

/"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0

!�#%  $2 #.14$, (61 !1.4*+ *- "$ %

Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Automarkt

Das Autohaus an Ih
re

r

S
e
it
e
.

VW Tiguan
1.4 l TSI „Team“
110 KW, EZ: 02/11, 48.990 km, 
Navi, SSD, GRA, Climatronic,Nebel, 
Parklenkassistent, MFA-Plus u.v.m.
UPE: 32.205,- €

Angebotspreis: 18.780,- €

Unwiderstehliche  
Gebrauchtwagen-Angebote:

VW Polo
1.2 l „Life“
51 KW, EZ: 06/13, 14.486 km,  
Climatronic, GRA, Parkpilot hinten, 
4-Türen, Alu, Ganzjahresreifen,  
Sitzheizung vorne u.v.m.

UPE: 17.180,- €

Angebotspreis: 12.740,- €

VW Touran
1.6 l TDI „Match“
77 KW, EZ: 10/12, 13.593 km, 
Standheizung, 7 Sitze, Parkpilot 
hinten, Climatronic, Alu, Sitz-
heizung vorne, Ganzjahresreifen 
u.v.m.
UPE: 31.805,- €

Angebotspreis: 21.870,- €

Westfalenstr. 120
48165 Münster
Tel. 02501 / 8 00 60

VW Golf VII 
1.4l BMT TSI „Highline“
90 kW, EZ: 07/13, 5.932 km, 
Life-Paket, Navi, Xenon, Nebel, 
Alu, Parklenkassistent, GRA, 
MFA-Plus, Klimatronic, Busi-
ness-Premium Paket u.v.m
UPE : 27.110,- €
Angebotspreis:  20.640,- €
VW Passat 
Var. 1.8l TSI „Highline“
118 kW, EZ: 04/11, 54.277 km, 
DSG-Automatik, Navi, Xenon, 
Lederausstattung, Panorama 
Schiebedach, GRA, Alu, Sound-
system, MFA 
Premium u.v.m 
UPE: 43.950,- €
Angebotspreis:  22.980,- €
VW Golf 
Var. 1.2l TSI „Match“
77 kW, EZ: 06/13, 21.212 km, 
DSG-Automatik, Navi, PDC, 
Klimatronic, MFA-Plus, Nebel, 
Netztrennwand, Ganzjahresrei-
fen u.v.m
UPE: 26.970,- €
Angebotspreis:  16.970,- €

www.kindertrauer-sternenland.de

Zentrum für trauernde Kinder und Jugendliche

Julia, 13 Jahre 
(Vater gestorben)

  „ICH WILL NICHT 
THERAPIERT 

WERDEN!“

SPENDENKONTO: Vereinigte Volksbank eG 
Konto 555 444 00, BLZ 412 626 21

Stellenangebote

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Wir sind ein Ratgeber 
für die ganze Familie

Stellengesuche

Nebenbeschäftigung

Drensteinfurt

Die Teilnehmer der jüngsten Ministranten-Sommerfahrt 
haben in den vergangenen Wochen ihr Fahrtenalbum – 
eine Mischung aus Fotoalbum und Tagebuch – gebastelt. 
Das brachte bei den Drensteinfurtern viele schöne Erinne-
rungen hervor, und alle, die dieses Jahr wieder mitfahren, 
waren sich einig: Die kommende Fahrt wird bestimmt ge-
nauso schön. Es wird an den kommenden Sonntagen noch 
Gelegenheit geboten, sein Album fertigzustellen.        Foto: pr

Album gebastelt

Mehr als 30 Naturfreunde haben am Sonntag an der Vo-
gelstimmenexkursion des Heimatvereins Rinkerode teilge-
nommen. August Wortmann erklärte den Frühaufstehern 
die Erkennbarkeit der vor Ort vorkommenden Vogelarten 
an Gesang und Gefieder. Während des zweieinhalbstün-
digen Rundgangs wurde immer wieder Rast eingelegt und 
intensiv dem Vogelgesang gelauscht. Nach der Exkursion 
wurde den Teilnehmern zum gemütlichen Ausklang am 
Backhaus ein leckeres Frühstück serviert. 	     Foto: pr

  Gesang gelauscht

Beim Upkammerabend des Heimatvereins erzählte Günter 
Koch von Wegekreuzen und Bildstöcken in Drensteinfurt. 
Sie sind stumme Zeugen der städtischen Geschichte. An-
hand von Modellen und Bildmaterial berichtete Koch über 
die Wegekreuz in Ossenbeck, an der Loreto-Kapelle, der 
Münsterstraße (nicht mehr vorhanden), der Hammerstraße 
und an der Ecke Schützen-/Josefstraße. 		      Foto: pr

 Stumme Zeugen

Das Verhältnis von Kreis und Kommunen stand im Mit-
telpunkt eines Meinungsaustausches, zu dem Bürgermei-
ster Paul Berlage (r.) kürzlich den Landratskandidaten 
Franz-Ludwig Blömker und die Drensteinfurter Kommunal-
politikerinnen Raphaela Blümer (Grüne, 2.v.r.) und Christi-
ane Havers (SPD) begrüßte. Aktuelle kommunalpolitische 
Entwicklungen wurden dabei ebenso erörtert wie einige 
Vorstellungen Blömkers für die Kreispolitik. 	     Foto: pr

Besuch im Rathaus



Senetti
Je Pflanze im 12 cm-Topf

1.99
2.49

2.49
3.99

Jubilee Ampelschirm
Stahl-/Aluminiumgestell. Integrierte 
Kurbel. 6 Sprossen. Bezug: Polyes-
ter, 160g/m2. Farbe: Sand, Gestell: 
Anthrazit. Rohr-Ø: 40 mm. Maße: 
Höhe 272 cm x Ø ca. 300 cm. 

5.-
1 kg = 1,11

7.99

AGRiPET Vollwert
Mix oder Crox
Ausgewogene und gut verdauliche 
Vollnahrung in Krokettenform für 
alle Hunde.
4,5 kg-Eimer

Bosch Hundenahrung
Verschiedene Sorten und 
Packungsgrößen für junge, 
erwachsene, alte oder 
empfindliche Hunde.
Im 12,5 kg oder 15 kg-Sack.

Bosch Hundenahrung
Beim Kauf eines 12,5/15 kg-Sackes 

Bosch Hundenahrung erhalten Sie einen 

2,5/3 kg-Beutel der gleichen Sorte 

GRATIS!
Nur solange der Vorrat reicht.

Gültig 1 Woche ab Erscheinungstag.  Abgabe nur in haushaltsüblichen 
Mengen und nur solange der Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten. 
*  Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und Produktinformation lesen.

 Unser regulärer Preis.

Zahlen Sie einfach und bequem 
mit Ihrer EC-Karte!

in genügender Anzahl 
am MarktP

 Raiffeisen Lüdinghausen eG, Robert-Bosch-Str. 1, 59399 Olfen

48317 Drensteinfurt, Raiffeisenstraße 6 (Am Bahnhof) 
Tel. 0 25 08 / 99 77 87 • Mo – Fr. 9.00 – 18.30, Sa. 8.30 – 14.00 Uhr 

Ihr     Raiffeisen-Markt
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Alle guten Dinge sind 
Wir feiern Geburtstag vom 9.–10. Mai 2014 13

Kinder-Hüpfburg Slush-Ice

Freitags-Aktion Samstags-Aktion

Unsere Aktionen 

1313
Für Ihr 

leibliches Wohl 
ist gesorgt. 

13 % Rabatt auf alles.
Gültig nur für vorrätige und nicht reduzierte Artikel und nur 

am Samstag, den 10.5.2014 Ausgenommen sind Getränke, 

Spirituosen und Tabakwaren. Spirituosen und Tabakwaren. 

 
Tierisches 

FotoshootingT scchheeTTTTTTTTTTTTTTiiiiiieeeeeeeerrrrrrrrrrriiiiiiisssssssscccccchhhhhhhhhhheeeeeeeessssss
FFFFFFFFFoooooottttttoooooossssssssshhhhhhhhhooooooooooootttttttttiiiiiinnnnnnggggggTierisches 

FotoshootingTierisches 

Fotoshooting

Jetzt Termine sichern!

Sa. bis 16 Uhr geöffnet

preisfuxx Blumenerde
Gebrauchsfertige Blumenerde.
3 x 40 Liter-Sack

3.99
1 Liter = 0,03

3 Säcke

Einzelpreis: 1.99
1 Liter = 0,05

Rundgrill „Patio“
Grillrost verchromt und höhenverstellbar.  
Glutwanne emailliert. Geeignet für bis zu 
4 Personen. Grillfläche Ø 35 cm.

Blühende 
Ampelpflanzen
Verschiedene Sorten 
und Farben.
Je Pflanze im 
25 cm-Ampeltopf

Grillkohle und Grillzubehör finden

Sie in Ihrem Raiffeisen-Markt

Blühende 
Ampelpflanzen
Verschiedene Sorten 
und Farben.
Je Pflanze im 
25 cm-Ampeltopf

7.99
9.99

Gartenbank „Paleros“
Aus FSC®–zertifiziertem Akazienholz, FSC 100 %. Witterungsbeständig. 
Beschläge aus galvanisiertem Stahl. Maße (L x B x H): 62 x 120 x 92,5 cm.

7.99
9.99

Jubilee Ampelschirm

89.99
99.95

Gartenbank „Paleros“

99.99
149.-

3 Farben in einem Topf

Petunie „Carneval“ 
Unempfindlich gegenüber 
Wind und Regen. Ideal 
auch als Bodendecker. 
Je Pflanze 
im 12 cm-Topf
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